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Teilauflagen in Verden,
Haßbergen, Hoyerhagen, 
Duddenhausen,
Rethem, Magelsen, 
Döhlbergen/Rieda

Ahnebergen
Barme
Barnstedt
Bücken
Diensthop

Dörverden
Drübber
Eitzendorf
Eystrup 
Gandesbergen 

Geestefeld 
Hassel
Hämelhausen
Hämelheide
Heidhüsen

Heesen
Hilgermissen
Hof Borstel
Hoya
Hülsen

Mehringen
Schierholz
Stedebergen 
Stedorf
Ubbendorf

Wahnebergen
Wechold 
Westen
Wienbergen
  

Frühstück
Mittwoch - Freitag, Sonntag

8.30 Uhr - 11.00 Uhr

Mittag 
Mittwoch - Donnerstag, Sonntag

11.30 Uhr - 14.00 Uhr

Abends im Restaurant
Mittwoch - Freitag

17.00 Uhr - 21.00 Uhr

bei Parrmann
 in Eystrup

Herzlich
Willkommen Sommerkarte

ab 21.6.

Brokser Markt 
Frühstück
25.8.

Sonne, Wind und mehr …

Das Blaue Blatt 05/2026 
erscheint am 

3. September 2026
Redaktions- und Anzeigenschluss

 ist am 19. August 2026

Gunda Oestmann
Telefon: 04234-2209

Mail: dasblaueblatt@t-online.de

Wenn im Sommer die Sonne vom
Himmel lacht, ein leichter Wind
für angenehme Abkühlung sorgt,
ist die schönste Zeit für Unter-
nehmungen. Unsere Region hat
ein vielfältiges Angebot mit zahl-
reichen Aktivitäten im Freien. 
In dieser Ausgabe finden Sie
einige Vorschläge: von Schützen-
festen, über Backtage, geführte
Radtouren oder einfach auf einer
Plantage Kirschen oder Heidel-
beeren pflücken, das Angebot ist
groß. Für Heiterkeit sorgen die
Holtebütteler Plattsnackers auf
der Freilichtbühne mit der platt-

deutschen Komödie „Ünner
Brücken overbrücken“. Vom 27.
bis 28. Juni lädt das Kulturgut
Ehmken Hoff zu den „Zeitinseln
Dörverden“ ein und verschiedene
Epochen der Geschichte werden
dargestellt.  In Wietzen öffnet Hof
Claus ab 1. Juli das Maislabyrinth
und hält eine fliegende Überra-
schung bereit. In Eystrup herrscht
vom 3. bis 5. Juli mittelalterliches
Flair auf den Agesthorper Tur-
niertagen und eine Woche später
können Sie am 11. Juli den Bau-
ern- und Kunsthandwerkermarkt
besuchen. 

Open-Air gibt es in Haßbergen
am 25. Juli beim 35. Singing Pup,
dem Irish-Scottish Folkfestival.
Am 1. und 2. August laden die
Vereine zum Wienberger Weser-
bogenfest ein. Am 22. August ver-
wandelt sich die Kräher Höhe bei
Nienburg wieder in ein Open-Air-
Kino. 
Die Gastronomie ist ebenfalls
bestens auf die Sommerzeit vorbe-
reitet und lädt zum Verweilen ein.
Das Blaue Blatt Team wünscht
allen eine sonnige, abwechslungs-
reiche und erholsame Sommerzeit
mit vielen schönen Erlebnissen.
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• Sanitätshaus 
• Rehatechnik 
• Elektromobile  
• Orthopädieschuhtechnik 
• Pflegehilfsmittel 
• Medizinische Bandagen 
• Kompressionsstrümpfe  

in den neuesten Trendfarben 
• Brustprothesen, Prothesen 

BHs und Badeanzüge 

Von-Kronenfeldt-Str. 35 
Hoya · 04251 /93360

Mo – Fr. 8.30 – 12.30 Uhr 
und 14.00 – 18.00 Uhr

Sanitätshaus

Inh. Roland Klein GmbH
Wienert

Ausflug der Rethemer Berufsschülerinnen nach Helgoland vor vielen Jahren. Von links: unbekannt,
Margarete Lodemann, Irmgard Rüpke, Anneliese Deutsch, Gisela Troue.                                            

Im Dienst

Ihrer Gesundheit

Linden   Apotheke

Bahnhofstr. 32 · Eystrup
Telefon 042 54 -83 60

Carolin Buberl 

Auch bei uns

DNA-
ANALYSEN

Die Weitgereisten 
Große Mode ist es heute 

nicht nur für ganz  reiche Leute, 
mit dem Flieger zu verreisen, um den

Nachbarn zu beweisen, 
seht, wir könn’ uns sowas leisten, 
gehören zu den Weitgereisten.
Wir waren schon auf Korsika, 

auf einer Safari in Afrika, 
Australien ist uns gut bekannt, 

wir landeten auf Feuerland, 
in China sind wir auch gewesen, 
hab’ ich in meinem Pass gelesen. 
Um Moskau richtig zu erkunden,

brauchten wir zwei volle Stunden,
ich glaub’ wir war’n auch auf der Krim,

oder wollten wir nur hin?
 In Singapur, ich weiß genau, 

wir fuhr’n vom Flugplatz in den Stau, 
sind aus dem Taxi ausgestiegen, 

mussten ja nach Hongkong fliegen. 
Wir sind auch, glaub ich, dagewesen, 

da waren doch so viel Chinesen?
Am schönsten war es auf Hawai, 

zwei Tage hatten wir da frei,  
oder war’s ’ne andre Insel, 

mit so grünem Palmenpinsel? 
Ich erinnere mich noch ganz genau, 

nicht nur das Meer, auch wir war’n blau,
doch sicher steht es im Prospekt, 

welche Insel wir entdeckt. 
Puerto Rico ist das nächste Ziel, 
davon weiß ich noch nicht viel, 

oder ist es Portugal, 
war’n wir da nicht auch schon mal?

Schlimm war es in Florida, 
wir trafen uns’re Nachbarn da 
und die gaben vielleicht an, 

mit ihren Reisen, Mann oh Mann.
Wir werden schon demnächst versuchen,

’ne Reise auf den Mond zu buchen, 
den Nachbarn wird das nicht verraten,
damit sie nicht noch vor uns starten. 

Horst Jänishc †, ca. 2005
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DÖRVERDEN. Seit gut einem
Jahr ist Kerstin Rode mit der
Hundeschule „Sit Happens“ in
Dörverden ansässig und bietet
diverse Möglichkeiten der Aus-
bildung und Beschäftigung von
Hund und Halter. 
Nach dem gezielt auf die Erweite-
rung der Hundeschule ausgerich-
tetem Umzug nach Dörverden 
im Sommer 2025 wurde der 
Leistungsumfang nach Erhalt der
behördlichen Genehmigungen
für das neu errichtete, einge-
zäunte Trainingsgelände im
Brocksfeld entsprechend ange-
passt. 
Mittlerweile reicht das Angebot
unter anderem von Einzelstun-
den und Gruppenkursen (Wel-
pen, Junghunde und erwachsene
Hunde) über Sozialkontaktstun-
den, Nasenarbeit- sowie Hunde-
Physio- und Erste-Hilfe-Work-
shops bis hin zur Vorbereitung
und Prüfung des theoretischen
und praktischen Hundeführer-
scheines (Sachkundeprüfung). 
Am Sonntag, dem 23. August 26
von 11.00 – 15.00 Uhr richtet die
Hundeschule Sit Happens ein

Sommerfest auf dem Trainings-
gelände im Brocksfeld 8 aus, an
dem sich interessierte Zwei- und
Vierbeiner ein Bild vom Angebot
machen können. Alle Besucher
sind herzlich Willkommen. 

Weitere Infos gibt es bei der
Hundeschule Sit Happens, Ker-
stin Rode; Brocksfeld 8 in 27313

Sommerfest bei der Hundeschule „Sit Happens“ 

Dörverden; Telefon/WhatsApp
01520-9447656; www.hunde-
schule-sit-happens.de; Instagram:
hundeschule_sit_happens

Kerstin Rode lebt mit ihrem Partner und drei Hunden in Dör-
verden

BARME. Gleich drei Jubiläen
feiern der Schützenverein
Barme, die Jugendabteilung und
die Original Barmerländer, wenn
vom 3. bis zum 5. Juli 2026 das 
Dreifach-Jubiläums-Schützenfest
über Barme zieht. Drei Tage
voller Tradition, Musik und fest-
licher Stimmung erwarten Ein-
wohner und Besucher. 
Der Schützenverein Barme lädt
alle Barmerinnen und Barmer
sowie Freunde des Schießsports
herzlich zum Jubiläums-Schüt-
zenfest ein. Denn das 75-jährige
Bestehen des Schützenvereins
Barme, das 55-jährige Jubiläum
der Jugendabteilung und das 25-
jährige Bestehen der Original
Barmerländer geben dem Fest
seinen besonderen Glanz. 
Am Freitag, den 3. Juli 2026 star-
tet DJ Arne ab 20 Uhr die Bar-
mer Partynacht auf der Festwiese
für Jung und Alt. Der Eintritt ist
frei. 

Am Samstag, den 4. Juli 2026, ist
ab 13.30 Uhr die Abholung des
amtierenden Königs Fred Gum-
mar, musikalisch begleitet vom
Spielmannzug Westen. Um ca. 15
Uhr gibt es eine Kaffeetafel für
alle Gäste. Ab 19 Uhr beginnt der
Kommmersabend mit befreunde-
ten Vereinen sowie geladenen
Gästen und gegen 21 Uhr die
öffentliche Veranstaltung mit dem
Königsball. 
Nach einer kurzen Nacht beginnt
am Sonntag, den 5. Juli 2026 um 
9 Uhr das traditionelle Katerfrüh-
stück. Ab 11 Uhr ist der öffentli-
che Frühschoppen. Gegen 12.30
Uhr findet die Proklamation des
neuen Königshauses statt. Die
Königsscheiben werden unter
Begleitung des Spielmannzuges
Westen angenagelt. Im Anschluss
ab 15 Uhr wird auf dem Festzelt
eine Kaffeetafel angeboten. Auch
die kleinen Gäste kommen am
Samstag und Sonntag nicht zu

Dreifaches Jubiläums-Schützenfest 
Barme feiert vom 3. bis zum 5. Juli 2026

kurz; unter anderem gibt es eine
Hüpfburg sowie Kinderschmin-
ken sowie die beliebte Kinderdi-
sco für alle. Ein besonderer Höhe-
punkt ist in diesem Jahr die Tom-
bola. Der erste Preis ist ein Rund-
flug mit einem Motor-Flugzeug
und noch viele weitere tolle Preise
warten auf die Gewinner. Lose
sind an allen drei Tagen erhältlich.
Die Verlosung findet am 7. Juli
2026 um 18 Uhr auf dem Festzelt
statt. Der Barmer Schützenverein
freut sich auf viele Gäste und
beste Festtagsstimmung.

Ihr Partner für
Personen- und Sachversicherungen.

Thomas Fenske

Kurze Wand 1 · 27313 Dörverden
Telefon (0 42 34)  29 25

Versicherung    Vorsorge    Vermögen

Dachstühle · Fachwerk · Carports · Wärmedämmung · Innenausbau
Am Walde 18b · 27313 Dörverden

Tel. 0 42 34 / 32 40 · info@zimmermann-ristau.de 

Peter Ristau
Z I M M E R E I

www.zimmermann-ristau.de

Ihr Auto möchte in die Werkstatt?

Wir helfen da gern!

Autohaus Grünhagen GmbH & Co. KG
Auf dem Kuhkamp 3
27318 Hoya
Tel.: (0 42 51) 67 27 40
www.autohaus-gruenhagen.de Service
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Telefon 04234 2222
Norbert Müller  |  Stedorfer Bahnhofstr. 2  |  27313 Dörverden  |
E-Mail termine@fahrservicemueller.de

Auf dem Loh 1 · 27313 Dörverden
Tel. 04234/934 901 · Mobil: 0176/268 396 30 
E-Mail: malermeister-w.seibert@online.de

• Fassadenarbeiten
• Wärmedämm-Verbundsystem
• Klassische Malerarbeiten
• Fußbodenverlegearbeiten
• Individuelle 

Wandgestaltung
• Sonnenschutzsystem

Die nächsten Sprechstunden sind
am 2. Juli, am 6. August und am 
3. September 2026 je von 15 bis 17
Uhr im  Rathaus Dörverden. Der
Rentenfachmann Ralf Bergmann
ist auch außerhalb dieser Sprech-
stunden zu erreichen. 27313 Dör-
verden, Ahneberger Ring 37, werk-
tags unter Telefon 04231-2313.

Gewerkschaftsunabhängig
Gegründet 1955 

   Versicherte und Rentner
in der Kranken- und 
Rentenversicherung

RALF BERGMANN informiert

Bioland Gärtnerei 
WeserWuchs

Hofladen 
Gemüse, Obst, Brot & Eis

Di + Fr 11-18 Uhr 

Gärtnereiführung 
mit Tomatenverköstigung 
28. August · 15 + 17 Uhr 

Anmeldung erwünscht: 
info@weserwuchs.de 

Alte Reihe 33 
Dörverden-Stedorf 

www.weserwuchs.de
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Unterstützung im Alltag und Haushalt
Entlastung im Alltag: Wir übernehmen Aufgaben, 
die Ihnen schwerfallen, damit Sie Ihre Energie für das 
Wesentliche nutzen können.

Soziale Teilhabe: Wir begleiten Sie zu Aktivitäten, 
damit Sie weiterhin aktiv am gesellschaftlichen Leben 
teilnehmen können, z.B. zum Kaffeetrinken mit Freunden 
oder Verwandten.

Erhalt der Wohnung: Wir sorgen gemeinsam dafür, 
dass Ihr Zuhause ein Ort zum Wohlfühlen bleibt.

Sicherheit und Vertrauen: Durch feste Bezugs-
personen bieten wir Ihnen Stabilität in Ihrem vertrauten 
Umfeld.

Reinigung & Pflege: Unterstützung bei üblichen 
Reinigungsarbeiten sowie sporadisch auftretenden 
Reinigungsmaßnahmen.

Wäschepflege: Wir helfen Ihnen bei der Pflege Ihrer 
Kleidung und der Bewältigung der Haushaltswäsche.

Haushaltsplanung: Gemeinsame Strukturierung 
des Haushalts und Unterstützung bei der Vorratshaltung.

Einkauf & Erledigungen: Begleitung beim Wochen-
einkauf oder bei der Erledigung von Besorgungen.

Gemeinsames Kochen: Wir bereiten Mahlzeiten 
gemeinsam mit Ihnen zu, um Ihre Selbstständigkeit zu 
fördern.

Begleitung außer Haus: Wir unterstützen Sie z.B. 
beim Besuch des Gottesdienstes, bei Friedhofsgängen, 
Grabpflege oder Behördengängen

Unterstützung durch die Krankenkassen: Monatlich kann ein Entlastungs-
beitrag von Euro 131,- mit den Krankenkassen abgerechnet werden.

Die BURGELFEN bieten praktische Hilfen und Begleitung in den Landkreisen Verden und Nienburg, damit Sie selbstbestimmt 
leben können.

BURGELFEN
Ein Unternehmen der NEUE BURG-Gruppe
Windmühlenstr. 15
27283 Verden
Telefon: 04231 / 870 3778
www.neue-burg.de

Schülermannschaft von 1952 des TSV Dörverden. Betreuer
waren Kurt Poppe oder Fritz Schökel. Das Tornetz bestand
aus Maschendraht, das kleine Wäldchen stand an der heutigen
Straße „Am Sünderberg“. Die Zuschauer kamen mit dem
Fahrrad. Im Hintergrund ist die Tischlerei Mühlenkamp zu
erkennen. Der Sportplatz war eingerahmt mit einem Balken-
zaun. Die Stehtribünen waren aus Beton-Lochelemente herge-
stellt. Der Platz bestand aus Schlacke – darauf wurde ein
Sand-Lehm-Mineral als Rasenersatz aufgebracht. Große
Spiele haben hier stattgefunden, zu den Auswärtsspielen fuhr
man mit dem Rad. Die Mannschaft (ohne Trikot und Spon-
sor): Heinrich Kraul, Horst Rosenau, Eduard Sonnenberg,
Wilfried Blaha, Helmut Kraul, Rolf Eggers, Gerhardt Spil-
gies, Adolf Sonnenberg, Heinz Dreyer, Hans Siedeler, Hein-
rich Ahlers. 

100 Jahre Fußball Dörverden – ein Jubiläum wird gefeiert! 

Von links: Frank Kurtz (Vorsitzender TSV Dörverden) und
Markus Kuhlemann (Spartenleiter Fußball TSV Dörverden)
freuen sich über die Glückwunschurkunde der Gemeinde Dör-
verden, übergeben von Bürgermeister Alexander von Seggern.

(Fotos: Christel Niemann)

GÜNSTIG TANKEN • WASCHEN • BISTRO & SHOP •
KFZ-MEISTERWERKSTATT • GEBRAUCHTWAGENHANDEL

Ihre CLASSIC Tankstelle Dörverden
Autoservice Aschsche
Große Straße 54, 27313 Dörverden
04234 92999 · kontakt@autoservice-aschsche.de
www.autoservice-aschsche.de

Kommen Sie
uns besuchen!

DÖRVERDEN. Mit einem Fuß-
ballfest hat die Fußballabteilung
im TSV Dörverden ihr 100-jähri-
ges Bestehen gefeiert. Am Vor-
mittag beim offiziellen Festakt
mit über 100 geladenen Gästen in
der Aller-Weser-Oberschule gab
es zunächst viel Lob und Aner-
kennung für den Verein, während
im Anschluss beim Familiennach-
mittag auf dem Vereinsgelände
unterhaltsame und sportliche
Aktivitäten im Fokus standen.
Für sein viele Jahrzehnte mit viel
Herzblut betriebenen und über-
aus großem Engagement für den
Fußball in seinem Heimatverein
wurde Helmut Schauer im Ver-
lauf der Feierstunde in der Mensa
der Oberschule von Kurt Thies,
Vorsitzender NFV Kreis Verden,
mit der Verdienstmedaille des
niedersächsischen Fußballverban-
des in Gold ausgezeichnet. 
In der Laudatio nannte Thies nur
die wichtigsten Stationen, die
Schauer mit der Fußballabteilung
des TSV verbinden, in den er
1962 eingetreten ist und wo er bis

1975 aktiv gekickt
hat. In den Jahren
1975-2012 war er
dann als Jugend-
obmann aktiv
und von 2000 bis
2009 Spartenlei-
ter Fußball im
TSV Dörverden.
Die nicht alltägli-
che Auszeich-
nung wurde mit
Applaus und teils
stehenden Ova-
tionen begleitet.Helmut Schauer



4

JFV Aller-Weser: Nachwuchsarbeit trägt weiter Früchte

Ein gelungener Auftritt des JFV Aller-Weser mit 160 Teilnehmern beim diesjährigen Domweihumzug

Vier herausragende Aller-Weser Talente

DÖRVERDEN. Die vergange-
nen Wochen haben einmal mehr 
gezeigt, wie vielfältig und erfolg-
reich die Jugendarbeit beim JFV 
Aller-Weser ist. Von der überra-
schenden Meldung einer neuen 
A-Jugend über Talente auf dem 
Weg in Nachwuchsleistungszen-
tren bis hin zu neuen Trikots und 
einem starken Auftritt bei der 
Verdener Domweih – der Verein 
entwickelt sich auf vielen Ebenen 
positiv weiter. 
 

Neue A-Jugend sorgt für  
Aufbruchstimmung 

Noch vor wenigen Monaten 
schien eine Meldung einer A-
Jugend für die Saison 2026/27 
kaum realisierbar. Umso größer 
ist die Freude, dass der JFV Aller-
Weser nun doch eine Mannschaft 
für die Jahrgänge 2009 und 2010 
an den Start bringen kann. 
Mit Finn Boyer und Sergej Har-
mel konnten zudem zwei enga-
gierte Trainer gewonnen werden. 
Boyer spielte selbst viele Jahre für 
den JFV Aller-Weser und ist 
aktuell beim SV Wahnebergen 

aktiv. Harmel, beruflich Erzieher 
im Kindergarten Verden, kennt 
den regionalen Fußball ebenfalls 
bestens und war unter anderem 
für die JSG Dörverden, den TSV 
Dörverden sowie den TSV Jahn 
Westen aktiv. „Ich freue mich rie-
sig, dass beide auf Nachfrage 
sofort zugesagt haben. Sie bringen 

nicht nur viel fußballerische 
Erfahrung mit, sondern auch die 
soziale Kompetenz, junge Men-
schen auf ihrem Weg zu beglei-
ten“, erklärt Sportlicher Leiter 
Jörg Müller. Weitere Spieler der 
Jahrgänge 2009 und 2010 sind 
herzlich eingeladen, Teil der 
neuen Mannschaft zu werden. 

Aller-Weser-Talente machen 
 auf sich aufmerksam 

Die nachhaltige Nachwuchsarbeit 
des Vereins zeigt sich auch an den 
Erfolgen ehemaliger und aktuel-
ler Spielerinnen und Spieler. 
Max Maurischat gehört bereits 
seit der vergangenen Saison zum 
Nachwuchsleistungszentrum des 
SV Werder Bremen. Alexia Gur-
ski wird ab der kommenden Spiel-
zeit für die Mädchenmannschaf-
ten des Bundesligisten auflaufen. 
Besonders erfreulich entwickelt 
sich auch Rona Berbatovi, die 
zuletzt sowohl beim Sichtungstrai-
ning von Hannover 96 als auch 
beim zweiten Sichtungslehrgang 
der kosovarischen U15-National-
mannschaft eingeladen war. Trotz 
ihrer sportlichen Entwicklung hal-
ten die Talente den Kontakt zum 
JFV Aller-Weser und sind teil-
weise weiterhin mit Zweitspiel-
recht für ihren Heimatverein 
spielberechtigt. 
 

Starker Auftritt bei der  
Verdener Domweih 

Mit zahlreichen Spielern, Trai-
nern, Eltern und Vereinsvertre-
tern beteiligte sich der JFV Aller-
Weser am traditionellen Dom-
weihumzug in Verden. Der große 
Auftritt machte deutlich, welche 
Bedeutung der Jugendfußball in 
der Region besitzt und wie eng die 
fünf Stammvereine des JFV 
zusammenarbeiten. Die vielen 
positiven Rückmeldungen entlang 
der Strecke bestätigten einmal 
mehr die hohe Wahrnehmung des 
Vereins in der Region. 
 

Neue Trikots für die U12 
Große Freude herrschte bei der 
U12 des JFV Aller-Weser. Dank 
der Unterstützung der Stadtwerke 
Verden durfte sich die Mann-
schaft über einen neuen Trikot-
satz freuen. Der Verein bedankt 

sich herzlich für das Engagement 
und die Unterstützung, die einen 
wichtigen Beitrag zur erfolgrei-
chen Jugendarbeit leisten. 
 

WM-Trikot-Aktion begeistert 
den Nachwuchs 

Für strahlende Gesichter sorgte 
außerdem die große WM-Trikot-
Aktion von EDEKA Schröder in 
Dörverden. Zahlreiche Kinder 
des JFV Aller-Weser konnten sich 
über neue Trikots freuen und prä-
sentierten diese mit großem Stolz. 
Solche Aktionen zeigen, wie stark 
der regionale Zusammenhalt zwi-
schen Vereinen, Unternehmen 
und Familien ist. 
 
Neuer WhatsApp-Kanal gestartet 
Wer künftig keine Neuigkeiten 
des JFV Aller-Weser verpassen 
möchte, kann dem neuen Whats-
App-Kanal des Vereins folgen  
(s. QR-Code). Dort informiert der 
JFV regelmäßig über Spielbe-
richte, Veranstaltungen, Erfolge 
der Mannschaften und aktuelle 
Vereinsentwicklungen. Mit dem 
neuen Kanal möchte der Verein 

Mitglieder, Eltern, 
Sponsoren und 
Fußballinteres-
sierte noch schnel-
ler und direkter 
erreichen.  

 
Gemeinsam die Zukunft  

gestalten 
Mit mittlerweile rund 500 Kindern 
und Jugendlichen zählt der JFV 
Aller-Weser zu den größten Ju-
gendfußballvereinen der Region. 
Die aktuellen Entwicklungen zei-
gen, dass die intensive Arbeit vie-
ler Ehrenamtlicher, Trainer, 
Eltern und Sponsoren Früchte 
trägt. Der Verein bedankt sich bei 
allen Unterstützern und freut sich 
darauf, den erfolgreichen Weg 
gemeinsam weiterzugehen.

Lennart Boyer & „Bimi“ Morina

Levin Rix

Tim Hammer

Der sportliche Leiter Jörg Müller (links) und der Koordinator 
Jugendfußball Andreas Giese (rechts) begrüßen das Trainer-
team der neuen U18: Finn Boyer (2. von links) und Sergej Har-
mel (2. von rechts) 
 
 

Jetzt Mitglied 
werden! 

FITNESS-FABRIK 
FIFA

Anmeldung direkt bei der 
lizensierten Trainerin Anna Seibert 
info@fi fa-fi tness-fabrik.de

Pilateskurse
Mitglieder FREI

Nichtmitglieder 8,50 EUR/Kurs

Di. 10h + Do. 18h je 60 Min.

Die Stedorfer Schützen …
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Physiotherapeutin

Praxis
für Physiotherapie

CORINNA TROUE
Heilpraktikerin für Physiotherap

ie

SCHÜTZENFEST
Corinna Troue und ihr Team 

wünschen viele Volltreffer und ein harmonisches Fest

Seit über 25 Jahren für Sie da!

Alle Kassen und Privat – auch Hausbesuche
Termine nach Vereinbarung

Zu den Kämpen 1 · 27313 Dörverden 
Telefon: 04234 - 94 22 83

www.physiotherapie-troue.de

„Die Evolution eines Bestsellers“ –  
KI-gestützte Erkennungstechnologie 

Die neuen kabellosen Automower  
von Husqvarna. 

Es ist ein guter alter Brauch, wo repariert wird, kauft man auch!

Viel Spaß auf dem Schützenfest in Stedorf

Baugeschäft Krompholz GmbH | Davidstraße 5a | 27313 Dörverden
Telefon 0 42 34 - 9 41 30 oder 01 72 - 9 73 79 02

E-Mail: krompholz.bau@t-online.de | www.baugeschaeft-krompholz.de

Landwirtschaftliche Gebäude
Neu-, An- und Umbauten

Kellerabdichtungen

Schimmelsanierungen
Badsanierungen
Sanierungen

 Zusatzqualifikation als Fachkraft für Schimmel
 (zum Erkennen, Bewerten und Beseitigen von Schimmelschäden an Gebäuden)

 Gebäudeenergieberater 
 der Handwerkskammer

Die Menschen glauben viel leichter eine Lüge, 
die sie schon hundertmal gehört haben, als eine Wahrheit, 

die ihnen völlig neu ist.

Alfred Polgar

STEDORF. Am 18. und 19. Juli
2026 steht Stedorf ganz im Zei-
chen des traditionellen Schüt-
zenfestes – mit einem abwechs-
lungsreichen Programm für Jung
und Alt, Geselligkeit, Musik und
vielen Gelegenheiten zum Mit-
machen und Verweilen.
Den Auftakt für dieses Festwo-
chenende bildet am Samstag um
13.30 Uhr der feierliche
Ummarsch durchs Dorf zum
Abholen der amtierenden Maje-
stäten, begleitet vom Bläser-
corps. Anschließend lädt eine
reich gedeckte Kaffeetafel mit
selbstgebackenen Kuchen ab 15
Uhr in das Festzelt ein. Für
Begeisterung und Spannung

sorgt auch in diesem Jahr wieder
das Schießen auf die Preis-
scheibe für Kinder, Jugend und
Erwachsene, bei dem attraktive
Gewinne winken. Zudem haben
Mitglieder wieder die Möglich-
keit ihr Können beim Wettbe-
werb auf den Pokal „Stedörps
Bester“ unter Beweis zu stellen,
Nicht-Mitglieder können ihr
Glück zum neuen Bürgerkönig
herausfordern. 
Auch für unsere kleinen Gäste
ist bestens gesorgt: Eine Hüpf-
burg sorgt für ausgelassene
Freude und beim Stechvogel-
schießen können auch schon die
Kinder ihre Treffsicherheit unter
Beweis stellen.

Stedorf feiert Schützenfest: 
Ein Wochenende für die ganze Dorfgemeinschaft

Am Abend beginnt ab 20 Uhr die
große Zeltfete mit DJ Julian. Für
musikalische Stimmung, Tanz
und gute Unterhaltung ist also
bestens gesorgt. Ein besonderer
Hinweis für alle Gäste: bis 21 Uhr
ist der Eintritt aufs Festzelt frei,
danach kostet er 8 Euro. 
Ein Highlight am Samstagabend
sind zudem die Happy Hour-
Aktionen: Von 21 bis 22 Uhr gibt
es Bier zum Sonderpreis und von
22 bis 23 Uhr sind Mix-Getränke
vergünstigt erhältlich.
Am Sonntag, dem 19. Juli,
beginnt der Tag für die Schützen
bereits früh: Um 8 Uhr heißt es
„Antreten!“ zur Abholung weite-
rer amtierenden Majestäten. Ab
9.30 Uhr stärkt man sich beim
Katerfrühstück fürs anschließen-
de Königsschießen. Nach dem
Ausschießen des neuen Hofstaa-
tes und der darauffolgenden Pro-
klamation werden die frisch
gekürten Majestäten feierlich
zum Annageln der Scheibe nach
Hause begleitet. 
Auch am Sonntagnachmittag
wird es wieder gemütlich: Die
Kaffeetafel lädt ab 16 Uhr zum
Verweilen ein und wer das Glück
noch einmal herausfordern
möchte, kann sich erneut am
Preis- oder Bürgerschießen ver-
suchen. Die Proklamation des
Bürgerkönigs ist um 18 Uhr,
ebenso wie die Verteilung der
Preise für die Kinder und Jugend.
Den würdigen Abschluss des
Wochenendes bildet ab 20 Uhr
der festliche Königsball, erneut
mit DJ Julian, bei dem die Tanz-
fläche noch einmal bis in die spä-
ten Abendstunden geöffnet ist.
Und das Besondere: Der Eintritt
ist frei! Ein schöner Ausklang
eines gemeinschaftlichen und
stimmungsvollen Festes.
Der Stedorfer Schützenverein
freut sich auf zwei tolle Tage, an
denen sich wieder zeigt: Stedorf
ist eine andere Welt – seid dabei
und feiert mit! Marina Zeyn

DÖRVERDEN. Seit 1986 gibt es
die damals als Kegelclub gegrün-
deten „Mamas & Papas“.
Anfangs trafen sie sich einmal im
Monat zum Kegeln im damaligen
Gasthaus Heußmann in Dörver-
den. 
Auch wenn schon seit Jahren
nicht mehr gekegelt wird, besteht
der Club bis heute und kommt
weiterhin regelmäßig zu monatli-
chen Aktivitäten zusammen.
Zum abwechslungsreichen Jah-
resprogramm gehören unter
anderem Grillabende im Som-

mer, Besuche von Kohlbällen
sowie die Weihnachtsfeiern. Ein
besonderes Highlight ist die
regelmäßige Teilnahme am Um-
zug beim Erntefest in Stedorf, bei
dem die „Mamas & Papas“ mit
einem liebevoll geschmückten
Wagen vertreten sind. Alle zwei
Jahre unternehmen sie eine Städ-
tetour über ein verlängertes
Wochenende. Anlässlich des 40-
jährigen Jubiläums führte die
Reise in die schöne Stadt Celle,
die bei bestem Wetter ausgiebig
erkundet wurde.

40 Jahre „Mamas & Papas“

Von links: Elke und Peter Apel, Petra Rosilius-Meyer und
Bernd Meyer, Gudrun und Manfred Meyer, Marion und Joa-
chim Knief, Ruth und Klaus-Peter Apel. Es fehlt Rita Well-
mann.

… Anfang der 80er Jahre. Von links: Christa Heinzelmann,
Johann Meyer und Hildegard Krompholz.
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 Vorträge
 Seminare
 Musik
 Ausstellungen
 Plattdeutsch-Treffs

 Filme
 Theater
 Kreise
 Feste
 private Feiern

Sie können uns buchen:

Kulturgut Ehmken Hoff, Dörverden

Termine
noch bis 28.06.: 
Ausstellung „Die Reisende“

Samstag, 27.06., 11.00 Uhr -19.00 Uhr: 
Zeitinseln Dörverden 

Sonntag, 28.06., 10.00 Uhr -17.00 Uhr: 
Zeitinseln Dörverden

Samstag, 11.07., 20.00 Uhr: 
Open Air ünnert Wagenschur mit  
„Larry and the Handjive“

Sonntag, 02.08., 15.00 Uhr: 
Vernissage zur Ausstellung mit Werken  
von Silke Coldewey 

Sonntag, 02.08. bis 30.8. 
Ausstellung Kunst mit Acryl, Silke Coldewey

Vorschau:
Sonntag, 13.09., 10.00 Uhr:
 plattdeutscher Gottesdienst zum Herbstmarkt

Sonntag, 13.09., 11.00 Uhr: 
Herbstmarkt 

Regelmäßige Termine

Jeden Sonntag, 14.00 – 17.00 Uhr: 
Ausstellung geöffnet

Jeden ersten Sonntag im Monat:
Kieken, köpen, Kaffeeklatsch 

Jeden Mittwoch, 15.00 Uhr: 
Treff am Mittwoch

2. Mittwoch im Monat, 17.00 – 18.00 Uhr:
Reparaturcafé geöffnet
Alle regelmäßigen Termine / AG-Treffen  auf der Website

Bürozeiten: Di+Do 10-11 Uhr · Tel.: 04234-94 33 007 · verwaltung@ehmken-hoff.de · www.ehmken-hoff.de 

Open Air ünnert Wagenschur

„Larry and the Handjive“ sind 
seit Jahrzehnten in ganz Deutsch-
land und in den angrenzenden 
Ländern mit ihrem authenti-
schen Sound der 50er und 60er 
Jahre unterwegs. Dabei setzt die 
Band auf Originalinstrumente 
und passende Verstärker, um den 
Sound so echt wie möglich wie-
derzugeben. Neben zahlreichen  

Einsätzen in Funk und Fernse-
hen waren sie in den vielen Jah-
ren ihres künstlerischen Schaf-
fens auch als Tourband von Stars 
wie Dave Dee, Tony Sheridan 
und Chris Andrews aktiv. Au-
ßerdem ist die Band seit 2008 
die o�zielle ��eat Club House 
Band“ der Radio-Bremen-Reihe. 
Am 11. Juli um 20 Uhr sind die  

Musiker auf dem Kulturgut Eh-
mken Ho昀 in Dörverden zu Gast 
und spielen open air ihr mitrei-
ßendes Programm. Bei schlech-
tem Wetter 昀ndet die Veranstal-
tung auf der Diele statt. Karten 
sind im Vorverkauf für 18 Euro 
am Kiosk Vornkahl in Dörverden 
und in der Tourist-Info in Verden 
erhältlich. 

                                   Kunst mit Acryl
Natur, 
Impressionen 
und Abstraktionen sind das The-
ma von Silke Coldewey.
Vom 2. bis 30. August 2026 sind 
die Werke der Verdener Künstle-
rin auf dem Kulturgut Ehmken 
Ho昀 in Dörverden zu sehen. Die 
Vernissage zur Ausstellung 昀ndet 
am 2. August 2026 um 15.00 Uhr 
im Ausstellungsraum des Kul-
turgutes statt. In der Ausstellung 
präsentiert sie eine Auswahl ihrer 

ausdrucksstarken Acrylbilder. 
Seit mehreren Jahren ist Silke 
Coldewey als freischa昀ende 
Malerin tätig. In ihren Werken 
experimentiert sie mit Farbe, 
Form und Struktur, um Emotio-
nen und persönliche Eindrücke 
auf die Leinwand zu übertra-
gen. Bekannt ist sie vor allem 
für ihre stimmungsvollen Na-
turdarstellungen und abstrakten 
Kompositionen. Die Bandbreite 
ihrer Arbeiten reicht dabei von 

kleinformatigen Bildern bis hin 
zu groß昀ächigen Leinwänden. 
Besucherinnen und Besucher 
sind eingeladen, in ihre intensive 
Farbwelt einzutauchen und die 
individuellen Perspektiven der 
Künstlerin kennenzulernen. Die 
Ausstellung bietet zudem Gele­
genheit, mit Silke Coldewey per-
sönlich ins Gespräch zu kommen 
und mehr über ihre Arbeitsweise 
sowie die Entstehung der Bilder 
zu erfahren.

                                   Kunst mit Acryl

und Abstraktionen sind das The-

ausdrucksstarken Acrylbilder. 
Seit mehreren Jahren ist Silke 
Coldewey als freischa昀ende 

                                   Kunst mit Acryl                                   Kunst mit Acryl

Zeitinseln: Blick in die Geschichte

Rund 140 Geschichtsdarstel-
ler sind am 27. und 28. Juni auf 
dem Kulturgut Ehmken Ho昀 zu 
Gast und zeigen in weitgehend 

realitätsnahen Darstellungen, wie 
das Leben in verschiedenen Epo-
chen der Vergangenheit aussah. 
Gäste sind herzlich willkommen 

und dazu eingeladen, mit den 
Darstellenden ins Gespräch zu 
kommen oder auch einfach das 
Geschehen zu beobachten und 
Kleidung, Speisen, Handwerk 
und Kampfvorführungen durch 
die Epochen zu verfolgen. Wäh-
rend der Veranstaltungszeiten 
gibt es vereinzelt Knallgeräusche 
durch die Vorführung von Wa昀en 
alter Zeiten. 
Der Eintritt ist frei. 
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TAGESPFLEGE  DÖRVERDEN
Wir bieten Betreuung und Pflege für alle, die
 weiterhin in ihrer gewohnten häuslichen
 Umgebung leben möchten

Wir unterstützen  pflegende Angehörige und Menschen, 
 die soziale Kontakte suchen

Wir ergänzen  die Pflege und Betreuung zu Hause

Ansprechpartner Helge Melter, Leitung der Tagespflege 

Hespenkamp 8 • 27313 Dörverden
Tel. 04234/9301-140 • Fax 04234/9301 123
Internet: www.aller-weser-klinik.de/awcare
E-Mail: info@awcare.de

Fenster und Türen in Holz und Kunststoff 
Massivholztreppen  

Möbel und Einbaumöbel 
Laminat, Parkett und Dielenboden 

Innenausbau 
Insektenschutzgitter und Rollladen 

Reparaturen  
E-Mail: info@tischlerei-flasche.de · www.tischlerei-flasche.de

Alte Reihe 32 · 27313 Dörverden 
Tel. 0 42 34-94 24 40 · Mobil 0170-77 44 802 

WIR BERATEN SIE GERNE!

Fachbetrieb für Maler- und Glaserarbeiten · Bodenbeläge
Farbenfachgeschäft · Gerüstbau und -verleih

Inh. Volker Meyer · Malermeister
27313 Dörverden · Diensthoper Straße 10 · Telefon 0 42 34 / 4 43 · Fax 34 45

E-Mail: malereibetrieb. dietz-meyer@t-online.de

MALEREIBETRIEB
19 61

Krankenpflege zu Hause 
Alte Reihe 34 

27313 Dörverden

Telefon 0 42 34/9 41 41 
Telefon 0 42 31/6 30 00  
info@kpz-doerverden.de

Bürozeiten:
Montag – Donnerstag 10-14 Uhr  

Freitag 10-13 Uhr und nach Vereinbarung

Ihre ambulante Krankenpflege  
im Landkreis Verden

Seit über 30 Jahren eine zuverlässige Adresse

Einkaufsservice
  Unser besonderes Serviceangebot 

  für Seniorinnen & Senioren

NEUNEU

Ruhm liegt nicht darin, niemals zu fallen, sondern
jedes Mal wieder aufzustehen, wenn wir gescheitert sind.

Konfuzius
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Über die Zeitung habe ich
bestürzt und mit tiefer Trauer von
Helmut seinen Tod erfahren.
Unsere gemeinsame Zeit, in der
Helmut mein Plattdeutscher Lek-
tor war, werde ich nie vergessen.
Sein Plattdeutscher Beitrag im
Blauen Blatt und die Aufarbei-
tung der Dörverdener Vorge-
schichte aus dem letzten Jahrhun-
dert war mit Sicherheit für viele
Leser von sehr hohen Interesse. 
Jümmer wedder häst du us öber
„Tante Meta“ mol son beeten in
din Huss un Goarn un öber de
Johrstied wat weten laten. Düsse
Bidrag well us woll altiet väälen. 
Helmut, mit dir verliert die
Gemeinde Dörverden und der
Landkreis Verden einen großen
Aufarbeiter, der regionalen
Geschichte und der Plattdeut-
schen Sprache. Im Blauen Blatt
und im Jahrbuch des Kreis Ver-
den wirst du eine große Lücke hin-
terlassen. Im Jahrbuch 2023 hast
du eine sehr amüsante Geschichte
auf Plattdeutsch geschrieben, wie
du in der Weihnachtszeit als klei-
ner Junge mit deiner Mutter in
Bremen einkaufen warst, und sie
an der Hand zerrend in die Spiel-
zeugabteilung von Karstadt
geführt hast. Diese vielen von dir
niedergeschriebenen Geschichten
in Plattdeutscher Sprache werden
immer bei uns in Erinnerung blei-
ben. 
Mein allerherzliches Beileid gilt
deiner Frau Veronika und deiner
Familie. Rudi Höltke

Erinnerung an
Helmut Lohmann 

Helmut Lohmann, zweiter von rechts, traf sich regelmäßig mit
der „Rentnergruppe“ der Gemeinde Dörverden.

Trauer um Helmut Lohmann 
DÖRVEDEN. Am 21. Mai 2026
verstarb Helmut Lohmann im
Alter von 80 Jahren. Nach dem
Besuch der Dörverdener Volks-
schule begann er seine Ausbil-
dung bei der Gemeinde Dörver-
den und blieb ihr bis zum Eintritt
in den Ruhestand verbunden.
Darüber hinaus widmete er sich
mit großem Engagement der
Erforschung der Geschichte unse-
rer Gemeinde. Mit viel Hingabe
durchforstete er Archive, sam-
melte historische Materialien und
führte zahlreiche Gespräche mit
Zeitzeuginnen und Zeitzeugen.
Gemeinsam mit Ulrich Haar ver-
öffentlichte er 2004 den Bildband
„Dörverden in alten Ansichten“.
Im Jahr 2006 erschien in Zusam-
menarbeit mit Werner Rengstorf
„Das Buch über die Gemeinde
Dörverden“. 
Mit Fritz Dünemann stellte er die
Geschichten und Gedichte von
dem Schuhmachermeister Wil-
helm Dünemann sowie Tischler-
meister Wilhelm Reinhard in zwei
Gedichtbänden vor. Den beiden
bereitete es damals große Freude,
diese Texte vorzutragen. 

Besonders am Herzen lag ihm das
Kulturgut Ehmken Hoff. Dort
engagierte er sich und war unter
anderem jahrelang als Sprecher
der Aktionsgruppe „Geschichte
und Archäologie“ tätig. Für seine
zahlreichen im Blauen Blatt

erschienen Beiträge sind wir ihm
zu großem Dank verpflichtet. Mit
dem Tod von Helmut Lohmann
verlieren wir nicht nur eine enga-
gierte Persönlichkeit, sondern
auch ein Stück lebendige Heimat-
geschichte.

❀ TANTE META ❀
Platt snacken
Kannst du Platt snacken? Wenn du dütt läsen deist, denn kannst du dat
woll. Ich bün son bäten bange, datt us d´Platt so na und na ünnergeiht.
Dorbie mokt mi datt jümme mehr Spoß dat to snacken, um so öller ick
wehr. Un dat mokt mi ok jümmer mehr Spoß datt to schrieben. Ver-
gnögen mokt mi datt, wenn ick bien Snacken mit annere oder bin
Läsen Würter finn do, de ick al wedder vergäten hebb. De aber ganz
typisch sünd für dat Platt. Mi fallt dorto de Würter „gentsied“ (för upp
de annere Siede, ton Biespell de Werser) oder „bannich“ (för stark
oder sehr) in. Oder wat ut dat Französische komt, wie „Schosse“ und
„Perrong“ (för Stroten und Bahnstiech). Düsse Würter hebbt wie ven-
dage nich in use hochdütsche Umgangssproke. Dorüm möt wie, de dat
Platt snacken künnt, datt ok plägen. Dat hett jo ok use „Europäische
Gemeinschaft“ för wichtig holn. De hebbt extra een Erlass für de
Regional- Spraken rutgäben. Und Platt is ok dorbie, datt datt plächt
weern schall. Ok de Behörden dröft Platt schrieben. Un dat schöne bi
in Platt schrieben is, du bruks keen Duden. Du kannst schrieben, wie
du snackst. Also nu mit Mann und Fro und Kinner ran. Platt snacken
und schrieben, wenn jümme dat geiht.

Dat is Bildung!
Die Eltern haben Platt gesprochen,
wir haben längst damit gebrochen,
denn wenn man etwas Bildung hat,
blamiert man sich so mit dem Platt.

Minsch blameer de Ollern nicht,
dat verdeent se wirklich nich.
Beide Sproken möt beston,
keene draff us unnergohn.

Kanns mit mi geern Plattdütsch nsacken,
dine Bildung geit nich sacken.

Wer twee Sproken spräcken kann,
is keen Döskopp, glof dat man.

Der Tod von Helmut Lohmann ist gleichzeitig der Abschied von
„Tante Meta“, deren Verfasser er war. In Gedenken wiederholen wir
an dieser Stelle einer der ersten Veröffentlichungen von „Tante Meta“
aus dem Jahr 2000.



Fahrten zur ersten Tätigkeits-
stätte sind nur mit 0,30 Euro je 
Entfernungskilometer steuerlich 
abzugsfähig und Verpflegungs-
pauschalen können lediglich für 
die ersten drei Monate an dersel-
ben Tätigkeitsstätte geltend 
gemacht werden. Dabei wird in § 
9 Abs. 4 EStG genau definiert, 
wo Arbeitnehmer ihre erste 
Tätigkeitsstätte haben. Eine ver-
gleichbare gesetzliche Definition, 
wo Freiberufler und Gewerbe-
treibende ihre (erste) Betriebs-
stätte haben, suchen Sie im Ein-
kommensteuergesetz vergeblich. 
Zwar gab es dazu Entscheidun-
gen der Finanzgerichte Rhein-
land-Pfalz und Köln. Was aber 
fehlte, war ein höchstrichterliches 
Urteil. Wie der Bundesfinanzhof 
nun klarstellt, handelt es sich um 
zwei Paar Schuhe. So spielen den 
Bundesfinanzhof-Richtern 
zufolge die Kriterien zur Festle-
gung der ersten Tätigkeitsstätte 
bei Arbeitnehmern keine Rolle 
bei Unternehmen. Denn diese 
unterliegen keinen Weisungen. 
Eine Betriebsstätte i.S.v. § 4 Abs. 
5 Satz 1 Nr. 6 EStG ist danach 
„der Ort, an dem oder von dem 
aus ein selbständig Tätiger seine 
Leistung gegenüber den Kunden 
erbringt“. Erforderlich sei ledig-
lich eine ortsfeste, dauerhafte 
betriebliche Einrichtung, die mit 
einer gewissen Nachhaltigkeit für 
die berufliche Tätigkeit genutzt 
wird. Unerheblich sei, wie oft und 
wie lange die Räumlichkeiten 
aufgesucht werden. Im konkreten 
Fall hatte ein selbständiger Ver-
mittler auf eine Gewinnerhöhung 
für die Fahrten von der Wohnung 
zur (einzigen) Betriebsstätte ver-
zichtet und im Rahmen einer 
Betriebsprüfung erklärt, er habe 
den betrieblichen Pkw an keinem 
Tag für direkte Fahrten zwischen 
Wohnung und Betrieb genutzt. 
Er sei immer erst nach Außenter-

minen zum Büro gefahren. Für 
den Bundesfinanzhof war dage-
gen entscheidend, dass der Ver-
mittler dort seinen Angestellten 
Weisungen erteilte, Unterlagen 
aufbewahrte, Unterschriften lei-
stete und Entscheidungen traf. 
Wichtig: Da es in dem konkreten 
Fall nur dieses eine Büro gab, 
musste nicht geprüft werden, ob 
es auch die erste Betriebsstätte 
ist. Abzuwarten bleibt die Revi-
sion der Finanzverwaltung. Das 
Bundesministerium der Finanzen 
hält im Schreiben vom 23.12.2014 
eine Gleichbehandlung von 
Arbeitnehmern und Steuerpflich-
tigen mit Gewinneinkünften für 
geboten. Unter Betriebsstätte sei 
die von der Wohnung getrennte 
dauerhafte Tätigkeitsstätte zu 
verstehen. Und Dauerhaftigkeit 
liege vor, „wenn die steuerlich 
erhebliche Tätigkeit an einer 
Tätigkeitsstätte unbefristet, für 
eine Dauer von voraussichtlich 
mehr als 48 Monaten oder für die 
gesamte Dauer der betrieblichen 
Tätigkeit ausgeübt werden soll.“ 
Unabhängig hiervon sollten ver-
gleichbare Streitfälle weiterhin 
offengehalten werden. Es ist noch 
ein weiteres Revisionsverfahren 
bei einem anderen Senat des 
Bundesfinanzhofes mit dem 
Aktenzeichen VIII R 15/24 
anhängig. Möglicherweise gibt es 
dort eine abweichende Sicht-
weise. Wer aber auf Nummer 
sicher gehen will und die pau-
schale Gewinnerhöhung verhin-
dern möchte, kommt an der 

Führung 
eines ord-
nungs-
gemäßen 
Fahrtenbuchs 
nicht vorbei. 
 
 
Steuerberater 
Marc Pagels
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Betriebsstätte: Reisekosten  
oder Entfernungspauschale 

Unsere Schwerpunkte sind u.a.:

 Konzepte

Dipl.-Kfm. Marc Pagels und Dipl.-Kfm. (FH) Rolf Voige

Weiddor 11 
27313 Dörverden- 
Stedebergen 
Telefon 04231-2851 
mail@thies-holzbau.de  
www.thies-holzbau.de

Maler- und Glaserarbeiten • Fußbodenbeläge
Tapeten • Rollos

Neue Reihe 9 • 27313 Dörverden

Telefon 0 42 34 / 6 79 • Telefax 0 42 34 / 32 07

HHeeddddoorrff  2211  ··  2277331133  DDöörrvveerrddeenn
TTeelleeffoonn  00 4422 3344  --  2299 7766  ··  TTeelleeffaaxx  00 4422 3344  --  9944 3366 5588  

MMaaiill::  iinnffoo@@eelleekkttrroo--kkuurrzz..ccoomm  ••  wwwwww..eelleekkttrroo--kkuurrzz..ccoomm

Detlef Kurz
Elektro- und Haustechnik GmbH

• Elektroinstallationen 
• Beleuchtungsanlagen
• KNX-Gebäudesystemtechnik

• PV-Anlagen
• SAT-Anlagen
• EDV-Netzwerkinstallation

Das Foto zeigt den damals 17-jährigen Wilhelm Koldehofe auf dem Hof seiner Eltern in Ahne-
bergen. Der Leiterwagen wurde für die Getreideernte eingesetzt. Mit ihm wurden die Korngar-
ben nach der Ernte in die Scheune transportiert, wo das Korn zunächst gelagert wurde. Erst im 
Winter wurde das Korn mit Hilfe einer Dreschmaschine gedroschen und anschließend ver-
kauft. Vor dem Leiterwagen sind zwei Staatsprämienstuten (besonders prämierte Pferde) vor-
gespannt.   

In Ahnebergen vor vielen Jahren …

BARME.  Im Auftrag des TSV 
Dörverden, hat Günter Bogutzky, 
ehemaliges Vorstandsmitglied und 
als Beisitzer im Ehrenrat des Ver-
eins tätig, die Grüße des Vor-
stands und der Sparte Fußball aus 
Anlass der Diamantenen Hoch-
zeit seines Vereinsmitglieds 
Klaus-Dieter Paustian, verbunden 
mit allen guten Wünschen, 
Gesundheit und Zufriedenheit, 
überbracht. „Klaus hat immer 
großen Wert auf Sport gelegt …“, 
äußerte seine Ehefrau.  
Klaus war nach seiner aktiven Zeit 
als Fußballer in der Funktion als 

60 Jahre Hand in Hand
gewählter Kassenprüfer für den 
Gesamtverein, aber auch als Ver-
walter der Mannschaftskasse der 
Seniorenfußballer Ü40 und Ü50 
dem Verein stets verbunden.  
Als gewünschte Zugabe haben 
beide in ihrem Wohnzimmer 
einen langsamen Walzer zur 
Musik des Originalliedes „Ich 
tanze mit dir in den Himmel hin-
ein“ von Lilian Harvey und Willy 
Fritsch (bekannt aus dem Tonfilm 
Sieben Ohrfeigen von 1937) zum 
Besten gegeben. Dieser „Ehren-
tanz“ war für die anwesenden 
Gratulanten schon emotional.  

Das Ehepaar Charlotte und 
Klaus Paustian aus Barme mit 
dem Gratulanten Günter 
Bogutzky vom TSV Dörver-
den.  (Foto: Siegfried Jäger)

Begleitet wurde Günter Bogutzky 
von dem Vorsitzenden der selbst-
ändigen Kameradschaft sKERH 
Barme/Verden im DBwV, Herrn 
StFw a. D. Siegfried Jäger, der 
Klaus Paustian für seine  
65-jährige Mitgliedschaft im  
Verband die Treueurkunde mit 
Treuenadel überreichte.  
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DÖRVERDEN. Eine warme 
Mahlzeit genießen, mit Menschen 
aus der Gemeinde ins Gespräch 
kommen und sich austauschen – 
das gibt es seit genau einem  
Jahr bei MahlZeit, dem gemeinsa-
men Projekt von Kirchenge-
meinde Dörverden und der loka-
len Initiative „Dörverden mitein-
ander füreinander“, die mit einem 
Sommerfest auf der Freifläche am 
Gemeindehaus ihren 1. Geburts- 
tag gefeiert hat.  
Von Beginn an hat sich das Pro-
jekt nicht ausschließlich ums 
Essen gedreht, sondern es ging 
vor allem um Begegnung, 
Gespräche und erlebte Mit-
menschlichkeit. Mit MahlZeit 
wurde ein Zeichen für Gemein-
samkeit und gegen soziale Isola-
tion gesetzt. Seitdem wird in der  
MahlZeit-Küche für Jedermann 
und -frau in unterschiedlichen 
Teams alle zwei Wochen an unge-
raden Montagen gekocht, damit 
um 17 Uhr, wenn die ersten Gäste 
kommen, das Essen fertig ist.  
Die Speisen sind vielfältig. In der 
MahlZeit-Küche wird überwie-
gend vegetarisch oder vegan mit 
überwiegend regionalen Produk-
ten gekocht, während Fleischge-
richte nur hin und wieder angebo-
ten werden.   
Die Teilnahme ist kostenlos, die 
Initiatoren freuen sich aber über 
Spenden zur Finanzierung des 
Projektes. „Jeder gibt, was er 
kann und möchte“, so Gemein-
demanagerin Carola Schaller.  
 
  

MahlZeit feiert ersten Geburtstag

Mit einem Sommerfest wurde der erste Geburtstag gemeinsam 
gefeiert. (Foto: Christel Niemann)www.benjes-immobilien.de

Bökenbraken 11 · Bruchh.-Vilsen

WIR begleiten Sie von der Verkehrswert-
schätzung über den Kaufvertrag bis hin zur 
Übergabe und geben Sicherheit. #TeamBenjes

04252
93210

Immobilienvermittlung
mit Know-how & Fingerspitzengefühl

 

Schenke Freude – Ernte Dank!

DÖRVERDEN/HOYA. Kaum 
ist der erste Tagesausflug des Jah-
res abgeschlossen; schon kommt 
der nächste. Der Ausflug zu den 
Emder Matjestagen im Mai war 
prima. Bestes Wetter und beste 
Laune. Ein tolles Angebot mit 
Schlemmen, Bummeln und musi-
kalischer Unterhaltung. 
Die nächste Tour findet am Don-
nerstag, 13.08.2026 statt. Es geht 
in den Nationalpark Harz mit 
Mittagspause in Bad Harzburg. 
Am Nachmittag geht es mit einer 
Planwagen-Fahrt durch die Täler 
und leichten Gebirgszüge des 

Nationalparks. Im Anschluss run-
det ein Kaffeegedeck den Tag ab. 
Auch NichtmitgliederInnen sind 
herzlich willkommen. Der Preis 
für MitgliederInnen beträgt 50 
Euro, ansonsten 68 Euro. Es gel-
ten die Beförderungsbedingungen 
der Firma Wrede. Bei Abmel-
dung oder Nichterscheinen ist der 
Fahrpreis in voller Höhe zu zah-
len. 
Verbindliche Anmeldungen bitte 
bis spätestens zum 15. Juli 2026 
unter Telefon 04239/595 oder 
0160/95937961 oder per Email ov-
doerverden@vdk.de

Unterwegs mit dem VdK 

Pflegeberatung Nadine Rose
Für Sie da bei Fragen  

rund um die Pflege zu Hause 

• Beratungsbesuche halbjährlich 
• Pflegeschulungen 
• Individuelle Beratung

Dipl.-Pflegewirtin (FH) Nadine Rose • Tel. 0155-60333116 
E-Mail: pflegeberatung@nadinerose.de



 Zum Galgenberg 13 · 27336 Rethem · Tel. (0)5165 8874990 
E-Mail: info@historische-baustoffe-prenzel.de 

www.historische-baustoffe-prenzel.de  

Ihr Baustoffhandel in der Lüneburger Heide

Historische Baustoffe
 PRENZELPRENZEL 

ANTIKES FÜR'S DACH · ANTIKE MAUERSTEINE · ANTIKES EICHENHOLZ 
HANDGEMACHTE FLIESEN · TRÖGE/BECKEN · LIEFERSERVICE

Teilzeit (20 Std./Woche)  
für Kundenberatung & Onlineshop

WIR SUCHEN 
Verstärkung!

Ihr Abbruchpartner in der Region
Hendrik Prenzel 

Zum Galgenberg 13 · 27336 Rethem/Aller 
Telefon 05165-887499-9 

info@althausrecycling.de · www.althausrecycling.de 
Gerne erstellen wir Ihnen ein kostenloses 

unverbindliches Angebot!

Abbruch · Rückbau · Erdarbeiten · Containerdienst

Mitarbeiter Kundenberatung,  
Onlineshop & Marketing (m/w/d)

Lagerarbeiter (m/w/d)

Replicata ist einer der führenden deutschen Onlineshops für hochwertige 
Repliken, historische Beschläge, Schalter, Fliesen und weitere Ausstattungen  
mit historischer Optik. Wir beliefern Bauherren, Architekten, Denkmalpfleger  
und Liebhaber historischer Architektur mit ausgewählten Produkten für  
anspruchsvolle Bau- und Sanierungsprojekte.

Wir bitten um Ihre Bewerbung per E-Mail:
sabine.prenzel@historische-baustoffe-prenzel.de

Replicata · Sabine Prenzel · Zum Galgenberg 13 · 27336 Rethem/Aller

Teilzeit 32 Stunden/Woche    I             Start ab 01.08.2026 

Teilzeit 28 Stunden/Woche    I             Start ab 01.08.2026 

RETHEM. Was vor 15 Jahren 
mit einer gemeinsamen Vision 
von Alexander und Sabine Pren-
zel begann, hat sich zu einer 
festen Größe im Bereich histori-
scher Baustoffe entwickelt. Das 
Unternehmen Historische Bau-
stoffe Prenzel in Rethem feiert 
2026 sein 15-jähriges Bestehen 
und blickt zugleich auf sechs 
erfolgreiche Jahre am heutigen 
Standort zurück.  
Gegründet wurde das Unterneh-
men von Alexander und Sabine 
Prenzel. Heute führt Sabine Pren-
zel die Geschäfte als alleinige 
Geschäftsführerin und hat das 
Unternehmen kontinuierlich wei-
terentwickelt. Auf dem Gelände 
in Rethem finden Bauherren, 
Denkmalpfleger und Liebhaber 
historischer Architektur eine 
große Auswahl an originalen 
Baustoffen mit Geschichte.  

15 Jahre Historische Baustoffe Prenzel 
Von der Idee zum wachsenden Familienunternehmen

Ein wichtiger Bestandteil des 
Erfolgs ist die enge Zusammenar-
beit mit den Söhnen Hendrik und 
Torben Prenzel. Sie betreiben am 
selben Standort ein eigenes 
Abbruch- und Rückbauunterneh-

Sabine Prenzel

men. Dadurch stammen viele der 
angebotenen historischen Mate-
rialien direkt aus fachgerecht 
zurückgebauten Gebäuden und 
gelangen aus erster Hand in den 
Wiederverkauf. Das verbindet 
Nachhaltigkeit, Ressourcenscho-
nung und den Erhalt historischer 
Bausubstanz.  
Seit 2025 ergänzt zudem der Onli-
neshop „Landhausflair.de“ das 
Angebot. Dort finden Kunden 
neue Materialien und Ausstattun-
gen im historischen Kontext für 
Landhausstil und stilvolles Woh-
nen. Die Verbindung von histori-
schen Originalen und hochwerti-
gen Neuprodukten eröffnet 
zusätzliche Möglichkeiten für 
Sanierungs- und Bauprojekte.  
Das Wachstum des Unterneh-
mens setzt sich auch 2026 fort. Ab 
September übernimmt Historische 
Baustoffe Prenzel das Online- 
handelsunternehmen Replicata, 
einen Spezialisten für Repliken 
antiker Materialien. Mit diesem 
Schritt erweitert das Unterneh-
men sein Sortiment erneut und 
stärkt seine Position als 
Ansprechpartner für historische 
Baustoffe, Repliken und stilge-
rechtes Bauen. Mit dem Jubiläum 
blickt das Familienunternehmen 
stolz auf die vergangenen 15 
Jahre zurück und gleichzeitig 
optimistisch in die Zukunft. Die 
Nachfrage nach nachhaltigen, 
historischen Baustoffen und aut-
hentischen Gestaltungselementen 
wächst weiter – und Historische 
Baustoffe Prenzel möchte diesen 
Weg auch in den kommenden 
Jahren erfolgreich mitgestalten.

ALTENWAHLINGEN. „Das 
Fahrrad-Karussell ist ein echtes 
Unikat!“ schwärmt Angela 
Meyer vom Alpakahof. Auf-
bauen und betreiben wird es Rolf 
Dunger aus Barnstorf am 19. Juli 
in Kirchwahlingen. „Die 4 Tiere 
des Karussells sind über 100 
Jahre alt, gebaut wurde das 
Karussell von einem französi-
schen Freund des Barnstorfers. 
„Wirklich ein echter Hingucker, 
weil Rolf Dunger beim Betreiben 
zwar die Beine, die ordentlich in 
die Pedalen treten müssen, 
beschäftigt, jedoch die Arme und 
Hände noch frei hat. Und damit 
spielt er seine Handharmonika“, 
berichtet Meyer weiter. Zudem 
zeigt eine Luftballonkünstlerin 
ihre Fertigkeiten auf dem Hof. 
Für die Kleinen wird also einiges 

Karussell & Live-Musik am 19. Juli

geboten. Gut vier Wochen später 
präsentiert die 5-köpfige Oldie-
band „AllesEcht!“ bekannte 
Songs der 60er bis 90er Jahre. 
Auf dem Innenhof wird also an 
beiden „Offener Hof“-Tagen viel 
los sein. Wer Ruhe sucht, begibt 
sich an die Alpakaweide und 

genießt herzhafte oder auch süße 
Speisen. Gemütlich bei einem 
Aperol die Tiere beobachten 
oder im Shop stöbern, alles bei 
freiem Eintritt. „Am 23. August 
gibt es zudem noch frischen But-
terkuchen aus dem Ofen“, 
ergänzt Angela Meyer. Der Hof 
öffnet jeweils von 11 – 17 Uhr 
seine Tore, ein Besuch ins kleine 
Kirchwahlingen lohnt sich.  
Weitere Informationen im Internet 
unter www.alpakahof-puravida.de  
oder 05165-2914867 
 
  

Marie und Friedrich Reinhardt …

… vor 100 Jahren beim Holzsägen in Stöcken.

Die Band „Alles Echt“ ist am 
23. August dabei

An kleinen Dingen muss man 
sich nicht stoßen, wenn man  
zu großen auf dem Weg ist. 

Friedrich von Schiller
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Vor-Ort-Service
IT-Lösungen für Firmen- und Privatkunden

Computer-Service
Tippenhauer

• Verkauf
• Reparatur
• Aufrüstung
• Installation
• Ersatzteile
• Netzwerk
• DSL

Mobil: 0172 / 510 80 83
service@cs-tippenhauer.de
www.cs-tippenhauer.de

Dörverdener Str. 28 
27313 Dörverden-Westen
Tel.: 0 42 39 / 94 32 43
Fax.:0 42 39 / 94 32 44
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HÜLSEN. Noch zweimal wird es 
in diesem Sommer Kaffee und 
Kuchen im Schafstallviertel 
geben. Am 5. Juli und am 16. 
August wird der Teig angesetzt 
und der Lehmbackofen ange-
heizt, der jeweils ab 14.30 Uhr 

den leckeren Butterkuchen lie-
fert. Wie immer spendet die hie-
sige Rösterei den Hecki-Kaffee, 
der dazu gereicht wird. Die Back-
meister freuen sich über neugie-
rige Gäste, denen sie gerne das 
Backhaus zeigen.

Backtage in Hülsen

Qualitätsrindfleisch  
aus Westen 

 Telefon: 04239/1600 · Mail: info@lo-weidlich.de  
Online-Shop unter: www.regiofarm-westen.de

Wir machen 
Sommerpause: 
Tiefkühlware ist  
über den Online Shop 
jederzeit oder  
telefonisch erhältlich.

WESTEN. Auf dem Jaeger-Hoff, 
Zum Sportplatz 5 in Westen ist 
am 28. Juni, 12. und 26. Juli sowie 
am 9. und 23. August 2026 Hefe-
kuchenbacktag bei Selbstbedie-
nung im Olen Stall. Ab 10 Uhr 

freuen sich Ulrike und Hermann 
Kraul auf gute Gespräche beim 
Erzählcafe auf ihrem Treffpunkt 
auf dem Hof, im Olen Stall, im 
Rosenhus und in den Holzhütten 
auf Hoch- und Platt.

Backtage in Westen

HÜLSEN. Nach der schmerzhaf-
ten Auflösung des Spielmanns-
zugs des Schützenvereins Hülsen 
im Jahr 2024 steht fest: In Hülsen 
wird wieder marschiert und musi-
ziert. Was im Sommer als mutiger 
Reaktivierungsversuch des Schüt-
zenvereins begann, hat die Erwar-
tungen bereits übertroffen. Schon 
nach den ersten Info-Treffen im 
Schützenhaus war den Verant-
wortlichen klar: Das könnte was 
werden! Die Resonanz aus der 
Dorfgemeinschaft war überwälti-

Der Rhythmus kehrt zurück

gend. Alte Hasen und komplett 
neue Gesichter kamen zusam-
men, um den Traditionszug wie-
derzubeleben. In einem ersten 
Schritt wurden die Wunschinstru-
mente der interessierten Teilneh-
mer aufgenommen – von der 
Querflöte bis zur Trommel ist 
alles vertreten. 
Mitte September schlug dann die 
Stunde der Wahrheit: Die erste 
gemeinsame Probe fand statt. Die 
Begeisterung und der Teamgeist 
waren sofort spürbar. Ein eigenes 

Logo wurde entworfen und  
T-Shirts bestellt. Nach jeder 
Menge Arbeit fanden bereits die 
ersten öffentlichen Auftritte statt. 
Der Grundstein für eine erfolgrei-
che Zukunft ist gelegt und die 
Musiker freuen sich bereits auf 
das heimische Schützenfest.  
Geübt wird regelmäßig sonntags 
in der Zeit von 11 Uhr bis 13 Uhr 
im Schützenhaus Hülsen. Neue 
Mitstreiter und Wiedereinsteiger 
sind weiterhin jederzeit ohne Vor-
anmeldung herzlich willkommen. 

Der Spielmannszug Hülsen startet erfolgreich in die Reaktivierung.

Lange Straße 30a 
27336 Rethem (Aller) 
info@elektro-feldmann.de

0 51 65  9 10 70
      Fax 0 51 65  9 10 72

Elektroinstallation

Kälte- und 

Klimatechnik

TV-Video-Audio-Sat

Photovoltaik

Computertechnik

Netzwerke

Telefonanlagen


www.elektro-feldmann.de

1919 – 2019

1954 in Hülsen. Ewald (1949-
2023), Sophie Stefanie (geb. 
1941) mit Rudolf-Joseph 
(1954-2015).

Geschwister Stöhr     

HÜLSEN. Der Hafengesang & 
Puffmusik Benefizpokal 2026 war 
erneut ein voller Erfolg. Bei 
bestem Fußballwetter erlebten 
die zahlreichen Besucher auf der 
Sportanlage Hülsen spannenden 
Jugendfußball, eine hervorra-
gende Organisation und vor allem 
gelebte Gemeinschaft für den 
guten Zweck.  
Sportlich setzte sich am Ende das 
Talentteam Hamburg durch. Im 
Finale ließen die Hamburger dem 

Erfolgreiches Turnier um den HuP-Benefizpokal 

Nachwuchs des SV Werder Bre-
men keine Chance und sicherten 
sich mit einem souveränen 2:0-
Erfolg den begehrten Benefizpo-
kal. 
Mitten im hochkarätig besetzten 
Teilnehmerfeld schlugen sich 
auch die beiden U11-Teams der 
Aller-Weser Panthers hervorra-
gend. Gegen starke Konkurrenz 
aus dem gesamten norddeutschen 
Raum erreichte das Heimteam 
einen beachtlichen 12. Platz unter 
20 Mannschaften und zeigte dabei 
viel Einsatz, Leidenschaft und 
Teamgeist. Neben den sportlichen 
Leistungen stand einmal mehr der 
gute Zweck im Mittelpunkt.

Dank der großen Unterstützung 
von Besuchern, Sponsoren und 
Helfern konnten Spenden für 
einen „Familienhund Plus“ für 
Zyan sowie für einen neuen Spiel-
turm der Weserschule gesammelt 
werden. Ein besonderes Highlight 
war die Tombola, deren Lose 
innerhalb kürzester Zeit restlos 
ausverkauft waren. Ein großes 
Dankeschön gilt dem Organisati-
onsteam, den zahlreichen Ehren-
amtlichen, Helfern, Schiedsrich-
tern, Sponsoren und Unterstüt-
zern, die für einen reibungslosen 
Ablauf sorgten und dieses beson-
dere Turnier möglich machten.  

JFV Aller-Weser  

Fußball, Gemeinschaft und Hilfe für andere – genau dafür steht die Veranstaltung
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HOLTEBÜTTEL. Sommerzeit 
ist Freilichtbühnenzeit und dazu 
möchten die Holtebütteler Platt-
snackers Sie recht herzlich zu 
einem Besuch auf die Freilicht-
bühne Holtebüttel einladen. Mit 
der Komödie „Ünner Brücken 
överbrücken“ von Bernd Kietzke 
in der plattdeutschen Fassung von 
Wolfgang Binder hoffen die Hol-
tebütteler Plattsnackers auch die-
ses Jahr wieder den richtigen 
Geschmack getroffen zu haben: 
Vom selbstgefälligen Inhaber 
einer vermeintlich gut laufenden 
Spedition zum völlig verarmten 
Nichts … Wie Ratten bei einem 
sinkenden Schiff wurde Jochen 
von seiner Bank, seinen falschen 
Freunden und erst recht von sei-
ner zweiten Frau verlassen. Sein 
Haus, sein Boot, sein Auto: Alles 
weg! Wohin nun? Ohne es zu mer-
ken, landet er unter einer Brücke 
bei einer Gemeinschaft von 
wackeren Kämpfern, die sich mit 
Pech im Leben besser auskennen 
als er. Sehr schnell merkt er, dass 
nicht der Status den Menschen 
ausmacht, sondern das Herz. Er 
gerät in haarsträubende Situatio-
nen und so lernt Jochen eine völlig 
neue Herangehensweise und Sicht 
der Dinge kennen. Es bleibt kein 
Auge trocken und das nicht 
gerade aus Rührung. Aber sehen 
sie selbst … 
Der Eintritt beträgt 10 Euro. Die 
Wahl des Platzes ist frei. Karten 
sind an der Abendkasse erhältlich. 
Vorbestellungen und Informatio-
nen samstags zwischen 9 Uhr und 
12 Uhr und an den Aufführungs-
tagen zwischen 17 Uhr und 18.30 
Uhr unter Telefon 0177-1941210 
sowie im Internet unter www.frei-
lichtbuehne-holtebuettel.de. Die 
Holtebütteler Plattsnackers 
freuen sich auf Ihren Besuch. 
 
  

Die Freilichtbühne Holtebüttel lädt ein: 
Komödie in drei Akten „Ünner Brücken överbrücken“

Die Mitspieler sind Jochen Theim (Jürgen Reimers), Astegos 
(Claus-Peter Kuß), Silvie Theim (Anja Jacobs), Justin Theim 
(Christ Müller), Emma Theim (Zoe Rövekamp), Minou 
Theim (Marie Intemann), Cleo Schard (Angelika Bresagk), 
Bully Erber (Jörg Grimm), Lisa Bunt-Vargas (Rieke Inte-
mann), Thorsten Ramp (Rolf Früchtenicht) und Pia Niebel 
(Ortrud Tomhave).

Ünner Brücken överbrücken 
Komödie in drei Akten von Bernd Kietzke

Beginn jeweils 20.00 Uhr 
Karten an der Abendkasse!

Ein kleiner Tipp für alle Besucher, die uns und unsere Bühne noch nicht kennen:  
Die Freilichtbühne liegt genau zwischen Verden und Posthausen (Dodenhof).  

Zur Freilichtbühne 19 · 27299 Langwedel. Telefonische Informationen ab Mitte Juni,  
jeden Samstag zwischen 9 und 12 Uhr und an den Aufführungstagen  

zwischen 17 und 18.30 Uhr unter 0177/1941210. www.freilichbuehne-holtebuettel.de

Sonnabend 

18.7.
Sonntag 

19.7.
Mittwoch 

22.7.
Sonnabend 

25.7.
Sonntag 

26.7.
Mittwoch 

29.7.
Freitag 

31.7.
Sonnabend 

1.8.
Sonntag 

2.8.
Freitag 

24.7.

17.00 Uhr!

17.00 Uh!

Holtebütteler Plattsnackers e.V.
2026

VERDEN. In Verden, Achim, 
Thedinghausen und dazwischen 
finden sich Geschichten und Spu-
ren vergangener Lieben, mal tra-
gisch, mal Zeugen ewiger Liebe 
und Wertschätzung. Auf der „Lie-
bestour“ gibt es historische Spu-
ren der Liebe zu entdecken,  in 
Bäumen geritzte Herzen und Lie-
besgeschichten, die mit den am 
Wegesrand liegenden historischen 
Bauten verknüpft sind. Während 
des Mittagessens im über 150 
Jahre alten Fährhaus kann die 
Landschaft und das Weserufer 
genossen werden.  
Wer möchte,  kann es sich an dem 
nahe gelegenen Weserstrand 
gemütlich machen. Es besteht 
auch eine Bademöglichkeit in der 
Weser. Der Rundweg führt über 
Blender, Intschede, Morsum, 
Thedinghausen, Werder, Etelsen 
und zurück nach Verden. Die 
Tour ist ca. 52 km lang und es 
werden 15-19 km/h gefahren. 
Abfahrt ist um 10 Uhr auf dem 
Parkplatz am „Klusdamm“ hinter 
der Aral-Tankstelle in Hönisch. 
Die Teilnehmeranzahl ist auf 15 
Personen begrenzt. Evtl. kann ein 
Fahrrad/Personentransfer vom 
Bahnhof Eystrup zum Treffpunkt 
angeboten werden. Anmeldung 
bis spätestens 1. August 2026 bei 
Klaus Rückleben per E-Mail an 
adfc@dugong.info oder unter 
Telefon 0176 787 273 54.

ADFC Tagestour 
am 9. August
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…auf dem Wall vor vielen Jahren.  
(Foto: Troue/Bildsammlung: H. Schwertner)

Eisverkäufer in Verden …

Ehrlich • Warmherzig • Tröstend 

Trauerrednerin 
Alexandra Szech
Hakenstraße 7
27337 Blender
Fon 0152 3773 5803
kontakt@trauerrednerin-verden.de

www.trauerrednerin-verden.de

VERDEN. Am 15. September 
2026 von 9 bis 12.30 Uhr und von 
14.30 bis 18 Uhr findet die 43. 
Kleiderbörse der LKG Verden, 
Georgstraße 15a statt. Gute, 
gebrauchte Damen- und Herren-
bekleidung für Herbst und Win-
ter wird angeboten. Wer etwas 
verkaufen möchte, braucht eine 
Verkäufernummer. Die Anmel-
dung für Verkäufer ist nur am 

Montag, 31.August 2026, ab 7.30 
Uhr unter der Telefonnummer 
04231/63600, Anja Döhner, mög-
lich. Es können bis zu 10 kg sau-
bere Kleidung pro Verkäufer in 
Ikea-Taschen angeliefert werden. 
Pro Ikea-Tasche wird eine 
Taschengebühr von 3  Euro erho-
ben. 10% des Verkaufserlöses 
gehen an die Arbeit der LKG 
Verden.

Anmeldung für LKG Kleiderbörse

Große Auswahl an 
Playmobil, Bruder u. Lego zu verkaufen. 

Telefon 0170-5253273
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www.kunststofflager-verden.de

Kleines Moor 7 
Verden-Eitze 

Fon 0 42 31/ 6 33 88 

 

Öffnungszeiten: 
Montag – Freitag 
7.30 – 17.30 Uhr 

Samstag 
8.30 – 12.00 Uhr

Wir bringen Bleche in Form 

Sie brauchen gekantete Bleche für Dach oder Fassade? 
Dann sind Sie bei uns an der richtigen Stelle! 
Wir führen verschiedene Ausführungen von Standard-
Abkantungen oder fertigen nach Ihren Maß-Vorgaben. 
Ausführungen in Zink, Kupfer oder Edelstahl. 
Auch Kantungen aus Aluminium in den Farben  
natur, weiß, braun oder antrazit sind möglich. 
Außerdem führen wir ein breites Sortiment von  
Dachrinnen und Fallrohren direkt ab Lager. 

 

VERDENER  
KUNSTSTOFFLAGER 

Fachhandel für  
• Sanitär  
• Baukunststoffe  
• Zinkerzeugnisse

… mehr als nur Kunststoffe!

Mehr Informationen finden Sie unter

NIENBURG/WESER. Zum 
Start der Sommerferien weist die 
Mittelweser-Touristik GmbH auf 
die Broschüre Hits für Kids hin. 
Darin sind Angebote der Region 
für Kinder und Jugendliche 
zusammengefasst. Vom Dinosau-
rier-Park in Münchehagen, dem 
Wolfcenter in Dörverden und 
dem Magic Park Verden über die 
Romantik Bad Rehburg, das 
Storchenmuseum in Windheim, 
das Heringsfängermuseum Heim-
sen, die Glashütte Gernheim, das 
Polizeimuseum und das Nienbur-
ger Regionalmuseum bis zum 
Historischen Museum Domher-
renhaus und dem Deutschen 
Pferdemuseum in Verden. Auch 
das Motorradmuseum in Eystrup 
(DKW) und die Museums-Eisen-
bahnen der Region sind aufge-
führt u.a. die Museums-Eisen-

Neue Broschüre: „Hits für Kids“

bahn Bruchhausen-Vilsen. Und 
wer die Region vom Wasser aus 
entdecken möchte, fährt mit den 
Fahrgastschiffen der Flotte Mit-
telweser. 
Stadtführungen, bei denen der 
Stadtführer Kinder und Jugendli-
che teilweise im Gewand durch 
die Nienburger Altstadt, Reh-
burg-Loccum, Verden oder 
Achim führt, sind in der Bro-
schüre erwähnt. Darüber hinaus 
gibt es weitere tolle Angebote für 
die Kleinen: Das Kreativzentrum 
am Wall mit der Nienburger 
Schnitzstube, der Walderlebnis-
pfad Rehburg-Loccum, der Brü-
der Grimm Märchenweg Bad 
Rehburg, das Wassarium Dra-
kenburg oder der Wassererleb-
nis-Spielplatz in Bruchhausen-
Vilsen. Hinzu kommen Fahrrad-
touren für Groß und Klein wie 
die Dino- oder die Wolfstour, die 
Ökologische Schutzstation Stein-
huder Meer, der Hof Claus in 
Wietzen, der Bickbeernhof Bro-

Deutsches Pferdemuseum 
Verden

keloh, das Escape in Nienburg 
und der Baumpark in Theding-
hausen. Schwimmbäder wie das 
Verwell Verden und das Wesavi 
in Nienburg und die Kinos der 
Region runden das informative 
Heft ab. „Die Broschüre „Hits 
für Kids in der Mittelweser-
Region“ enthält die Kontaktda-
ten und vieles mehr“, freut sich 
Martin Fahrland, Geschäftsführer 
der Mittelweser-Touristik 
GmbH. Sie ist kostenfrei erhält-
lich bei der Mittelweser-Touri-
stik, Lange Str. 18 in Nienburg. 
Weitere Infos unter www.mittel-
weser-tourismus.de.

Berufsunfähigkeits-
versicherung 

Weil Vorsorge besser ist 
als Nachsorge. 

 DEVK Geschäftsstelle 
Torben Schmidt 

Hohe Leuchte 12 · 27283 Verden 
Telefon 04231/4235 

www.torben-schmidt.devk.de 

„Torben, DEN brauchst DU!“

27283 Verden/Aller · Max-Planck-Straße 11

Tel. (0 42 31) 6 33 44 + 6 47 48 · www.puellmann-dach.de

Dachdecker-, Klempner- und ZimmermeisterDachdecker-, Klempner- und Zimmermeister
• Solaranlagen • Kranarbeiten bis 3,0 t •• Solaranlagen • Kranarbeiten bis 3,0 t •

Heinrichs Barbier Stube

Öffnungszeiten: 
Montag geschlossen 

Dienstag – Freitag 8.00 – 12.30  Uhr & 14.30 – 18.00 Uhr 
Samstag 8.00 – 12.00 Uhr

Inh. Anja Singer

Nagelschmiede 10 · 27283 Verden/Aller 
Telefon 04231-82117 

info@herrenfriseur-verden.de 
www.herrenfriseur-verden.de

Betriebsurlaub: 
13. Juli bis 3. August ’26 
Ab 4.8. sind wir wieder für Sie da!

Termine nur noch  
mit Anmeldung

Immer ist die wichtigste  
Stunde die gegenwärtige;  
immer ist der wichtigste 
Mensch, der dir gerade  

gegenübersteht: immer ist die 
wichtigste Tat die Liebe. 

Meister Eckhart

Ausflug ins malerische Giethoorn 

Das Foto zeigt die Reisegruppe auf einer der vielen Brücken nach einer geführten Bootstour 
durch die Grachten. 

BARME/VERDEN. Die Bw 
Kameradschaft (sKERH) Barme/ 
Verden unternahm am 17. Juni 
2026 einen Tagesausflug mit dem 
Reisebus nach Giethoorn. 
Das kleine Dorf im Norden der 
Niederlande wird nicht ohne 
Grund als das „Grüne Venedig“ 
bezeichnet. Wasser prägt hier 
das Ortsbild, denn das Dorfzen-
trum ist autofrei und von 

zahlreichen Kanälen durchzo-
gen. Kleine Fußwege und maleri-
sche Brücken verbinden die reet-
gedeckten Häuser und gepfleg-
ten Gärten miteinander.  
Zu den wichtigsten Fortbewe-
gungsmitteln gehören die soge-
nannten Flüsterboote, die 
nahezu geräuschlos durch die 
Grachten gleiten. Nach einem 
leckeren Mittagsmenü blieb aus-

reichend Zeit, die besondere 
Atmosphäre des Ortes zu ge-
nießen und die reizvolle Land-
schaft entlang der Wasserwege 
zu erkunden. 
Nach einem kurzweiligen Auf-
enthalt in Giethoorn trat die 
Reisegruppe die Heimfahrt an 
und kehrte mit vielen schönen 
Eindrücken im Gepäck nach 
Verden zurück.
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Das Blaue Blatt in aller Welt

Das Blaue Blatt grüßt aus Vietnam.
Reiner Tannhäuser aus Dörverden war dieses Mal in Vietnam
unterwegs. Das Foto zeigt den Reiseleiter Thinh Duc VU am
Bergpass „Hoi Ann“ zwischen Mittel- und Südvietnam mit Blick
auf das Chinesische Meer. Er freute sich sehr über Das Blaue
Blatt, denn er war 9 Jahre als DDR- Vertragsarbeiter im Stahl-
werk Ludwigsburg (Brandenburg) tätig. Mit 67 Jahren arbeitet
er noch immer als deutschsprachiger Reiseleiter für ein deut-
sches Unternehmen. 
Wir veröffentlichen auch Ihr Foto „Das Blaue Blatt in aller Welt“.
Verschicken Sie das Blaue Blatt? Dann freuen wir uns über ein
Foto mit dem LeserIn – auch gerne innerhalb Deutschlands. Oder
Sie fahren in den Urlaub und nehmen „uns“ mit … Bitte Foto mit
Text einsenden an: Das Blaue Blatt, Gunda Oestmann, Stedorfer
Bahnhofstr. 53, 27313 Dörverden, Mail: dasblaueblatt@t-online.de

Sommer, Sonne & schöne Reisen!
• Nationalpark Harz

Tagesfahrt in den Harz mit Mittagspause zur freien Verfü-
gung in Bad Harzburg. Am Nachmittag Planwagen-Fahrt 
durch den Nationalpark und anschließend gemeinsames 
Kaffeetrinken (inkl.). 
Termin: 13.08.2026                                   € 68,00 pro Person 

• Thüringer Wald – kurz & knackig
Wochenendreise in den Thüringer Wald mit Standorthotel in 
Erfurt, Ausflügen zu den Sportstätten Oberhof, oder auch 
Weimar und Lauscha. Busfahrt, 2 Übernachtungen inkl. 
Frühstück und buntem Ausflugsprogramm. 
Termin: 24.07. – 26.07.2026         € 325,00 pro Person im DZ 
                                                     € 385,00 pro Person im EZ 

• Fichtelgebirge – fränkisch genießen
Busfahrt, 3 Übernachtungen inkl. Halbpension und buntem 
Ausflugsprogramm. 
Termin: 16.08. – 19.08.2026         € 495,00 pro Person im DZ 
                                                     € 555,00 pro Person im EZ 

• Wochenendreise „Meck-Pomm“ 
Wochenendreise nach Mecklenburg-Vorpommern, von 
Schwerin bis zur Mecklenburgischen Seenplatte – ein 
Augenschmaus! Busfahrt, 2 Übernachtungen inkl. Halb- 
pension und buntem Ausflugsprogramm. 
Termin: 28.08. – 30.08.2026         € 395,00 pro Person im DZ 
                                                     € 455,00 pro Person im EZ 

• Ein Wochenende in Leipzig 
Zwischen Kunst-, Musik-, und Architektur-Erlebnis. Hotel  
in direkter Stadtlage! Busfahrt, 2 Übernachtungen inkl.  
Frühstück, Stadtrundfahrt Leipzig, Weinprobe 
Termin: 04.09. – 06.09.2026         € 295,00 pro Person im DZ 
                                                     € 395,00 pro Person im EZ

Weitere Informationen erhalten Sie beim 
Reisedienst Wrede GmbH 

Einster Hauptstr. 17, 27337 Blender 
Telefon 0 42 33/7 40 

E-Mail: info@reisedienst-wrede.de

Alle Reisen finden Sie in unserem aktuellen Reisekatalog 
Gerne senden wir Ihnen ein Exemplar zu – rufen Sie uns an! 

… war es schon immer ein ganz besonderes Ereignis eine Busreise zu erleben. Das sieht man
auch diesen drei netten Damen an, die sich auf der Stoßstange des Busses stolz dem Fotografen
präsentieren. (Foto: Curt Troue)

Auch in früheren Jahren …

DÖRVERDEN. Im Kalender
des Ortsvereines des DRK Dör-
verden stehen noch einige wich-
tige Termine. Damit Sie keine
der Veranstaltungen verpassen,
sind hier die wichtigen Termine
für den Rest des Jahres für Sie
zusammengefasst:
• 10.09.2026 Blutspende in der

Grundschule Dörverden
• Ende Oktober/Anfang Novem-

ber 2026 Herbstnachmittag,
(genauer Termin und Ort 
stehen z. Z. noch nicht fest)

• 10.12.2026 Blutspende in der
Grundschule Dörverden 

Fragen, Anregungen oder wei-
tere Informationen zu diesen Ter-
minen  unter Telefon 04234 2942
(ab 19.00 Uhr)

DRK Termine

Blumen-Diele
Florale Ideen für jeden Anlass

Telefon 04234-3175

Inh. Ute Scherf-Rehnert

Große Str. 69 · 27313 Dörverden 
E-Mail: blumendiele@freenet.de

MITTELWESER-REGION.
„Frisch auf den Tisch“ – für die
Landwirte in der Mittelweser-
Region ist diese Devise schon
längst eine Selbstverständlichkeit.
Die Broschüre „Leckeres aus der
Region“ hilft dem Verbraucher,
noch schneller und einfacher an
erntefrisches Gemüse und Obst
zu kommen. Auch Käse, Öle und
Senf sind im Angebot. 
Das Heft informiert über Direkt-
vermarkter, Hofcafés und
Wochenmärkte in der Mittelwe-
ser-Region. Ob Kartoffeln oder
Kirschen, Bohnen oder Bickbee-
ren, Eisberg- oder Feldsalat – die
Vielfalt ist enorm. Welcher Land-
wirt um die Ecke bietet Rhabar-
ber, Spargel, Kohlrabi und Sta-

chelbeeren an? Wo gibt es Erd-
beeren mit angeschlossenem
Café, in dem man den entspre-
chenden Kuchen gleich genießen
kann? Wo ist der nächste
Wochenmarkt? Zur Beantwor-
tung dieser Fragen genügt ein
Blick in das Heft. Denn der
direkte Weg ist meistens der
beste. Das gilt für Obst und
Gemüse umso mehr.  
Weiterhin sind die heimischen
Gastronomiebetriebe mit ihrem
vielfältigen kulinarischen Ange-
bot aufgeführt. Die Broschüre
„Leckeres aus der Region“ gibt
es kostenfrei bei der Mittelweser-
Touristik GmbH, Lange Str. 18 in
Nienburg. Weitere Infos unter
www.mittelweser-tourismus.de

Lukullisch, lustvoll, lecker
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Diese Pasta bringt Farbe und Fri-
sche auf den Teller: Knackige
Radieschen und feine Zucchini-
würfel treffen auf aromatisches
Basilikum, milde Schärfe von
Chili und goldbraun geröstete
Pinienkerne. Verfeinert mit Zitro-
nensaft, Honig und bestem Oli-
venöl entsteht eine sommerliche
Salsa, die perfekt zu al dente
gegarten Spaghetti passt. Ein
leichtes, schnelles Gericht – ideal
für warme Tage.
Zutaten  
• 150 g Spaghetti
• Salz
• 1 TL Pinienkerne
• 1 kleine Zucchini
• 1 Bund Radieschen
• ½ Bund Basilikum
• 1 rote Chilischote
• 1 EL Zitronensaft
• 1 TL Honig
• 1 EL Olivenöl
• 40 g Hartkäse
Zubereitung 
Spaghetti in reichlich Salzwasser
nach Packungsanweisung garen.
Pinienkerne in einer Pfanne ohne
Fett goldbraun rösten und beisei-
testellen.
Zucchini und Radieschen putzen,
waschen und fein schneiden. Chili
und Basilikum ebenfalls klein
schneiden. Alles zusammen mit
Zitronensaft, Honig, Olivenöl
und den Pinienkernen zu einer
frischen Salsa vermengen. Spa-
ghetti abgießen, dabei ca. 100 ml
Nudelwasser auffangen. Nudeln
mit Salsa und etwas Nudelwasser
im Topf kurz erhitzen. 
Auf Tellern anrichten und mit
gehobeltem oder mit geriebenem
Hartkäse bestreuen.
Tipp: Für noch mehr Frische
etwas Zitronenabrieb über die fer-
tige Pasta geben.

REZEPT-TIPP

Das Gemüse-Abo

Spaghetti mit 
Radieschen-Zucchini-Salsa

Wahre Geschichten aus dem WSV Dörverden, erzählt
von „Käpt’n Pit“

Neulich hörte ich eine Geschichte, die ich unbedingt
an euch weiter geben möchte. Hier ist sie: Onno
hatte das kleinste Fischerboot im Hafen und wurde
oft ausgelacht, weil er weniger Fische nach Hause
brachte als die anderen. Das ärgerte ihn sehr. Heute

wolle er es ihnen zeigen, sagte er zu seinem Helfer
Jochen. „Wir fahren weiter raus und bleiben länger. Dann werden
wir unseren Laderaum bis oben hin füllen“. Wer’s glaubt, brum-
melte Jochen. Früh um vier Uhr ging es los. Als die anderen Schiffe
ihre Netze schon ins Wasser gelassen hatten, fuhr Onno weiter.
Irgendwann sagte er: „so, jetzt lass es uns versuchen“. Dann began-
nen sie zu fischen. Als sie abends in den Hafen tuckerten, saßen die
anderen Fischer auf der Kaimauer und guckten ihnen mit den
Fernrohren entgegen. „Wenig Fisch zu sehen, die Netze sind auch
leer“, sagte einer. Als das Boot anlegte, standen sie schon da. „Na,
wo ist der Riesen-Fang“ tönte es. „Musst du jetzt nicht mehr raus-
fahren, kannst du dich zur Ruhe setzen“. Sie lachten. Onno winkte
ab und Jochen grinste. Er startete die Motorwinde an, ließ ein Seil
in den Laderaum und zog eine von Seegras bewachsene Kiste nach
oben. Mit vereinten Kräften wuchteten sie die Kiste an Land. „Ist
das Omas Aussteuer“, witzelte einer. „Nun passt mal auf“ sagte
Onno. „Fische haben wir nicht gefangen, aber wir haben doch den
größten Fang“. Dann öffnete er langsam die Kiste. Zum Vorschein
kam eine Menge von Goldmünzen. Die anderen Fischer waren
sprachlos. „Na, was sagt ihr jetzt? Wer hat den größten Fang“.
Onno freute sich diebisch. Er hatte also doch Recht. Offenbar hatte
er die Kapitänskiste von einem versunkenen Segler erwischt. 

Bis bald, Käpt’n Pit

DÖRVERDENER SEEMANNSGARN
Wahre Geschichten aus dem WSV Dörverden, erzählt
von „Käpt’n Pit“

Neulich hörte ich eine Geschichte, die ich unbedingt

brachte als die anderen. Das ärgerte ihn sehr. Heute
wolle er es ihnen zeigen, sagte er zu seinem Helfer

STÖCKEN. Peter Trabner,
Schauspieler aus Film und Fern-
sehen (u.a. Tatort, Der Pfau, I
Am The Greatest) gastiert auf
dem Beta Hof in Stöcken — mit
seinem Solotheaterstück „Das
Leben des Diogenes. Alles für die
Tonne". Diogenes lebte in einer
Tonne, besaß nichts und fragte
trotzdem - oder gerade deshalb -
unbequeme Fragen. Peter Trab-
ner macht daraus einen wilden,

improvisierten Theaterabend —
mitreißend, irrwitzig, klarsichtig.
Wer war dieser Kerl, der Alexan-
der dem Großen sagte: „Geh mir
aus der Sonne“? Und was hat er
uns heute noch zu sagen? Kaffee
& Kuchen ab 15 Uhr, herzhafte
Kleinigkeiten, Bier & Wein. Der
Eintritt ist frei — Spendenbasis.
Wir freuen uns sehr, echtes Thea-
ter auf den Beta Hof zu holen.
Sehen wir uns? Wir würden uns

freuen. Wann: Sonntag, 26. Juli
2026 · Einlass ab 15 Uhr Wo: Beta
Hof, Im Dorf 8, Rethem Stöcken
Und nicht vergessen: Schon am
Samstag, 27. Juni, ab 18 Uhr öff-
nen wir wieder unsere Cocktail
Bar — Strand, Garten, Sonnen-
deck, lauer Sommerabend. Bringt
Family & Friends mit. Für einen
kleinen Imbiss ist gesorgt. Eintritt
frei. (Foto Anzeige: Jaqueline
Friedrich)

Ein Mann. Eine Tonne. Viele Fragen.

Theater // Beta Hof

Peter Trabner spielt

“Das Leben des Diogenes.

Alles für die Tonne.”

Sonntag, 26.07.2026 ab 15 Uhr
events.betahof.de

WIETZEN. Ab dem 1. Juli
kommt wieder etwas Besonderes
auf dem Hof Claus in Wietzen
vorbeigeflogen: Eine Fledermaus
hat sich in unserem Maislabyrinth
niedergelassen und lädt kleine
und große Abenteurer zu einer
Entdeckungstour mitten durch
die Natur ein.
Zwischen hohen Maispflanzen,
verschlungenen Wegen und ver-
steckten Pfaden heißt es: gemein-
sam losziehen, rätseln, abhängen
und sich auch mal ganz bewusst
verirren. Denn oft warten die
schönsten Entdeckungen dort, wo
man sie am wenigsten erwartet.
Auf dem Weg durch das Laby-
rinth begleitet euch die Fleder-

maus mit spannenden Quizfragen
und kleinen Herausforderungen.
Wer alle Stationen meistert, lan-
det automatisch im Lostopf unse-
res Gewinnspiels.
Also schnappt euch Familie,
Freunde oder eure Lieblingsmen-
schen und macht euch auf den
Weg ins grüne Abenteuer.
Das Maislabyrinth öffnet ab dem
1. Juli täglich von 10 bis 18 Uhr
seine Wege. Reserviert Euch
online Tickets unter www.hof-
claus.de oder kommt auch gern
spontan vorbei. Wir freuen uns
auf alle, die Lust haben, der Fle-
dermaus zu folgen und für ein
paar Stunden in der Natur abzu-
tauchen.

Abhängen, herumirren und der 
Fledermaus folgen im Maislabyrinth

NEU:
Ab dem
1. Mai
täglich
geöffnet!

Tickets
online
buchen:

DÖRVERDEN. Am 29.Mai 2026
hat nach ca. 20 Jahren das erste
Punktspiel auf dem Dörverdener
Tennisplatz stattgefunden. Die
neugegründete Damenmann-
schaft Ü30 bestritt am sonnigen
Freitagnachmittag ihr erstes
Punktspiel gegen Visselhövede.
Die Mannschaft besteht derzeit
aus 10 Spielerinnen. 
Das Spiel ging zwar deutlich mit
0:6 verloren, wobei jedoch die
einzelnen Spiele mit tollen Ball-
wechseln, vier davon im Match-
Tie-Break, nur sehr knapp verlo-
ren gingen. Außerdem konnten
dank der Firma Belt Tec Indu-

strieservice GmbH & Co.KG aus
Achim einheitliche Trikots
beschafft werden, die an dem
Tage erstmalig vorgestellt wur-
den. Zum Abschluss wurde
gemeinsam gegrillt und der ein
oder andere Ballwechsel nochmal
resümiert. 
Weiterhin wurde die Homepage
überarbeitet, die jedoch noch mit
„Leben“ gefüllt werden muss und
demnächst über aktuelle Akti-
vitäten des Vereines berichten
wird. Wer Interesse am Tennis-
sport hat, findet die Kontaktda-
ten auf der homepage www.tenni-
sclub-doerverden.de. 

Erstes Punktspiel der Damen

Die Damenmannschaft Ü30 des Tennisclub Dörverden von
links: Daniela Wolff, Yvonne Pfeiffer, Susi Klasen, Sina
Becker, Kathrin Kangowski, Ann-Kristin Brauer, Ramona
Wiesing. Es fehlen Brita Rodenberg, Lina Schloßhauer und
Sabine Wübber

WIR KAUFEN
Wohnmobile + Wohnwagen 

Telefon 03944-36160 · www.wm-aw.de (Fa.)



Jai-Larkan gastiert in Westen

Der Kegelclub „Die fidelen Pumpen“ blickt auf viele gesellige, 
erlebnisreiche und freundschaftlich geprägte Jahre zurück und 
freut sich auf noch weitere gemeinsame Jahre. Von links: 
Hanna Fleckenstein, Kerstin Lang, Heidi Haase, Hanne 
Schultz und Inge Berger
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24. Juni bis 31. August 

Steak- und Burgerwochen 
Hausgemachte Burger vom Angus, 

Damhirsch oder vegetarisch 

Steakspieß oder Rumpsteak 
ebenso auch Spare Ribs 

Zum Dessert 
weiße Schokoladenmousse mit Früchten 

oder frische Blaubeeren 
*** 

NEU: Jeden Donnerstag 

Schaschlikspieße 

*** 

Betriebsurlaub: 
20. bis 29. Juli 2026

Gasthaus

27313 Diensthop · Dorfstr. 5 · Tel. 04254/8303

Täglich ab 15 Uhr · Mo/Di Ruhetag · Sa/So. ab 10 Uhr geöffnet 
www.Gasthaus-Waidmannsheil.de

mit energieoptimierter Invertertechnologie

Antipasti-Abende auch außer Haus
Am Tisch serviert – ab 18.30 Uhr:

08.07., 22.07.; 05.08., 12.08., 19.08., 28.08.; 
02.09., 11.09., 23.09.; 02.10., 03.10., 07.10., 
16.10., 21.10.; 13.11., 18.11., 25.11.; 02.12., 

09.12., 16.12.2026

BAUERNGARTEN Hofcafé · Inh. Katrin Habighorst · Zum Burbrink 3 · 27318 Hoyerhagen · Telefon 04251-6734900 
E-Mail: info@bauerngarten-hoyerhagen.de · www.bauerngarten-hoyerhagen.de

Gourmet Frühstücksbuffet
Sonntags von 9.00 – 11.30 Uhr:

26.07.; 16.08., 23.08.; 06.09., 13.09., 20.09., 
27.09.; 03.10. (Feiertag), 04.10., 11.10.,18.10., 
25.10.; 08.11., 15.11., 22.11., 29.11.; 06.12., 

13.12., 20.12.2026

Frühstücksbuffet in der Woche
Immer donnerstags von 9.00 – 11.30 Uhr:

09.07., 23.07.; 13.08., 20.08.; 03.09., 10.09, 
24.09.; 08.10., 22.10.; 12.11., 19.11., 26.11; 03.12., 

10.12., 17.12.2026

Adventsbuffet ab 18.30 Uhr: 20.11., 21.11., 27.11., 28.11.; 04.12., 05.12., 11.12., 12.12., 18.12., 19.12.2026

Grillabende – Ab 18.30 Uhr:
10.07., 18.07., 24.07.; 25.07., 07.08., 14.08., 15.08.

31.07.2026 mit Live-Musik von French 69
Karten nur im Vorverkauf (45,- Euro); 

ab 20 Uhr Abendkasse (10,- Euro/ohne Grillbuffet) 

Unser Café ist aktuell von mittwochs bis sonntags von 14.00 bis 18.00 Uhr geöffnet.
Für Themenabende und Feiern öffnen wir auch an anderen Tagen. Wir nehmen Ihre Reservierung auch online entgegen.

Am 6. Juli 1976 wurde der Kegel-
verein „Die fidelen Pumpen“ 
gegründet. Gekegelt wurde im 
Soldatenheim im Barme. Viele 
Jahre stand der Kegelsport im 
Mittelpunkt des Vereinslebens, 
bis die regelmäßigen Kegel-
abende im Jahr 2009 endeten. 
Doch die Gemeinschaft blieb 
bestehen: Seitdem treffen sich die 
fidelen Mitgliederinnen regel-
mäßig zum gemeinsamen Karten-
spielen „6 nimmt“  und pflegen 
dabei die langjährigen Freund-
schaften und den geselligen Aus-
tausch. 
Auch außerhalb der Spielabende 
wird das Vereinsleben aktiv 
gestaltet. So gehören eine jährli-
che dreitägige Vereinsfahrt sowie 
gemeinsame Spargel- und Kohl-
essen fest zum Programm. Diese 
Veranstaltungen bieten Gelegen-
heit für schöne gemeinsame Stun-
den und tragen dazu bei, den 
Zusammenhalt innerhalb der 
Gruppe zu stärken. 

„Die fidelen Pumpen“ feiern 50-Jähriges

„Die fidelen Pumpen“ 1984 auf der Kegelbahn im Soldaten-
heim Barme. Hintere Reihe von links: Sigrid Wiescorek, Heidi 
Haase, Hanne Schultz, Hanna Fleckenstein, Ida Schischewski. 
Mittlere Reihe: Käthe Bergstedt, Rosi Knippscheer, Helga 
Trompke, Karin Ermoneit. Vorne: Wanda Flegel und Inge 
Berger. Auf dem Foto fehlt Kerstin Lang.

BÜCKEN. „Außergewöhnliche 
Harmonie und Bühnenpräsenz“, 
„eine besondere Auswahl des 
Programms und eine charmante 
Moderation“, „Musik mit Herz, 
die die Seele berührt“. So oder 
ähnlich wird das Duo „Sing Your 
Soul“ aus Schleswig-Holstein mit 
seiner einzigartigen Kombination 
von verschiedenen Klarinetten – 
wie Bass- und Altklarinette – mit 
dem Konzertakkordeon deutsch-
landweit in der Presse beschrie-
ben.  
Zum ersten Mal gestaltet das 
preisgekrönte Duo „Sing Your 
Soul“ in der ev. Kirche in Bücken 
eine Sommermusik. Am Sonntag 
9. August um 17.00 Uhr erklingt 
das vielseitige Programm „Musik 
für die Seele“. Der Eintritt ist 
frei, um eine angemessene 
Spende für die Musik wird gebe-

Das Akkordeon ist Instrument des Jahres 2026 
Sommermusik in der Kirche Bücken am Sonntag 9. August 

ten. Ulrich Lehna (Klarinetten) 
und Meike Salzmann (Konzert-
akkordeon) präsentieren in 
Bücken ihr Programm „Musik für 
die Seele“. Für die vielfältigen 
und einzigartigen Besetzungen 
haben die beiden verschiedenste 
Werke neu für diese einzigartigen 
Instrumentenkombinationen 
arrangiert.   
Es erklingen Tangos aus Finnland 
und Argentinien, Klezmer a la 
Giora Feidman, Musette aus 
Frankreich u. v. mehr. Spannende 
Moderationen zu den Instrumen-
ten und der Geschichte der Musik 
bereichern das Programm. Das 
Duo ehrt damit auch das Akkor-
deon als „Instrument des Jahres 
2026“. 
Weitere Termine, Spielorte, Infor-
mationen im Internet unter sing-
your-soul.jimdofree.com 
 
 
 

Das Duo „Sing Your Soul“ 
gestaltet die Sommermusiken 
mit Tango, Klezmer, Musette 
und Geschichten über das 
Akkordeon

WESTEN. Am Mittwoch, 8. Juli 
um 20 Uhr tritt Jai Larkan in der 
Kneipe Westen auf. Jai Larkan 
bindet in seinen Live-Loops die 
Klänge von Klavier, Akustikgi-
tarre und Percussion zusammen.  
Jeder Song ist voller poetischer 
und gefühlvoller Zeilen, die dank 
der eindringlichen und 
beschwörenden Stimme von Jai 
auf das Publikum einwirken. Der 
Eintritt ist frei. Ein Hut des 
Künstlers geht rum!

Jai Larkan in der Kneipe Westen
Lebe! Liebe! Lache!
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WICHTIGER HINWEIS
Ab sofort entfällt der Mittagstisch am Freitag.

Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Mittagstisch bei Parrmann 
€10,9001.07.–02.07.

Hähnchencurry mit Ananas und Reis, Dessert

08.07.–09.07
Backfisch mit Remoulade, Bratkartoffeln und Salat

15.07.–16.07.
Gnocchi-Hackfleischpfanne, Dessert

22.07.–23.07
Suppe, Kasselersteak mit Zwiebeln und Möhren-
Kartoffelstampf

29.07.–30.07.
Salat, Bauernfrühstück mit Gewürzgurke, Dessert

05.08.–06.08.
Kartoffelpuffer mit Kräuterquark und Räucherlachs

12.08.–13.08.
Hähnchenoberkeule auf geröstetem Gemüse, Reis mit
Frischkäse-Parmesan-Sauce

19.08.–20.08.
Frikadellen mit Kohlrabigemüse, Salzkartoffeln und Dessert

26.08.–27.08.
Salat, Pizzaschnitzel mit Pommes

26.08.–27.08.
Salat, Pizzaschnitzel mit Pommes

NEU FÜR SIE 
Auch abends erhalten Sie unseren Mittagstisch

 frisch zubereitet zum Mitnehmen.

Möchten Sie mit einer Gruppe außerhalb
der Öffnungszeiten zu uns kommen,

sprechen Sie uns gerne an.

GRUPPEN 
Gruppen sind auch außerhalb der Öffnungszeiten

willkommen – sprechen Sie uns gerne an.

€10,90

Hotel und Restaurant Parrmann
Bahnhofstr. 84, 27324 Eystrup 

Telefon: 04254- 92 22 20
 www.parrmann.de

Mittagstisch bei Parrmann 
01.07.–02.07.
Hähnchencurry mit Ananas und Reis, Dessert

08.07.–09.07
Backfisch mit Remoulade, Bratkartoffeln und Salat

15.07.–16.07.
Gnocchi-Hackfleischpfanne, Dessert

22.07.–23.07
Suppe, Kasselersteak mit Zwiebeln und Möhren-
Kartoffelstampf

29.07.–30.07.
Salat, Bauernfrühstück mit Gewürzgurke, Dessert

05.08.–06.08.
Kartoffelpuffer mit Kräuterquark und Räucherlachs

12.08.–13.08.
Hähnchenoberkeule auf geröstetem Gemüse, Reis mit
Frischkäse-Parmesan-Sauce

19.08.–20.08.
Frikadellen mit Kohlrabigemüse, Salzkartoffeln und Dessert

26.08.–27.08.
Salat, Pizzaschnitzel mit Pommes

26.08.–27.08.
Salat, Pizzaschnitzel mit Pommes

090€10,9

WICHTIGER HINWEIS
Ab sofort entfällt der Mittagstisch am Freitag.

Vielen Dank für Ihr Verständnis!

NEU FÜR SIE 
Auch abends erhalten Sie unseren Mittagstisch

 frisch zubereitet zum Mitnehmen.

sprechen Sie uns gerne an.

GRUPPEN 
Gruppen sind auch außerhalb der Öffnungszeiten

willkommen – sprechen Sie uns gerne an.

HOYA. Der SoVD-Ortsverband
Hoya lädt seine Mitglieder ein
zum Grillbuffet im Restaurant
„The Twins“ in Hoya, Lange
Straße 88. Die Veranstaltung fin-
det am Samstag, den 15. August
2026 um 18 Uhr statt. Einlass ist
bereits ab 17 Uhr. Der Preis für

SoVD-Grillen das Essen beträgt 32,90 Euro pro
Person – für Mitglieder wird ein
Zuschuss gewährt. Getränke sind
bitte selbst zu zahlen. Nichtmit-
glieder sind ebenfalls herzlich
willkommen. 
Um Anmeldung wird gebeten bis
spätestens Mittwoch, den 5.
August 2026 bei Bernd Langfeld
unter Telefon 04254/1601 oder
vorstand1@sovd-hoya.de.

WESTEN. Slawische Frauenpo-
wer rockt am Samstag, den 27.
Juni 2026 den Saal der Kneipe
Westen. Beginn ist um 20 Uhr,
Einlass ab 19 Uhr. 
Die Musik von „Iva Nova“ ist
äußerst farbenfroh, rockig, expe-
rimentell und subversiv. Ihr musi-
kalischer Ausdruck kommt tem-
peramentvoll daher und hat
gleichzeitig eine feminine und
verspielte Seite. Mit Akkordeon,
Schlagzeug, Synthi, Bass und vie-
lerlei untypischem Gerät generie-
ren die vier experimentierfreudi-

gen Musikerinnen einen äußerst
tanzbaren Mix aus slawischem
Folk, avantgardistischem Jazz
und einer Portion Rock, Punk
und Polka. 
Das Team des Kulturvereins
Kneipe Westen ist begeistert, Iva
Nova nach den fulminanten Auf-
tritten 2019 und 2022 erneut auf
dem Saal begrüßen zu dürfen und
freut sich auf ein großartiges
Konzertereignis! Der Eintritt
kostet 20 Euro. Um Kartenreser-
vierung unter www.kneipe-
westen.de/ivanova wird gebeten.

Konzert mit „Iva Nova“ 

„Iva Nova“ am 27. Juni in Westen! (Foto: Vladimir Ubushiev)

Stettiner Weg 10 
27313 Dörverden 
Telefon: 04234/21 35 
Fax: 04234/94 20 95 

Dipl.-Oecotrophologin 
Ernährungsberaterin

Ursula Fischer

Ernährungsumstellung  
Einzelberatung bei  
ernährungsbedingten  
Krankheiten, Adipositas,  
Gicht, Rheuma, Bluthochdruck,  
Fettstoffwechselstörungen,  
Osteoporose 

„Aktiv abnehmen“   
Kurs über 10 Abende 
Infoabend am 
1. September 2026

Mobil: 0152 / 26 64 34 60 · info@food-for-wellness.de www.food-for-wellness.de

Abrechnung 

mit der 

Krankenkasse

möglich!

… im Oktober 1955 auf der
Hochzeit von Werner Heuer,
Gandesbergen. Es sind Mari-
anne Hesemeyer und Luise
Ballmann.

Zwei „Aufpasser“

EYSTRUP. Auf der Radtour am
Sonntag, den 23. August, ist der
Brokser Markt in Bruchhausen-
Vilsen das Ziel. Vorbei am Sel-
lingsloh geht es bergauf und ber-
gab in den Luftkurort Bruchhau-
sen-Vilsen. Die Aufenthaltsdauer
beträgt ca. 3.5 Stunden und für
Verköstigung ist auf dem Markt
reichlich gesorgt. Treffpunkt ist
der Bahnhof Eystrup um 10 Uhr.
Die Geschwindigkeit beträgt
gemütliche 15-19 km/h. Die Tou-
renlänge beträgt ca. 60 km. Die
Teilnehmeranzahl ist auf 20 Perso-
nen begrenzt. Anmeldungen bitte
bis spätestens 18.8. bei Tatjana
Winter, Tel. 04254-800261 (AB).     

ADFC Radtour
am 23. August
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Wir sind Familie...
Tagsüber kompetent in der Ge-
meinschaft gepfl egt und betreut  
-  den Abend in der gewohnten 
häuslichen Umgebung erleben. 
Unsere Tagespfl ege steigert die 
Lebensqualität der Pfl egegäste 
und deren Angehörige.

Anja Lüdeke                                                                                                                                           
Ihre Ansprechpartnerin 
vor Ort 

Hoyaer Straße 1                                                                                                                                           
27333 Schweringen
Tel. 0 42 57 / 9 20 56

Besuchen Sie uns. Gern laden wir Sie zu einem 
kostenfreien Schnuppertag ein.

HOYA. Trotz zwischenzeitlicher 
Regenschauer und kühler Tem-
peraturen lockte die 25. Auflage 
der mobilen Gewerbeschau rund 
1.600 Teilnehmende an – ein star-
kes Ergebnis für ein Outdoor-
Event, das das große Interesse an 
der Fahrradrallye unterstreicht. 
„Wie viele tatsächlich alle Statio-
nen angefahren haben, lässt sich 
nicht zuverlässig ermitteln. Für 
mich ist das aber nebensächlich“, 
sagt Wirtschaftsförderer Matthias 
Brosch, der zum Organisati-
onsteam gehört. „Die Resonanz 
war an allen Stationen überra-
schend groß – gerade angesichts 
des mäßigen Wetters, diese Rück-
meldung erhielt ich als erste Ein-
schätzung von allen Beteiligten.“ 
Zahlreiche Stationen entlang der 
36-Kilometer-Strecke sorgten sie-
ben Stunden lang für Abwechs-
lung, Unterhaltung und Verpfle-
gung. 

Große Resonanz bei der 25. Fahrradrallye
Das langjährige Orga-Team-Mit-
glied Stephanie Krüger, Mitarbei-
terin der Stabsstelle Wirtschaft, 
Tourismus und Kultur, freute sich 
über die vielen positiven Rück-
meldungen: „Die Stimmung an 
Himmelfahrt ist immer wieder 
fantastisch. Die Teilnehmenden 
haben große Freude daran, an 
der mobilen Gewerbeschau teil-
zunehmen.“ 
Die Samtgemeinde Grafschaft 
Hoya als Veranstalterin dankt 
allen Beteiligten: den Stationsbe-
treibern, Helfenden, der Arbeits-
gruppe Fahrradrallye, den Bau-
hof-Mitarbeitern und natürlich 
den Radlerinnen und Radlern aus 
nah und fern. Dank ihres Engage-
ments wurde die Fahrradrallye 
erneut zu einem Höhepunkt. Die 
Vorfreude auf das nächste Jahr 
ist bereits groß: Der 6. Mai 2027 
steht bei vielen schon als fester 
Termin im Kalender.

Viele Radler steuerten am 
Himmelfahrtstag die Station 
am Grafenschloss Hoya an. 

HOYA. Der Kulturgottesdienst 
im restaurierten Grafenschloss 
Hoya hat zu Himmelfahrt gezeigt, 
wie vielseitig geistliche Formate 
in der Region inzwischen gedacht 
werden. Der Festsaal war bis zur 
Kapazitätsgrenze gefüllt – ein 
deutliches Zeichen dafür, dass 
dieses besondere Angebot seinen 
festen Platz im Jahreslauf gefun-
den hat. 

Kulturgottesdienst im Grafenschloss:  
Ein Abend mit feinem Ton und viel Atmosphäre

Insbesondere der sehr festliche 
Rahmen im Schloss trug zum 
besonderen Charakter dieses 
Abends bei. Das Bestattungsinsti-
tut Stuwe stattete als Organisator 
und Gastgeber den Festsaal mit 
Bühne und Beleuchtung aus, 
ergänzte die Bestuhlung auf 120 
Plätze und richtete eine Sekt- und 
Weinbar ein. Diese Mischung aus 
professioneller Ausstattung und 
herzlicher Gastfreundschaft ver-
lieh der Veranstaltung einen 
angenehm festlichen Ton. 
Inhaltlich stand der Abend 
bewusst im Kontrast zum übli-
chen Vatertagsgeschehen. 
Während andernorts Bollerwagen 

Pastor Florian Schwarz und 
Sänger Daniel Durst

Organisator Klaus Stuwe mit 
Ehefrau Bettina Henking-
Stuwe

und Ausflugsgruppen das Bild 
prägten, rückte der Kulturgottes-
dienst die Mütter in den Mittel-
punkt – mit Texten, Musik und 
stillen Momenten, die das Thema 
feinfühlig beleuchteten. Keine 
großen Gesten, keine lauten 
Töne, sondern ein Programm, das 
die Besucherinnen und Besucher 
leise, aber spürbar erreichte. 
Der Kulturgottesdienst war einge-
bettet in die Radtour „Grafschaft 
Hoya macht mobil“, die inzwi-
schen in der 25. Auflage an Him-
melfahrt stattfindet. Viele Gäste 
nutzten die Gelegenheit, den 
Gottesdienst als Abschluss ihrer 
Tour einzuplanen. Die Organisa-
toren verfolgen dabei eine klare 
Idee: Jedes Jahr soll ein neuer, 
spannender Ort ausprobiert wer-
den – ein Konzept, das Bewegung, 
christliche Begegnung und Kultur 
auf charmante Weise verbindet. 
So wurde der Abend im Grafen-
schloss zu einem gelungenen Bei-
spiel dafür, wie regionale Tradi-
tionen, neue Impulse und ein 
stimmiges Ambiente zusammen-
finden können. Ein leiser, aber 
nachhaltiger Akzent im Kalender 
der Grafschaft.

Generalagentur 
Thomas Schreiner 

Schloßplatz 4 - 27318 Hoya 

Telefon 04251-92240 
thomas.schreiner@concordia.de

Das Bürgerschießen in Hoya …

… veranstaltet seit 1621, ist alle vier Jahre wieder etwas ganz 
Besonderes. Das Antreten zum Ummarsch am Löschplatz 
1964 lockte dort wie auch auf der Weserbrücke viele 
Zuschauer an. Auf dem Foto verliest Bürgergeneral Harry 
Reimers „seinem Volk“ die Regularien des Ablaufs. Auf-
merksam hören zu – von rechts: Fritz Schoof (Schießmei-
ster des Schützencorps), Herbert Vogts (Vorsitzender des I. 
Viertels), Gustav Warmboldt (Kassenwart des Schützen-
corps) und Otto Isenbeck (Stadtdirektor). Anschließend 
konnte der große Umzug seinen Weg nehmen. R. Kl. 
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Der traditionelle Firmensitz in
Hoya wurde geschlossen. Nach
mehr als sieben Jahrzehnten ver-
ließ das Unternehmen damit end-
gültig seinen Namensgeber.
Am 27. September 1999 wurde
das ehemalige Betriebsgelände in
Hoya an die JURI Immobilien
GmbH aus Vechta verkauft. Die
Gebäude wurden anschließend
abgerissen. Auf dem Gelände ent-
stand später das neue Arbeitsamt
der Stadt Hoya.
Auch in Gehlbergen veränderte
sich das Erscheinungsbild des
Unternehmens weiter. Ein weit-
hin sichtbares Wahrzeichen des
ehemaligen Kalksandsteinwerks
war der hohe Industrieschorn-
stein. Über Jahrzehnte hatte er
das Ortsbild geprägt und an die
industrielle Vergangenheit erin-
nert. Am 11. April 2011 wurde der
Schornstein gesprengt und ver-
schwand aus der Silhouette Gehl-
bergens. Für viele Einwohner war
dies ein symbolischer Moment,
der das Ende der alten Industriee-
poche und den vollständigen
Wandel zum modernen Holzver-
arbeitungsbetrieb markierte.
Mit dem Eintritt von Philipp Har-
bort am 1. Januar 2013 begann
schließlich die vierte Generation
Verantwortung zu übernehmen.
Am 2. Januar 2021 wurde die

HOYA HOLZ GmbH gegründet,
deren Geschäftsführung Philipp
Harbort übernahm. Zum 1.
Januar 2022 erfolgte schließlich
die vollständige Übernahme des
Unternehmens.
Neben Maschinen, Gebäuden und
Produkten waren es jedoch vor
allem die Menschen, die HOYA
HOLZ über Jahrzehnte geprägt
haben. Besonders bemerkenswert
ist die außergewöhnliche Treue

vieler Mitarbeiter zum Unterneh-
men.
Ein herausragendes Beispiel war
Heinrich Hunold. Er begann
bereits am 1. April 1928 als Lehr-
ling in der damaligen Hoyaer
Holzhandlung. Nach Kriegsdienst
und französischer Kriegsgefan-
genschaft kehrte er in den Betrieb
zurück und arbeitete sich bis zum
Prokuristen und Verkaufsleiter
hoch. Bereits 1968 berichtete die
regionale Presse über sein 40-
jähriges Betriebsjubiläum. Noch
den Umzug nach Gehlbergen
erlebte er aktiv mit, bevor er
Anfang der 1980er Jahre in den
Ruhestand ging.
Auch später blieben Mitarbeiter
dem Unternehmen oft ein gesam-
tes Berufsleben lang verbunden.
Hans-Hermann Maack arbeitete
von 1971 bis Ende 2019 bei
HOYA HOLZ und unterstützt
den Betrieb bis heute gelegentlich
als Urlaubsvertretung. Jürgen
Meyer war von 1973 bis 2014 im
Unternehmen tätig, Rolf Behrens
von 1976 bis 2023. Zusammen ste-
hen diese vier Mitarbeiter für fast
190 Jahre Betriebszugehörigkeit –
eine außergewöhnliche Verbun-
denheit, die heute selten gewor-
den ist. Auch Dietrich („Dirk“)
Allhusen dürfte vielen Kunden
und Wegbegleitern noch in Erin-
nerung sein. Der Kraftfahrer war
vom 1. Juli 1969 bis zum 16. Mai
1997 bei HOYA HOLZ beschäf-
tigt. In einem Zeitungsbericht zu
seinem 25-jährigen Betriebsju-
biläum im Jahr 1994 erinnerte er
sich noch gerne an die „guten
alten Zeiten“ zurück und sagte:
„Früher war vieles noch gemütli-
cher.“ Kollegen und Kunden
schätzten ihn besonders wegen
seiner Freundlichkeit, Hilfsbereit-
schaft und seiner außergewöhn-
lich guten Ortskenntnisse. 
Heute verbindet HOYA HOLZ
traditionelle Werte mit moderner
Fertigungstechnik. Neben hoch-
wertigen Holzfassaden gehören
weiterhin klassische Holz- und
Baustoffprodukte zum Sortiment:
Fußböden, Türen, Terrassen,
Sichtschutzzäune, Dämmstoffe
und vieles mehr.
Was 1926 als kleines Holzlager in
Hoya begann, ist heute ein moder-
nes Familienunternehmen in vier-
ter Generation. Trotz aller Verän-
derungen ist eines über die ver-
gangenen 100 Jahre gleich geblie-
ben: die Leidenschaft für Holz
und die enge Verbundenheit zur
Region.

Wechold 160 · 27318 Hilgermissen 
Telefon: (04256) 1210 · Fax (04256) 464 

Internet: www.fach-und-werk.de

Wir können noch mehr  
– rufen Sie uns an oder  
besuchen Sie uns im Internet.

Fachwerksanierung, speziell auch denkmalgeschützter Gebäude, 
Lehmarbeiten, Sand- und Feldsteinfundamente,  

Neubauten als Fachwerkhäuser nach alten Traditionen,  
Neubau von individuellen Holzhäusern (Holzrahmenbau),  

Innenausbau nach biologischen Grundsätzen. 
Wir haben historische Baumaterialien vorrätig, z.B. Eiche, Feld-/Rotsteine

GaLaBau

LEIDINGGmbH

Wechold 59 I Tel. 04256-777 I www.leiding-galabau.de

Ihr Experte für Garten & Landschaft

Gartenbau · Pflanzen- und Weinverkauf

Baumschule & Gartenbau
DIRK KREBS

Memser Kirchweg 3 I 27318 Hoyerhagen 
Telefon 0 42 51-29 93 · E-Mail: baumschule-krebs@gmx.de

Aktuelle Angebote 

ÖFFNUNGSZEITEN: 
Mo., Di., Do., Fr. 9.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr 

Mittwoch geschlossen · Samstag 9.00 – 13.00 Uhr

Heckenschnitt  
                Rasen- und Beetpflege
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Zum Vorberg 1 · 27318 Hoyerhagen
Telefon 0 42 51/ 98 36 630 · Telefax 0 42 51/ 98 36 631

info@schneider-bening.de · www.schneider-bening.de
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JÖRN MEYER
DER DACHDECKER

Wechold 104 · 27318 Hilgermissen 
Telefon (04251) 12 77
www.der-dachdecker-meyer.de 
info@der-dachdecker-meyer.de

JÖRN MEYER
DER DACHDECKER

JÖRN MEYERJÖRN MEYERw
w

w.
co

nc
ep

te
-id

ee
n.d

e 
#2

4-
118

� Dach- und Fassadensanierung
� Schieferarbeiten
� Dachflächenfenster
� Schornsteinverkleidungen
� Dachrinnen
� Dachausbau
� Fassadenverkleidungen

aus Holz
� Photovoltaik

Die Belegschaft vor 40 Jahren. Von links: Jürgen Meyer, Rolf Behrens, Ralf Bäuerle, Heidrun
Hägermann, Hermann Steinbeck, Dirk Allhusen, Olaf Bergann, Harald Geist, Heiner Har-
bort, Willy Herrmann, Hans-Hermann Maack, Heinrich Lütjemeyer, Heinz Meyer.

Jürgen Meyer Anfang der
1980er Jahre an der Bandsäge,
Baujahr 1968, die heute noch
in Betrieb ist.

Die Inserenten auf dieser Seite
gratulieren HOYA HOLZ

zum 100-jährigen Jubiläum
und wünschen weiterhin viel Erfolg.
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wickelte und trotz begrenzter
Platzverhältnisse kontinuierlich
erweitert wurde.
Bereits in den 1950er Jahren prä-
sentierte sich das Unternehmen
modern und zukunftsorientiert.
Auf Ausstellungen wurden neue
Holzprodukte und hochwertige
Importhölzer vorgestellt. Beson-
ders spektakulär war 1954 die Prä-
sentation eines riesigen Makoré-
Stammes, der damals viele Besu-
cher anzog und noch heute auf
historischen Fotos erhalten ist.
Nach dem Tod des Firmengrün-
ders führte dessen Sohn Werner
Harbort das Unternehmen weiter
und übernahm am 8. Januar 1955
offiziell die Verantwortung für
den Familienbetrieb. Unter seiner
Leitung entwickelte sich HOYA
HOLZ kontinuierlich weiter.
Doch schon bald zeigte sich, dass
die Möglichkeiten am Standort in
Hoya langfristig nicht mehr aus-
reichen würden.
Eine der wichtigsten Entscheidun-
gen der Unternehmensgeschichte
traf Werner Harbort schließlich

GEHLBERGEN/HOYA. Wenn
man heute durch Gehlbergen
fährt, ahnt kaum jemand, dass die
Geschichte von HOYA HOLZ
bereits vor über einem Jahrhun-
dert in Hoya begann – genauer
gesagt am 14. April 1926. Damals
eröffnete Heinrich Harbort auf
dem Grundstück des Maurermei-
sters Zech in der Kronenfeld-
straße 381 ein kleines Holzlager
und legte damit den Grundstein
für ein Unternehmen, das bis
heute fest mit der Region verbun-
den ist.
Eine historische Anzeige aus dem
Gründungsjahr wirbt bereits mit
„prompter und reeller Bedie-
nung“ und zeigt, wie bodenständig
und kundenorientiert das Unter-
nehmen von Beginn an aufgestellt
war. Verkauft wurden Hobeldie-
len, Bauholz, Stabbretter und
Tischlerwaren – vieles davon
wurde damals noch mit einfachen
Fahrzeugen ausgeliefert. Alte
Fotografien aus den 1930er Jah-
ren zeigen frühe Lieferwagen der
„Hoyaer Holzhandlung“ und ver-
mitteln einen Eindruck davon, wie
der Holzhandel damals funktio-
nierte.
Mit den Jahren entwickelte sich
die kleine Holzhandlung zu einem
festen Bestandteil des Wirt-
schaftslebens in Hoya. Der
Betrieb zog später in die von-Kro-

100 Jahre HOYA HOLZ
Vom Holzlager zum modernen Fassadenspezialisten

nenfeldt-Straße um, wo Genera-
tionen von Kunden Baumateria-
lien, Holz und Baustoffe einkauf-
ten. Luftbilder aus den 1950er und
später auch aus den 1990er Jahren
zeigen eindrucksvoll, wie sich der
Standort immer weiter ent-

im Jahr 1979. Er erwarb den ehe-
maligen Baustoffhandel Boymann
in Gehlbergen aus einer Konkurs-
masse der Sparkasse. Das
Gelände eines stillgelegten Kalks-
andsteinwerks bot Platz für neue
Lagerflächen, moderne Produkti-
onsmöglichkeiten und weiteres
Wachstum.
Am 1. Juni 1980 trat Heinrich
Harbort in das Unternehmen ein
und unterstützte fortan die Wei-
terentwicklung des Familienbe-
triebs. Bereits wenige Monate
später wurde am 1. September
1980 das Gewerbe in Gehlbergen
angemeldet. Mit einem großen
„Tag der offenen Tür“ wurde der
neue Standort am 12. September
1980 offiziell eingeweiht.

Die damalige Presse berichtete
von einer modernen Betriebsan-
lage auf rund 10.000 Quadratme-
tern Fläche, davon etwa 1.500
Quadratmeter überdacht. Zahlrei-
che Besucher nutzten die Gele-
genheit, den neuen Standort zu
besichtigen. Die Holzhandlung
verfügte über moderne Zuschnitt-
möglichkeiten, leistungsfähige
Lagerflächen und eine eigene
Logistik. Von Gehlbergen aus
wurden Kunden im gesamten
Raum zwischen Bremen und
Nienburg beliefert. Bereits damals
wurde deutlich, dass die Zukunft
des Unternehmens weit über den
klassischen Holzhandel hinausge-
hen würde.

Zum 1. Januar 1985 übernahm
Heinrich (Heiner) Harbort jun.
die Unternehmensführung und
führte den eingeschlagenen
Modernisierungskurs konsequent
fort. Während sich viele Holz-
handlungen auf den Handel kon-
zentrierten, investierte HOYA
HOLZ zunehmend in die Weiter-
verarbeitung des Werkstoffs Holz
und baute seine Produktionsmög-
lichkeiten kontinuierlich aus.
Das ehemalige Kalksandstein-
werk in Gehlbergen erinnerte
noch lange an seine industrielle
Vergangenheit. Besonders ein-
drucksvoll war die historische
Dampfmaschine, die einst die
Energieversorgung des Werks
sichergestellt hatte. Jahrzehnte-
lang blieb sie als technisches
Denkmal erhalten.
Im Oktober 1998 wurde die rund
88 Jahre alte, denkmalgeschützte
Maschine schließlich demontiert
und dem Industriemuseum Lohne
übergeben. Die aufwendige
Aktion lockte zahlreiche
Zuschauer an. Mit Kränen und
Schwerlasttransportern wurde die
mehrere Tonnen schwere
Maschine aus dem Gebäude geho-
ben und nach Lohne gebracht, wo
sie restauriert und als bedeuten-
des Zeugnis norddeutscher Indu-
striegeschichte erhalten werden
konnte.
Ein weiterer Meilenstein wurde
bereits 1992 erreicht. In diesem
Jahr produzierte HOYA HOLZ
die erste Massivholzfassade. Was
zunächst als neues Produkt
begann, entwickelte sich in den
folgenden Jahrzehnten zu einem
zentralen Unternehmensbereich.
Heute verarbeitet HOYA HOLZ
jährlich mehr als 1.000 Kubikme-
ter heimisches Douglasienholz zu
hochwertigen Fassadensystemen.
Die Fassaden werden deutsch-

land- und europaweit vertrieben
und finden sowohl im privaten
Wohnungsbau als auch bei öffent-
lichen und gewerblichen Projek-
ten Verwendung. Jede Fassade
wird individuell gefertigt. Unter-
schiedliche Profilformen, zahlrei-
che Farbvarianten, variable
Abmessungen und sogar Sonder-
profile nach Kundenvorgaben
ermöglichen maßgeschneiderte
Lösungen für nahezu jedes Bau-
vorhaben.
Während der Standort Gehlber-
gen kontinuierlich ausgebaut
wurde, endete Ende 1996 ein
bedeutendes Kapitel der Unter-
nehmensgeschichte. 
Fortsetzung nächste Seite

Das heutige Mitarbeiterteam von HOYA HOLZ. Von links: Heiner Fortkamp, Lukas Neu-
mann, Janek Müller, Andreas Gittel, Geschäftsführer Philipp Harbort, Seniorchef Heiner Har-
bort, Andreas Winter, Lutz Hüneke. Es fehlen Hans-Hermann Maack und Kirsten Bücken.

Gehlbergen 10 • 27305 Bruchhausen-Vilsen • Tel. 04252 93230 • www.hoyaholzhandel.de

100 JAHRE HOYA HOLZ
1926 - 2026

Danke!
Danke an unsere Kunden,  

Mitarbeiter, Lieferanten und  
Geschäftspartner für das Vertrauen 

der vergangenen 100 Jahre.
Vier Generationen.  

Ein Werkstoff. Eine Region.

Das Firmengelände 1958 – damals noch in Hoya

Das erste Lieferfahrzeug der „Hoyaer Holzhandlung“, 1935
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Hoyaer Straße 8 • 27333 Bücken • Tel. 04251 / 67 13 42 • www.drescher-automatisierung.de

elektrotechnik arbeitssicherheit

Ihr Elektroprojekt
in guten Händen!

HOYA.  Älter werden bringt Ver-
änderungen mit sich – manchmal
schleichend, manchmal ganz
plötzlich. Viele Fragen tauchen
dabei auf: Was tut mir gut? Wie
bleibe ich möglichst lange selbst-
ständig? Und wo bekomme ich
Unterstützung, wenn ich sie brau-
che? Antworten auf diese und
viele weitere Fragen bietet die
Tagespflege in Hoya mit ihrer
Veranstaltungsreihe „PflegeWis-
sen kompakt – Fachvorträge &
Wissen rund um die Pflege zu
Hause“. In verständlicher Form
greifen die Vorträge Themen auf,
die im Alltag wirklich zählen –
praxisnah, informativ und mit
Raum für persönliche Fragen. Die
Tagespflege selbst steht dabei für
ein besonderes Konzept: Hier
geht es nicht nur um Betreuung,

sondern um aktivierende Ange-
bote, Gemeinschaft und Lebens-
qualität. Gäste erleben einen
strukturierten, abwechslungsrei-
chen Tag, der vorhandene Fähig-
keiten stärkt und neue Impulse
setzt – während die Angehörigen
spürbar entlastet werden. Eine
Atmosphäre, die von Wertschät-
zung, Erfahrung und echter Nähe
geprägt ist.
Am 29. Juni um 18.30 Uhr lädt das
Team zum nächsten Vortrag ein:
„Älter werden – gut informiert,
selbstständig leben“. Dabei geht
es um zentrale Aspekte des Älter-
werdens – von ausgewogener
Ernährung über Hautschutz bis
hin zur Sicherheit im Alltag. Auch
die Gestaltung des Wohnumfel-
des, mögliche Leistungen der
Krankenkassen und wichtige

Schritte im Bedarfsfall werden
anschaulich erklärt. Ein Abend,
der Orientierung gibt und dabei
hilft, frühzeitig die richtigen Wei-
chen zu stellen. 
Wer die Tagespflege und ihr
Angebot persönlich kennenlernen
möchte, hat dazu ebenfalls Gele-
genheit: Beim Brokser Markt prä-
sentiert sich das Team auf der
Gewerbeschau. Besucherinnen
und Besucher sind herzlich einge-
laden, vorbeizuschauen, ins
Gespräch zu kommen und mehr
über die vielfältigen Unterstüt-
zungsangebote zu erfahren.
Ob beim Vortrag oder auf dem
Markt – ein Besuch lohnt sich für
alle, die sich informieren, vorsor-
gen oder einfach wissen möchten,
welche Möglichkeiten es für ein
gutes Leben im Alter gibt.

Vortrag am 29. Juni 2026
Gut informiert älter werden – Wissen, das Sicherheit gibt

Wir helfen hier und jetzt
asb-nienburg.de/tagesp昀ege-hoya

Jetzt 
kostenlosen

Schnuppertag

vereinbaren:
04251

44 19 820

Sommer neu erleben 
in der Tagesp昀ege Hoya
Gemeinschaft, Aktivität und ver-
lässliche Betreuung am Tag, 
abends wieder zu Hause.

Eine unbeschwerte Zeit 
für Gäste und Angehörige.

Kirstin Kirstin ''ss
      ...der Schnitt macht die Frisur

FriFriseurwerkseurwerk
27318 Wechold 204  |  Tel: 0 42 51-52 03 600
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Urlaub 29. Juni – 5. Juli 2026

Von links: Lilli Eiskamp geb. Wülbern, Marlene Bolte geb.
Grimmelmann, Richard Meyer, Elsbeth Wilhelm geb. Schäfer,
Fritz Hüppe (als Adjudant des Hauptmanns), Elfriede Struck-
mann geb. Meyer, Elli Benecke geb. Hüppe.

Schützenfest 1951 in Calle …

Viel zu spät begreifen viele die versäumten Lebensziele: Freuden, 
Schönheit und Natur, Gesundheit, Reisen und Kultur. Darum, 

Mensch, sei zeitig weise! Höchste Zeit ist's! Reise, reise!
Wilhelm Busch, (1832 - 1908)

23

führte am 5. Tag der Weg zum 
Herrenhaus Mount Edgcumbe, 
das mehrfach als Drehort für 
Rosamunde-Pilcher-Verfilmun-
gen diente. Die gegensätzliche 
Landschaft des Dartmoors, mit 
weiten Heideflächen, freilaufen-
den Pferden und Schafen war das 
nächste Ziel. Viele Schriftsteller 
inspirierte dieser Nationalpark in 
der nebelverhangenen Jahreszeit 
zum Schauplatz geheimnisvoller 
Gruselgeschichten.   
Viele Fotomotive bot der Ausflug 
mit der sympathischen Reiseleite-
rin Alex zu Land´s End, wo der 
Atlantische Ozean gegen die 
Klippen prallt. Der Künstlerort 
St. Ives, direkt am Meer gelegen, 
ist ebenfalls ein Magnet für Tou-
risten. Den Abend verbachten 
wir in fröhlicher Runde bei einer 
spontanen Busparty auf dem 
Parkplatz des Hotels.  
Am 7. Tag staunten wir über die 
herrlichen Ausblicke auf die zer-
klüfteten Küstenabschnitte von 
der historischen Burgruine Tinta-
gel Castle, bekannt durch die 
Legende von König Artus. Zu 
den Highlights zählte der Besuch 
von Lanhydrock House, einge-
bettet in eine bewaldete Park-
landschaft mit typisch englischem 
Garten.  Die im viktorianischen 
Stil eingerichteten Innenräume 
boten einen Einblick in das ein-
stige Leben am Hofe. Reiseleite-
rin Alex informierte uns über das 
heutige tägliche Leben in Eng-
land. Als Deutschlehrerin aus 
Thüringen stammend, die schon 

Damit hatten die 22 Gäste der 
10tägigen VGH-Busreise nach 
Cornwall, die vom 23.5. – 1.6. 
2026 von Irene Gartz begleitet 
wurde, nicht gerechnet: Täglich 
blauer Himmel und Sonnen-
schein sowie Temperaturen zwi-
schen 25 und 30 Grad. Nur ein-
mal machte man Bekanntschaft 
mit einem kurzen für England 
typischen Regenschauer und nie-
mand hatte einen Schirm dabei. 
Die Anreise erfolgte mit einem 
Besichtigungstopp in Antwerpen 
und einer Zwischenübernachtung 
in Belgien. So konnte am zweiten 
Tag, nach der Passkontrolle, die 
Überfahrt von Calais nach Dover 
an Bord des großen Fährschiffes 
ganz entspannt genossen werden. 
Beeindruckend beim Einlaufen 
die bis zu 100 Meter hohen 
weißen Klippen von Dover, die 
typische Kreideküste Südosteng-
lands. Im schönen Seebad East-
bourne lockte die Sunshine Coast 
mit Kieselstrand, Promenade und 
der Eastbourne Pier, die See-
brücke aus viktorianischer Zeit, 
viele Touristen an. Besonders 
bleibt den Reisenden das nostal-

Beeindruckende Reise nach Südengland im Mai

gische Flair im Hydro-Hotel, mit 
der gepflegten Gartenanlage am 
Meer und aufmerksamem Service 
beim leckeren Abendessen in 
guter Erinnerung.  
Der königliche Einfluss hat das 
Seebad Brighton in den vergan-
genen Jahrhunderten entschei-
dend geprägt. Beeindruckend 
war der Royal Pavillon, der mit 
seiner außergewöhnlichen Archi-
tektur einem indischen Palast 
gleicht. In engen Gassen der 
Lanes, früher das Herz der 
Fischerstadt, warteten viele 
kleine Restaurants und vor allem 
Unmengen von Juweliergeschäf-
ten auf Kunden. Die historische 
Seebrücke Palace Pier ist mittler-
weile ein Vergnügungspark mit 
Fahrgeschäften und einer riesi-
gen Spielhalle. Nach der Über-
nachtung in Southampton stand 
am vierten Tag der sagenumwo-
bene 4000 Jahre alte Steinkreis 
Stonehenge, eine weltweit 
berühmte Sehenswürdigkeit, auf 
dem Programm. Das gewaltige 
neolithische Monument fasziniert 
Forscher und Besucher gleicher-
maßen. Bei 30 Grad war der 
30minütige Fußweg durch die 
baumlose Landschaft schon eine 
Herausforderung. Zum Glück 
konnte man auch einen Shuttle-
bus nutzen. Nach der Besichti-
gung der Kathedrale in Exeter 
bezog die Reisegruppe für 4 
Nächte das Hotel am Rande der 
Hafenstadt Plymouth. 
Auf schmalen, mit Hecken und 
Bäumen gesäumten Straßen, 

Die VGH-Reisegruppe erlebte eine tolle Reise nach Cornwall bei sommerlichen Temperaturen.

seit 22 Jahren in Südengland lebt, 
geht man bereits mit 55 Jahren in 
Rente und jetzt führt sie sehr pro-
fessionell Reisegruppen.  
Am 8. Tag hieß es Kofferpacken 
und wir besichtigten den Kurort 
Bath, bekannt für die römischen 
Bäder. Die Stadt begeisterte mit 
der georgianischen Architektur, 
malerischen Gassen mit Straßen-
cafés, Musikern auf belebten 
Plätzen und vielen jungen Leu-
ten. 
Nach der Hotelübernachtung in 
Bristol Filton führte die Reise 
vorbei an Windsor Castle zum 
malerischen Wasserschloss Hever 
Castle. Ein imposanter Park mit 
künstlichem See, italienischem 
Garten, prachtvollen Rosen, 
Rhododendren und Bäumen war 
zum Abschluss der Englandreise 
noch ein echtes Sahnehäubchen. 
Bei der letzten Übernachtung in 
Maidstone konnten am Abend 
keine Getränke in der Bar ausge-
geben werden, da die Kartenzah-
lung wegen eines technischen 
Defekts nicht möglich und Bar-
zahlung ausgeschlossen war. 
Ansonsten benötigten wir 
während der ganzen Reise kein 
Bargeld, überall war Kartenzah-
lung erwünscht.  
Am 10. Tag stand die 700 km 
lange Rückreise von der briti-
schen Insel an. Mit vielen schö-
nen Erinnerungen im Gepäck 
und unzähligen Fotos erreichte 
die Gruppe gegen Mitternacht 
die Heimat. 
Die traumhafte grüne Landschaft, 
die atemberaubenden Küsten, die 
englischen Herrenhäuser mit den 
prachtvollen Gärten, die berühm-
ten Seebäder und Städte, aber 
besonders die engen Straßen, die 
unser aufmerksamer sympathi-
scher Busfahrer Stephan souverän 
meisterte sowie die harmonische 
Gemeinschaft lassen diese Reise 
nach Südengland unvergessen 
bleiben.  Irene Gartz 
  
         
              
  
 
 

Physiotherapie 
· Manuelle Therapie 
· Bobath für Erwachsene 
· PNF (Propriozeptive neuromuskuläre Fazilitation) 

· Manuelle Lymphdrainage 
· Massagen
· Kälte- und Wärmeanwendungen/Fango
· Schlingentisch/Extension 
· Cranio Sacral-Therapie 
· Bobath für Kinder 
· Kinesiotape u.v.m.

Krankengymnastik
· Präventiv, ambulant

Osteopathie
CMDwww.therapiezentrum-hoya.de

Promenade 15 · HOYA 
Inhaber Daniel Siemers

� 0 42 51-14 25

Die Flusenfee
Bianca Gorski

Haushaltsnahe Dienstleistungen*

27313 Dörverden 
flusenfee@gmx.de 

www.dieflusenfee.de
0 42 34 / 94 25 994

Allgemeine Haushaltshilfe 
Wäsche waschen 

Kochen · Fenster putzen 
Blumenpflege · Botengänge  
Begleitungen · Spaziergänge

* Unsere Leistungen sind nach SGB XI § 45a 
über die Krankenkassen abrechenbar

Wir haben freie  
KAPAZITÄTEN :

im Raum Wechold,  
Eitzendorf, Magelsen,  

Martfeld und Umgebung 

Man kann auf dem richtigen 
Weg sein, aber nicht der richtige 

Mensch für diesen Weg. 
Japanische Weisheit

27318 Heesen          0172 8985503

www.hib-deko.de

… war 1939 der letzte Schüt-
zenkönig in Hoya vor dem 
zweiten Weltkrieg – damals 
ausgeschossen mit Großkali-
bergewehren 8,16 x 45 auf 
dem damaligen 175-Meter-
Schießstand. Erst 1949 konte 
dann der nächste Schützenkö-
nig des Hoyaer Schützencorps 
– allerdings in den ersten Jah-
ren nach dem Kriege mit Luft-
gewehren – ausgeschossen 
werden. Es war der Kaufmann 
Heinrich Biermann. R. Kl.

Johann Kraft …
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gespendeten Profi-Fitnessgerä-
ten zu einem Trainingsraum
umzubauen, der modernen
Erfordernissen an umfangreiches
Wintertraining entspricht. Dabei
ermöglicht die neu eingebaute
Glastür seit Kurzem sogar den
Blick auf den Fluss. Sämtliche
Boote lagern nun in der unteren
Bootshalle.
Trotz dieser nahezu perfekten
Möglichkeiten soll nicht ver-
schwiegen werden, dass wie in
vielen Vereinen  auch im RV
Hoya trotz kontinuierlicher Neu-
eintritte in den letzten Jahren
das Durchschnittsalter der Mit-
glieder immer weiter steigt.
Wer sich für den Rudersport
interessiert, ist gut aufgehoben in
einem der Anfängerkurse, die
der Verein jedes Jahr anbietet.
Dazu sollte man schwimmen
können, über eine gewisse
Beweglichkeit und gute Koordi-
nation verfügen „und ein gewis-
ses Durchhaltevermögen schadet
auch nicht,“ weiß Pressewart
Christian Leinweber „gerade
über den ersten Winter zu kom-
men, ist nicht immer ganz ein-
fach.“ Prinzipiell, so erläutert er
weiter, „kann aber bei jedem
Wetter gerudert werden, außer
bei Eisgang.“
Nähere Auskünfte kann jede/r
Interessierte per E-Mail an 
vorstand@rvhoya.de bekommen
oder weitere Informationen auf
der Homepage des Vereins
www.rudern.rvhoya.de finden.
In der Vereinsgeschichte nimmt
die jährliche DRV-Ruderregatta
auf der Weser einen ganz beson-
deren Platz ein. Diese Veranstal-
tung fand seit 1962 45 Jahre lang
jedes Jahr am zweiten Septem-
ber-Wochenende statt und
erfreute sich, insbesondere
wegen des besonderen Fest-Cha-
rakters und des einzigartigen
Kinder-Slalom-Parcours im
Hafen unter Ruderern deutsch-
landweit sehr großer Beliebtheit.
Nach der Wende explodierten
die Teilnehmerzahlen: Im Jahr
1992 kamen über 3500 Teilneh-

mer in das etwa 4000-Einwoh-
ner-Städtchen an der Weser!
Schon lange vorher war die
Hoyaer Regatta bezüglich der
gemeldeten Aktiven die größte
Rudersport-Veranstaltung in der
Bundesrepublik.
Als Anerkennung dieser heraus-
ragenden organisatorischen Lei-
stung des kleinen Vereins rich-
tete der Deutsche Ruderverband
im Jahr 1965 den Tag des Ruder-
sports – die damalige offizielle,
zentrale Verbandsfeier zur Saiso-
neröffnung, in Hoya aus.
Anfang der 2000er Jahre führten
organisatorische Schwierigkeiten
und vor allem steigende Kosten
dazu, dass es immer schwieriger
wurde, die Regatta weiterhin am
Leben zu halten. Trotz einiger
Versuche, durch Änderungen
der Ausschreibung die Attrakti-
vität des Events zu erhalten,
drohten rote Zahlen in der
Bilanz, so dass der Vereinsvor-
stand Ende 2006 mit Bedauern
und Wehmut beschloss, keine
weitere Regatta mehr auszu-
schreiben.
Im Laufe eines Jahrhunderts hat
sich der Ruderverein zwar deut-
lich verändert und auch moderni-
siert, ist seinen Gründungsge-
danken jedoch immer treu
geblieben, nämlich ein in Hoya
verwurzelter Ort der Begegnung
rund um den Rudersport zu sein,
der hier in all seinen Facetten
betrieben werden kann: sowohl
als ambitionierter Leistungssport
wie auch breiten- bzw. freizeits-
portlich in lockeren Zusammen-
setzungen.
In allen Bereichen ist der Verein
gut aufgestellt: Die Masters-
Ruderer nehmen regelmäßig
deutschlandweit mit beachtli-
chen Erfolgen an Regatten teil
und haben in den letzten Jahren
auch auf World Rowing Masters
Regatten vordere Plätze erreicht.
2022 war der Jugendtrainer Felix
Hoffner niedersächsischer Mei-
ster im Einer, während der
größte Erfolg des RV Hoya
(auch in dieser Bootsklasse) über

40 Jahre zurückliegt. Damals
erruderte Gerd Naujoks die
Bronzemedaille im WM-Endlauf
der Leichtgewichts-Einer in
Duisburg.
Aber auch die Breitensportler
sind in den vergangenen Jahren
aktiver geworden. Neben dem
Training gibt es immer wieder
Angebote zu Ausflugs- und auch
Wanderfahrten sowie Breiten-
sport-Regatten, die nicht nur
interessante Eindrücke anderer
Ruderreviere bieten, sondern
auch Gemeinschaftserlebnisse
mit ganz besonderem Erinne-
rungswert.
Leinweber, seit 55 Jahren aktiver
Ruderer, (davon 35 im RV
Hoya) bilanziert trocken: „Is’
einfach der beste Sport, den’s
gibt.“ 
Oder, wie Karin Jülke, lang-
jährige ehemalige Vorsitzende
des Vereins es ausdrückt:
„Rudern ist wie Meditation mit
Bewegung … in freier Natur
unterwegs sein, das Mannschafts-
gefühl, der Gleichklang und das
Platschen der Blätter, wenn sie
ins Wasser tauchen … ist einfach
was ganz Besonderes!“

Alles spricht dafür.

Die Zukunft liegt nicht in Wärmesystemen, die Strom verbrauchen,
sondern in Heizanlagen, die Strom erzeugen.

Der Dachs erzeugt beim Heizen
Strom. Dreimal so viel, wie ein

komfortables Wohnhaus braucht.

Den Überschuss verkaufen Sie an Ihr
Elektrizitätswerk und ersparen unserer
Umwelt Jahr für Jahr bis zu 30 Tonnen CO2.

i
Energietechnik Otmar Wende

Ubbendorf 22 - 27318 Hilgermissen
Telefon 0 42 51 / 41 10 16 - Telefon 01 51 / 16 01 35 01

Energietechnik Otmar Wende
Ubbendorf 22 · 27318 Hilgermissen · Tel. 04251/9838033
Mobil: 0151/16013501 · Mail: otmarwende@t-online.de

CLASSIC Schmierstoff GmbH & Co. KG | 27318 Hoya

Direkt zugreifen! www.shop.classic-oil.de

 04251 812-51  schmierstoffe@classic-oil.de

DEIN UPGRADE! 
FÜR INNEN 
UND AUSSEN!

CLASSIC ADDITIVE & CLASSIC CARE LINE 

Es irrt der Mensch, solang er strebt.
Johann Wolfgang von Goethe 

Ausflug nach Barme zum Kaffeetrinken in früheren Jahren

Malermeister vergibt noch Termine! 

Hasseler Steinweg 5 
27318 HOYA

MOBIL: 0162-4978865 
TEL/FAX: 04251-4419954

info@maler-niemiec.de 
www.maler-niemiec.de 

MALER UND MEHR   
Für Ihre Renovierung, Sanierung oder Modernisierung  
bieten wir Ihnen alle erforderlichen Handwerksleistungen

Mitglied der  
Malerinnung
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an, so kann man beim Blick in
die Annalen den Eindruck
gewinnen, sind auch Frauen als
Sportlerinnen in Hoya sehr aktiv
gewesen.
Das erste Bootshaus befand sich
nicht an der heutigen Stelle zwi-
schen den Weserbrücken, son-
dern einige hundert Meter
stromauf am gegenüberliegen-
den linken Weserufer, etwa dort,
wo heute der Wassersportverein
seinen Sitz hat. Dieses erste
Bootshaus erscheint auf zeit-
genössischen Abbildungen wie
ein etwas windschiefer Bretter-
schuppen. 
Entsprechend nutzten die
Hoyaer Ruderer die Möglich-
keit, als sich 1931 die Chance
eröffnete, das Grundstück zwi-
schen Schloss und Eisenbahn-
brücke zu pachten und dort ein
neues Bootshaus zu bauen. 
Mit viel Eigenleistung entstand
dort auf einem Unterbau aus
Betonpfeilern (der auch das heu-
tigen Bootshaus noch trägt) ein
hochwassersicherer Bau aus
Mauerwerk, zunächst mit über-

dachter Terrasse, die später mit
mit einer durchgehenden Spros-
senfensterfront zur Wasserseite
hin geschlossen wurde.
Im Krieg gab es gravierende
Schäden am Gebäude. In einem
alten Album findet sich dazu ein
kurzer Vermerk: „1948  nach der
Währung, wurde das Bootshaus
wieder aufgebaut. 1949  wurde
nur gearbeitet. 1950  Mit einer
Mitgliederzahl von 40 Pers.
arbeiten wir immer noch viel und
rudern wenig.“
Jahrzehnte später konnte der
Verein das Grundstück erwerben
und entschloss sich zu einem
Neubau, der in den Jahren
1962/63 wiederum mit viel Eigen-
leistung errichtet wurde. Im
Kern bestand dieses Gebäude
aus dem Vereinsheim mit
Umkleiden, Clubraum und ange-
schlossener Küche sowie einer

von innen zugänglichen Boots-
halle in Form eines Holzplanken-
Anbaus.
Dieses Gebäude ist noch immer
das Herz des heutigen Vereins,
auch wenn es im Laufe der Jahre
weitere Anbauten erhalten hat:
Eine zweite Bootshalle am Bahn-
damm wurde recht bald benötigt,
um den wachsenden Bootsbe-
stand bei steigenden Mitglieder-
zahlen aufzunehmen; diese erfor-
derten einen Anbau für Damen-
und Herrenumkleide und im
Obergeschoss entstand eine
Hausmeisterwohnung.
Dem Verein ging es gut, in den
neunziger Jahren wurde in einem
kleinen Anbau hinter der alten
Bootshalle ein erster kleiner
Kraftraum für das Wintertrai-
ning eingerichtet; eine große
Jugendabteilung sorgte für
Leben am Bootshaus und war
auch auf Nachwuchs-Regatten
erfolgreich.
Einen großen Einschnitt stellte
in jüngerer Vergangenheit der
Beschluss dar, das Vereins-
gelände in die Hochwasser-

schutzbebauung einzubeziehen.
Damit fielen die Bootslager-
plätze unter dem Gebäude weg,
so dass der Verein zum Aus-
gleich eine Verlängerung der
unteren Bootshalle bauen mus-
ste. 
Diese konnte so errichtet wer-
den, dass sie als Auflage für die
stark verbreiterte Terrasse dient.
So ist diese nun sehr viel größer
und dem Ruderverein steht für
Veranstaltungen und Feste bei
gutem Wetter ein wunderschö-
ner Open-Air-Space zur Verfü-
gung.
Die durch die Baumaßnahmen
erzwungene Notwendigkeit, über
den Bootsbestand nachzudenken
und den Verein insgesamt attrak-
tiver zu machen, führte zu dem
Entschluss, die obere (alte)
Bootshalle zu dämmen, mit einer
Heizung auszustatten und mit

HOYA. Um es vorweg zu neh-
men: natürlich ist der Ort beider-
seits der Weser bedeutend älter
als den Ruderverein. Aber
während die ehemalige „Wasser-
sportliche Vereinigung“ bereits
1926 aus der Taufe gehoben
wurde, bekam der Flecken Hoya
die Stadtrechte erst drei Jahre
später …
Damit blickt der Verein, der erst
1962 in „Ruderverein Hoya von
1926“ umbenannt wurde, auf
eine lange und ereignisreiche
Geschichte zurück. 
Bemerkenswert scheint vor
allem, dass in einem so kleinen

Ort das Bedürfnis am Ruder-
sport groß genug war, um den
nicht unbeträchtlichen Schritt
einer Vereinsgründung zu gehen
–bedeutet dies doch die Notwen-
digkeit, ein Bootshaus zu errich-
ten, Boote anzuschaffen und zu
unterhalten sowie genügend Mit-
glieder zu gewinnen, die sich
dauerhaft dafür engagieren. 
Dass dies gelang - und bis heute
funktioniert - hat ganz sicher mit
der großen Faszination des
Rudersports zu tun: die allermei-
sten Aktiven sind sich einig, dass
Rudern eine ganz besondere
Sportart ist. 

Ruderverein Hoya feiert 100-jähriges Bestehen

Anders als viele Menschen den-
ken, ist der Rudersport eine vor
allem technisch sehr anspruchs-
volle Sportart, die viel Gleichge-
wichtssinn und Koordinations-
vermögen braucht. Mit ordent-
lich Kraft und viel Hauruck ist es
nicht getan; als Anfänger braucht
man mindestens eine Saison
regelmäßigen Trainings, um auch
halbwegs wackelfrei im schmalen
Rennboot zurechtzukommen.
Aber auch vorher schon wird
sich der pure Genuss an der
Bewegung unter freiem Himmel
einstellen, die Freude, technische
Abläufe immer besser hinzube-
kommen und zunehmend auch
mit Kraft und Ausdauer einen
mannschaftlich rhythmischen,
Bewegungsablauf zu entwickeln.
Dies also mag wohl auch die
Motivation für die Vereinsgrün-
dung gewesen sein - ein sportli-
ches Leistungszentrum war der
kleine Verein nie, obwohl bereits
aus der Anfangszeit der frühen
30er Jahre Teilnahmen an Regat-
ten dokumentiert sind. 
In alten Alben finden sich jedoch
vorwiegend Bilddokumente von
Ausflugsfahrten auf der Weser
(gerne z.B. zum Kaffeetrinken
nach Barme) oder Aller aber
auch anderen Ruderrevieren
Norddeutschlands. Von Anfang

Die Wassersportler des Rudervereins Hoya bei der Vereinsregatta am 20. September 2025

Wir bilden aus:

CNC Fräsen · CNC Drehen · konventionelle Bearbeitung
Schweißkonstruktionen

27318 Hoya, Hingster Straße 1
Telefon 0 4251- 22 22 · Fax 67 24 70
info@sieber-maschinenbau.de
www.sieber-maschinenbau.de

SIEBER
MASCHINENBAU GMBH

Feinwerkmechaniker m/w/d

Schweckendieckstraße 13 · 27318 Hoya
Tel. 0 42 51/67 37 36 · info@milkau.net

MILKAU
STEFAN

HEIZUNG SANITÄR    ELEKTRO SOLAR

Das erste Bootshaus mit Frauen am Vierer
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Sattler Harms sin Zeegenbock
In use Kinnertied dat wör Anfang 
det Krieges köfte Vader en Zee-
genbock, mög en passendet Ge -
schier. Henken Heini mög de 
Klufdissel vör den Handwagen un 
den Schwengel. Als alles trechte 
wör, güng et mit den Spitzbart 
achtern Huse in den Apelhof, he 
möss ja dat riten leern. Use 
Vader her bannig wat to don  dat 
he em to resong kreg. He was 
nämlich keen lütjen Bock son her 
sin egen Kop. 
En goen Dages können Willi, 
Luise un ik den al mal mit föhren, 
man dat wör aber ene bannig 
rasende Fahrt quer dör de Bota-
nik, de Ölste könn em kumm 
holen. Viel Freide hept wi nich an 
em hat. En goen Dages, löp he 
upen Hof un Oma Doris har em 
wol nich sehne, da het de Zeegen-
bock er von achtern so richtig up 
de Hörner namen, so dat se ban-
nig hart up don Achternsten ful-
len ist, da würd mit sine Seligkeit 
vörbi. Hittmeyers Karl het em 
mitnamen, Vader sine ganze 
Arbeit wör vör de Katt, un wi 
harn dat Nasehn, aber Tied har 
de Ölste noch ni. Harms Dirk 

Vor knapp 90 Jahren: Luise, Dirk und Willi Harms. Im Hin-
tergrund ist das Haus des ehemaligen Lehrers Schachtebeck zu 
sehen.

Raumausstatter Stuve
  Marktstr. 30 | 27333 Bücken
  info@stuve-raumausstatter.de
  04251-3471

 Gardinen
 Sonnenschutz
 Insektenschutz
 Möbelstoffe
 Polster
 Boden 15

J A H R E

Ü B E R

Kaufe Zinn, Silberbesteck auch 90-100er Auflage, 
Porzellan, Münzen, Kameras und Objektive,  

Armband und Taschenuhren. Alte Postkarten,  
Soldatenbilder, Antik und Trödel und vieles mehr,   

auch alt und  reparaturbedürftig. Tel. 0177/4482921 

BÜCKEN/NORDHOLZ. Am 
29. Mai folgten insgesamt 28  
ehemalige Landjugendliche aus 
den 1960er Jahren der Einladung 
zum gemeinsamen Mittagessen 
im Gasthaus Hünecke in Nord-
holz. Unter den Gästen befand 
sich auch der frühere langjährige 
Vorsitzende Rolf Carstens. 
Nach der Begrüßung durch Orga-
nisatorin Gisela Stuwe wurde 
beim gemeinsamen Essen schnell 
deutlich, dass die Verbundenheit 
der ehemaligen Landjugendmit-
glieder bis heute besteht. Es 
wurde erzählt, gelacht und an 
viele gemeinsame Erlebnisse 
erinnert. Für die musikalische 
Begleitung des Nachmittags 
sorgte Dietrich Schmidt mit sei-
nem Akkordeon. 
Besondere Aufmerksamkeit 
erhielt eine große Fototkiste aus 
dem Fundus von Rolf Carstens, 
die zahlreiche Aktivitäten der 
damaligen Landjugend dokumen-
tierte. Zu fast jedem Bild gab es 
Geschichten und Erinnerungen 

Mensch, was waren wir jung damals 
Ehemalige Bücker Landjugend trifft sich nach Jahrzehnten wieder

zu berichten. Immer wieder war 
dabei der Satz zu hören: 
„Mensch, was waren wir jung 

Erika Grimmelmann, Gisela 
Stuwe und Manfred Braun 
stecken die Köpfe zusammen 
und frischen Erinnerungen an 
die Landjugend aus den 60ern 
auf.

Zu den besonderen Höhepunkten zählten gemeinsame Aus-
flüge, unter anderem zur Grünen Woche nach Berlin. Darüber 
hinaus pflegte die Bücker Landjugend durch den Austausch 
mit einer niederländischen Landjugend freundschaftliche 
Kontakte.

damals.“ Die meisten Teilnehmer 
sind inzwischen um die 80 Jahre 
alt. 
Die Fotos weckten Erinnerungen 
an die vielfältigen Unternehmun-
gen der Landjugend. Neben den 
regelmäßigen Treffen gehörten 
die jährlichen Landjugendbälle 
bei Thöle zu den Höhepunkten – 
vielen Teilnehmern ist insbeson-
dere die stets gut besuchte Sekt-
bar in Erinnerung geblieben. 
Auch gemeinsame Veranstaltun-
gen mit benachbarten Landjugen-
den aus Bassum und Bruchhau-
sen-Vilsen wurden wieder leben-
dig. Darüber hinaus standen 
Volkstänze, Theateraufführun-
gen, Modenschauen und zahlrei-
che weitere Aktivitäten auf dem 
Programm in den 1960er Jahren. 
Am Ende des Tages zog Gisela 
Stuwe ein rundum positives Fazit: 
„Das war einfach ein wunder-
schönes, vergnügtes Treffen.“ 
Auch die Teilnehmer waren sich 
einig: Das Wiedersehen soll keine 
einmalige Veranstaltung bleiben. 
Ein weiteres Zusammenkommen 
ist bereits für den kommenden 
November geplant. Wer Interesse 
hat und darüber informiert wer-
den möchte, meldet sich gerne bei 
der Organisatorin Gisela Stuwe 
(Telefon 04251-92223) und wird 
dann rechtzeitig über anstehende 
Veranstaltungen benachrichtigt.
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WIETZEN. Der Geschäftsbe-
trieb der Böse GmbH wird in die-
sem Sommer unter neuer 
Führung stehen. Zum 01. Juli 
2026 wird die Heinrich Schröder 
Landmaschinen KG den Betrieb 
offiziell übernehmen. Die 
Eigentümer Holger Falldorf und 
Cord Prange haben sich vor 10 
Jahren mit dem Neubau der Böse 
GmbH im Gewerbegebiet Wiet-
zen neu aufgestellt und sich über 
Kreisgrenzen hinaus etabliert.  
 „Wir müssen in die Zukunft 
blicken. Auch wir werden nicht 
jünger und suchten lange nach 
einer passenden Lösung. Uns 
liegt es am Herzen, dass der 
Betrieb nach unserem Eintritt ins 
Rentenalter nicht einfach 
geschlossen, sondern erfolgreich 
weitergeführt wird“, so die 
Geschäftsführer Holger Falldorf 
und Cord Prange. 
Nach reiflicher und langer Über-
legung sind sie zu dem Entschluss 

gekommen, die Böse GmbH in 
guten Händen zu wissen und tre-
ten den Betrieb an die Schröder 
Gruppe ab. In diesem Zuge wer-
den alle Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Land- und Gar-
tentechnik durch die Heinrich 
Schröder Landmaschinen KG 
übernommen. Holger Falldorf 
und Cord Prange bleiben der Nie-
derlassung ebenfalls erhalten und 
stehen weiterhin mit ihrer Erfah-
rung und Expertise zur Verfü-
gung. So wird der Standort Wiet-
zen gesichert und der Betrieb in 
gewohnter Qualität fortgeführt.  
 
Was sich für die Kunden ändert  

Die bekannten Ansprechpartner 
bleiben dem Kunden vor Ort 
erhalten. Somit wird es ab Juli am 
Standort Wietzen nahtlos mit 
gewohnter Zuverlässigkeit und 
dem hohen Qualitätsanspruch 
auch unter der neuen Führung 
weitergehen.  

Im Zuge einer strategischen Port-
folio-Optimierung wird das 
Geschäftsfeld Haustechnik ver-
trauensvoll in neue Hände gege-
ben. Holger Falldorf und Cord 
Prange freuen sich, dass die Kun-
den in diesem Segment künftig 
von der spezialisierten Expertise 
des Unternehmens Siemers Haus- 
technik (Helzendorf 8, 27333 
Warpe, Telefon 04253/92036) 
profitieren.  
Durch den Zusammenschluss 
bündeln beide Akteure ihre 
Kompetenzen und erweitern ihr 
Angebot in den Bereichen Land- 
und Gartentechnik mit der Inten-
tion die Marktposition im Raum 
Nienburg/ Weser nachhaltig aus-
zubauen und neue Kundenseg-
mente zu erschließen. 
Die Belegschaft und die Schröder 
Gruppe freuen sich darauf, das 
nächste Kapitel der Firmenge-
schichte gemeinsam aufzuschla-
gen. 

Aus Böse wird Schröder

Von links: Heiner Schröder, Cord Prange, Dominic Bremmer (künftiger Filialleiter), Holger 
Falldorf, Stefan Schröder und Carsten Schröder.

WIETZEN/HOLTE. Familie 
Windhorst ist seit Generationen 
ein landwirtschaftlicher Traditi-
onsbetrieb im Landkreis Nien-
burg. In den Sommermonaten 
können nach Herzenslust täglich 
von 9 bis 18 Uhr auf der hofnahen 
Plantage leckere Süßkirschen 
selbst gepflückt werden.  
Zusätzlich werden während die-
ser Zeit im  Sommerlädchen 
pflückfrische in verschiedenen 
Korbgrößen verpackte Süßkir-
schen sowie Leckereien aus 
hofeigenen Früchten, Kaffee, 

kühle Getränke und Eis angebo-
ten. Neu im Angebot ist das 
„Real Fruit Ice Cream“.  
Die Grundlage ist Vanilleeis und 
dazu können wahlweise Erdbee-
ren, Himbeeren, Brombeeren, 
Heidelbeeren oder ein Beeren-
mix ausgesucht werden. Mit einer 
speziellen Maschine werden die 
Zutaten zu einem leckeren Eis 
vermischt. Die Idee hierzu 
brachte die Tochter aus Neusee-
land mit. Ein Besuch auf Hof 
Windhorst lohnt sich auf jeden 
Fall.

Lust auf Kirschen und Eis?

Kirschen zum Selbstpflücken gibt es in Wietzen/Holte

Ehrlich & Stork 
Meisterbetrieb              GmbH

Mehringen 42 · 27318 Hilgermissen
Telefon: 04251 / 67 12 30
E-Mail: info@ehrlich-stork.de

Heizung · Sanitär · Solartechnik

BÜCKEN. Die Radtour führt auf 
einer landschaftlich reizvollen 
Strecke durch das Hoyaer Land. 
Die Strecke ist 40-50 km lang, 
gefahren wird mit einer mittleren 
Geschwindigkeit von 15-19 km/h. 
Eine Einkehr ist zwischendurch 
eingeplant.  
Der Tourenverlauf wird über die 
WhatsApp Gruppe oder bei tele-

fonischer Anmeldung bekannt 
gegeben. Treffpunkt ist in 
Bücken auf dem Netto Parkplatz 
um 12.30 Uhr. Die Teilnehmer-
zahl ist begrenzt. Anmeldung bis 
zum 28. Juni bei Dorothee 
Namyslo, Telefon 04251-983671 
(ggf. AB/ Mailbox) oder Whats-
App Gruppe „Bücker Radeltou-
ren“.  

ADFC Radtour am 5. Juli 



– www.autohaus-r iemer.de –
Bremer Str. 5      27327 Martfeld      Telefon 04255-448

- Neuwagen und EU-Fahrzeuge 
verschiedener Marken 

- Inspektions-Service 

- Glasschaden- und Karosserie

- Gebrauchtwagen 

- Transporter

- Reifen / Achsvermessung

- HU-AU / Klimaservice

Autowerkstatt & Zubehör
Deichstraße 45 · 27318 Hoya/Weser

Fon 0 42 51-673 26 28 
Fax 0 42 51-673 26 27

www.neumann-kfz.de

z. B. Longlife ÖL 5W-30 LL  
mit Original VW-Freigabe  
VW 504 00 / 507 00 

5 Liter Kanne 39.95 €
1Liter Kanne 9.95 €

Neu bei uns:Neu bei uns:
Mannol MotorölMannol Motoröl

Holger Neumann

TÜV Abnahme

täglich Dienstag – Freitag 

Betriebsurlaub vom 25.07. bis 08.08.2026 

Lange Straße 62 I 27305 Bruchhausen-Vilsen 
Telefon 04252/7923840 
service@haustechnik-bolte.de I www.haustechnik-bolte.de

Aufnahme aus Nordholz 16 um 1922 …

Melkend: Mutter Margarete Knippelmeyer. Kinder von links: Anna, Grete, Fritz, Dora, Rad-
fahrer unbekannt. 

TORSTEN
WORTMANN

Haus- und Bauservice

LEISTUNGEN:
Innenausbau
Trockenbau

Renovierung
Modernisierung

Fenster- und  
Türenmontage

Zaunbau
Gartenbau

0152-22438477
torsten.wortmann@outlook.de

EIN MANN, EIN WORT!

 

HOYA. Zu einem besonderen 
und zugleich berührenden Kul-
turabend lädt der Hospizverein 
DASEIN – Hoya e.V. anlässlich 
seines 20-jährigen Jubiläums am 
Freitag, 10. Juli 2026 ein. In den 
Räumlichkeiten des Gemeinde-
zentrums der Martin-Luther-Kir-
che in Hoya, Von-Staffhorst-
Straße 7, präsentiert der Autor, 
Musiker und Journalist Stefan 
Weiller sein vielfach beachtetes 
Live-Erzählprogramm „Letzte 
Lieder“. 
Im Zentrum des Abends steht 
eine ebenso persönliche wie uni-
verselle Frage: Welches Lied 
würde am Ende eines Lebens ste-
hen? Welche Melodie, welcher 
Text, welche Erinnerung fasst ein 
ganzes Leben zusammen? Auf 
der Suche nach Antworten hat 

sich Stefan Weiller über Jahre 
hinweg Menschen in ihrer letzten 
Lebensphase zugewandt. In 
Gesprächen mit Sterbenden hat 
er deren Erinnerungen, Gedan-
ken und vor allem ihre Musik 
gesammelt – jene Lieder, die 
ihnen Trost spenden, sie beglei-
ten oder ihr Leben widerspiegeln. 
Aus diesen intensiven Begegnun-
gen ist zunächst das Buch „Letzte 
Lieder“ entstanden – und daraus 
wiederum ein außergewöhnliches 
Bühnenprogramm. In seiner 
Live-Performance verbindet 
Weiller eindrucksvoll erzähleri-
sche Passagen mit musikalischen 
Einspielungen. Es entstehen 
bewegende Momentaufnahmen, 
die das Publikum mitnehmen auf 
eine Reise durch ganz unter-
schiedliche Lebensgeschichten. 

„Letzte Lieder“ in Hoya 
Ein Abend über das Leben, das Sterben und die Kraft der Musik

Dabei gelingt es ihm, ein Thema, 
das oft mit Schwere belegt ist, auf 
überraschend leichte und 
zugleich tiefgründige Weise zu 
vermitteln. Denn „Letzte Lieder“ 
ist kein Abend der Trauer, son-
dern vielmehr eine Einladung, 
sich bewusst mit den Fragen des 
Lebens auseinanderzusetzen: 
Was bleibt? Was trägt? Und was 
macht ein Leben aus? 
Weillers Erzählstil ist einfühlsam, 
oft humorvoll und stets nah am 
Menschen. Seine Geschichten las-
sen Bilder im Kopf entstehen und 
eröffnen neue Perspektiven auf 
Abschied, Erinnerung und das, 
was wirklich zählt.  
Mit einer Dauer von rund 110 
Minuten richtet sich die Veran-
staltung an alle Interessierten – 
unabhängig von Alter oder per-
sönlicher Vorerfahrung mit den 
Themen Sterben und Trauer. Der 
Abend bietet Raum zum 
Zuhören, Nachdenken und mög-
licherweise auch zum Gespräch 
im Anschluss. 
Der Hospizverein DASEIN – 
Hoya versteht die Veranstaltung 
als Teil seines Engagements, das 
Thema Sterben und Abschied aus 
der Tabuzone zu holen und Men-
schen zu ermutigen, sich offen 
und lebensnah damit auseinan-
derzusetzen. Neben der Beglei-
tung schwerkranker und sterben-
der Menschen sowie ihrer 
Angehörigen sieht der Verein 
seine Aufgabe auch darin, gesell-
schaftliche Impulse zu geben und 
Begegnungsräume zu schaffen. 
„Letzte Lieder“ ist daher weit 
mehr als ein kulturelles Angebot 
– es ist ein Abend, der berührt, 
verbindet und lange nachklingt. 
Die Veranstaltung beginnt um 18 
Uhr, Einlass ist ab 17 Uhr.

Es ist nicht der Berg,  
den wir bezwingen –  

wir bezwingen uns selbst. 
Sir Edmund Hillary

BRUCHHAUSEN-VILSEN. Vor 
60 Jahren wurde die Vision einiger 
begeisterter Eisenbahnfreunde 
Wirklichkeit: Am 2. Juli 1966 ver-
kehrte erstmals in Deutschland 
ein Zug mit vereinseigenen Fahr-
zeugen auf einer bestehenden 
Eisenbahnstrecke und mit dem 
Ziel, damit eine feste Institution 
zu begründen. Das war der erste 
Zug der Museums-Eisenbahn 
Bruchhausen-Vilsen – Asendorf. 
Von Freitag, den 24. Juli bis Sonn-
tag, den 2. August 2026 lädt der 
Deutsche Eisenbahn-Verein e.V. 
zu einer Festwoche ein, die die 
bewegte Geschichte der ersten 
Museums-Eisenbahn Deutsch-
lands gebührend feiert.  
Das genaue Programm mit vielen 
Highlights können Sie direkt auf 
der Webseite www.museumsei-
senbahn.de einsehen. 
 
  

60-jähriges 
Jubiläum!

Ausführung sämtlicher Arbeiten:
Maurerarbeiten • Fliesenarbeiten •  Kleinstaufträge 
Um- und Anbauten • Pflasterarbeiten • Innenausbau
Badsanierung • Kellersanierung • Kellerabdichtung

Fußbodenbeläge • Altengerechtes umbauen 
Rollator/Rollstuhlrampen • Objektbetreuung 

Garten- und Grundstücksmauern
… und noch einiges mehr!

Albers Bauunternehmen

Wir bauen mit Herz und Verstand, 
zu fairen Preisen!

Nehmen Sie gerne Kontakt mit mir auf: 
Friedrich Albers 

Westpreußenstr. 9 27337 Blender 
Telefon 04233 - 217888 • Mobil 01714443860 

E-Mail: albersbauunternehmen@web.de 
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Die strahlenden Sieger der Wettkämpfe von 1996
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WIENBERGEN. Am 1. und 2.
August laden Angelclub, Schüt-
zenverein & Freiwillige Feuer-
wehr Wienbergen wieder alle
Ausflügler aus Nah und Fern zum
traditionellen Weserbogenfest
ein. 
Auf der Festwiese in Wienbergen
(Wienbergen Nr. 46) wird an die-
sen Tagen zum 20. Mal das
Weserbogenfest gefeiert. Span-
nende Wettkämpfe und ein bun-
tes, umfangreiches Programm für
Jung und Alt werden geboten. 
1986 fand die Veranstaltung, wel-
che alle zwei Jahre stattfindet,
zum ersten Mal statt. Seit jeher
sind die Spiele ohne Grenzen am
Samstag das Highlight. Hierbei
treten Gruppen von 6 Personen
in lustiger Verkleidung ab 13 Uhr
gegeneinander an. 

Mitmachen lohnt sich, denn nicht
nur die beste Platzierung, son-
dern auch die beste Verkleidung
wird prämiert. Gruppenanmel-
dungen werden unter Weserbo-
genfest@gmail.com entgegenge-
nommen. Für die kleinen Gäste
gibt es eine Hüpfburg und auch
für das leibliche Wohl ist gesorgt
– von Kaffee und Kuchen über
frisch gezapftes Bier und leckeren
Cocktails bis Schlemmereien aus
dem Food Truck wird einiges
geboten. Nach der Siegerehrung
startet um 21 Uhr die große Zelt-
disco mit DJ-Malte.
Der Sonntag beginnt um 10:30
Uhr mit einem Gottesdienst, wel-
cher in früheren Jahren auch
schon mal im Maisfeld stattfand.
Im Anschluss folgt der Frühshop-
pen mit Live-Musik. Zu diesem

Jubiläum präsentieren sich am
Sonntag von 12 bis 16 Uhr die
ausrichtenden Vereine mit einem
bunten Rahmenprogramm zum
Mitmachen. Unter anderem mit
Lichtpunkt- und  Blasrohr-
schießen, Angel Casting & Fisch-
quiz, Feuerwehrfahrzeuge der
Wienberger Feuerwehr und Live-
Aktionen. 
Auch am Sonntag steht für die
kleinen Gäste wieder eine Hüpf-
burg bereit und Kinderschminken
wird angeboten. Damit das leibli-
che Wohl nicht zu kurz kommt
gibt es erfrischende Getränke,
zum Mittag Gulasch- und Erbsen-
suppe und anschließend Kaffee
und Kuchen. 
Das Orga-Team hofft auf gutes
Ausflugswetter, viele Besucher
und ganz viel Spaß.

40 Jahre Wienberger Weserbogenfest
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Institut Etelsen
Böttcherstraße 5
27299 Langwedel

Telefon: 04235 17 04 
Fax: 04251 76 21 

In schweren Zeiten unterstützen
wir Sie als erfahrener, zuverlässiger

und einfühlsamer Partner

Institut Hoya
Von-Kronenfeldt-Straße 29

27318 Hoya/Weser

Telefon: 04251 24 51
Fax: 04251 76 21

E-Mail: info@bestattungen-schierloh.de 
Website: www.bestattungen-schierloh.de

Schierholz 28 
27318 Hilgermissen  
Telefon 0 42 51-9 24 62  
Mobil 0172-42 46 200 
info@parkettservice.de 
www.parkettservice.de

Parkett · Kork · Dielen · Vinyl · Laminat · Treppenrenovierung

Beratung … Verkauf … Ausführung
PARKETT =OSTERWALD
Stefan Osterwald

Seit 1995
Qualität seit mehr 

als 30 Jahren

OSTERWALD

Seit 1995

Ich restauriere 
Ihren Holzfußboden!

Haus
Technik
Weselmann

Olaf Weselmann
Meisterbetrieb

für Heizung · Solar · Sanitär

Wechold Nr. 50
27318 Hilgermissen
E-Mail: hatewe@t-online.de

Telefon 0 42 56 - 4 35
Mobil 0162-24 222 80

Nich jedereen, de sien Arbeit
deit, is uk an ’e frischen Luft.
Kassensnieders Vadder keek ’s
morrns na ’n Kaffeedrinken ut ’n
Finster. De Sünn schiente van-
daag so schöön, un he höörte dat
eerste Maal den Kuckuck ropen.
Do möss he flink in sien Kniep
kieken; doch he freite sik, dat he
een Daler fünn: „Dat ganze Johr
heff ik Geld. Nu will ik aver maal
na buten un mi den Wind üm de
Nääs weih’n laten.“ 
He föhrte mit sien Rad von Hil-
germissen na´n Smett Swäke in
Wecheln dichte bi de Kerken;
door geef dat jümmer dat Neeste
ut ’n Döörp to hör’n. - Hemmann
wöör mit sien Schimmel to ’n
Beslaan door; buten vör de Döör
harr he em anbunnen. De Snieder
stellte sien Rad an ’n Tuun, güng

Perd is krank
na dat schöne Peerd un strakelte
em an ’n Kopp. „Harm, kann ik
dat uk noch wieterhen na achtern
maken, oder is dien Zosse kidde-
lig?“ As de Smett dat hören dö,
schimpte he: „Laat dat bloos na,
as kann ik dat Iesen nich wisses-
laan.“ 
Nu füng de Tügmaker ganz
langsaam dat Gahn an, sleek jüm-
mer üm den Schimmel rümme,
keek em von ünnen bet baben up
alle Sieten an un schüttkoppte
doorbi: „Ik weet nich genau, wat
he hett; aver kannst mi dat glö-
ben, Harm, dien Peerd is krank!“
„Wat schall dat denn hebben? Du
hest woll nich all up ’n Böhn!“
„Man, muss dat maal scharp ut ’e
Nöögde ankieken, dien Schimmel
süht jo so ganz blass ut!“ 

Johann Kranz ut Wecheln †

Es gibt nichts behaglicheres, als einfach zu Hause zu bleiben.
Jane Austen

WECHOLD. Für die nächsten
Monate bietet der Heimatverein
Wecheln un ümto wieder einige
beliebte Veranstaltungen. 
Am Sonntag, 12. Juli gibt es
neben der Kaffeetafel mit selbst-
gebackenem Kuchen eine ca. 12
km lange Radtour mit individuel-
lem Start ab 14.00 Uhr. Unter
anderem ist dabei auch   eine

Besichtigung des Betriebes Schaf-
hof Equipts in Wechold 172
geplant, die im internationalen
Reitsport tätig ist.  Der Sommer-
abend mit Musik & Bratwurst fin-
det am Freitag, 7. August ab
19.00 Uhr statt. Das Hutkonzert
der „Original Brokser Gassen-
hauer“ ist ein Garant für gute
Laune, der Eintritt ist frei, keine

Beliebte Events im Heimathaus Wechold

Wechold 31 · 27318 Hilgermissen
Telefon 0 42 55 - 3 86

Sommerblumen, Sommerblumen, 
diverse Stauden,  diverse Stauden,  
Küchenkräuter, Küchenkräuter, 
Gemüsepflanzen Gemüsepflanzen 

aus eigenem Anbauaus eigenem Anbau

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 14.00 – 18.00 Uhr

oder nach Vereinbarung
Mittwoch und Samstag

 auf dem Wochenmarkt in Achim

Anmeldung erforderlich. Zum
traditionsreichen Suppentag am
Sonntag, 13. September, der um
12.00 Uhr startet, sollte man
rechtzeitig erscheinen und einen
Teller mitbringen. Am 11. Okto-
ber wird wieder der Backofen
eingeheizt und ab 14.30 Uhr der
leckere Butterkuchen serviert.
Das gesamte Programm des Hei-
matvereins ist unter www.hilger-
missen.eu einsehbar. 
  

Die „Original Brokser Gassenhauer“ werden auch in diesem
Jahr in Wechold für Stimmung sorgen.
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Bad-Sanierung aus einer Hand mit modern-
sten Vorwand Installations-Systemen

IHRE VORTEILE
• geringe Abbrucharbeiten und

Schmutzentwicklung
• Schnelle und saubere Montage
• Sanitär Einrichtungen kurzfristig 

wieder nutzbar
• Neugestaltung jederzeit möglich

• Glatte, fugenfreie, hygienische Oberflächen

Informieren Sie sich über die modernsten Badsanierungen
Oel · Gas · Holz · Pelletskessel … Wärmepumpen · Photovoltaik · Solaranlagen

Nach der Taufe im Alveser See wurden die Taufkerzen ange-
zündet. (Foto: Christel Niemann)

HILGERMISSEN. Wer an eine 
Taufe denkt, hat womöglich 
Steinboden, Kerzenschein und 
Orgelmusik vor dem geistigen 
Auge. Wenige verbinden daher 
das Jahrtausende alte christliche 
Ritual mit saftigen grünen Wie-
sen, Sommerluft, modernen Kir-
chen- und wohlbekannten Kin-
derliedern.  Doch genau das trifft 
das Ambiente beim Tauffest der 
Gesamtkirchengemeinde Hoya-
Hilgermissen.  
Am Pfingstmontag wurden Timo 
Mahnken aus Hoya, Elina Reer 
aus Eitzendorf und Lore Walnsch 
aus Bücken von  Astrid Lier,  
Pastorin für Eitzendorf, Hoya und 
Magelsen im Alveser See getauft.  
Die Taufe am See kam bei den 

Gottesdienstbesuchern so gut an, 
dass sie sich gleich erneut eine 
Wiederholung wünschten.  
Neben den drei Täuflingen, ihren 
Eltern, Paten und Verwandten, 
waren auch etliche Besucher aus 
der Umgebung gekommen, die 
das Fest der Taufe einmal in der 
ursprünglichen Form miterleben 
wollten. Denn obwohl die ernste 
Festlichkeit eines Gottesdienstes 
diesmal hinter einer eher unbe-
schwerten, heiteren Stimmung 
zurücktrat, war das Tauffest doch 
keine „christliche Party“ unter 
sonnigem Himmel, sondern die 
Taufe im Badesee geschah in der 
biblischen Tradition von Johan-
nes dem Täufer, der Menschen im 
Fluss Jordan getauft hat. 

Tauffest am Alveser See

… in Eitzendorf zum 50-jährigen Jubiläum. Obere Reihe von links: Anita Stelter, Gerda …, 
Wilma Kameyer, Irene Hendrik, Marianne Burdorf, Lisa Wohlers, Anne Ehlers. Untere Reihe 
von links: Charlotte Passoke, Gerda …, Anna Bruns, Gisela Meyer, Elisabeth Stelter. 

Ehrendamen 1954 beim Schützenfest …

HOYA. 25 Jahre sind eine lange 
Zeit. 25 Jahre, die Laurent Loi-
seau mit Musik, Gemeinschaft, 
unzähligen Erlebnissen und 
großen Engagement für unseren 
Verein geprägt hat. In diesen Jah-
ren gab es Höhen und Tiefen, 
Herausforderungen und Erfolge, 
aber vor allem unzählige 
Momente, die unseren Verein 
geprägt haben.  
Gemeinsam haben wir zahlreiche 
Vereinsfahrten und Oktoberfeste 
sowie Karnevalsveranstaltungen 
gefeiert und erlebt. Die ein oder 
andere Renovierung unseres Ver-
einsheimes fand ebenfalls statt. 
Dabei warst du stets mittendrin – 
engagiert, motiviert und mit 
vollen Einsatz für den Verein.  
Wenn wir auf diese 25 Jahre 
zurückblicken, sehen wir vor 
allem eines: eine echte Rampen-
sau. Jemanden, der aus jedem 
noch so gewöhnlichen Auftritt 
ein stimmungsvolles Erlebnis 
gemacht hat. Mit deiner Begeiste-
rung hast du Musiker und Publi-

Ein Kapitel endet – Erinnerungen bleiben

kum gleichermaßen mitgerissen. 
Manch ein Glas und auch die eine 
oder andere Bank musste dabei 
zwar ihr Leben lassen, aber genau 
diese Geschichten gehören heute 

Laurent Loiseau

zu den Anekdoten, über die wir 
gerne lachen und die unseren 
Verein ausmachen.  
Besonders beeindruckend ist die 
Zeit, die du über all die Jahre in 
den Musikzug investiert hast. 
Unzählige Proben, Auftritte, Pla-
nungen und organisatorische 
Aufgaben hast du übernommen. 
Dein Engagement ging weit über 
das hinaus, was  nicht selbstver-
ständlich ist, und hat den Musik-
zug Hoya nachhaltig geprägt.  
Für all das möchten wir dir heute 
von Herzen Danke sagen. Danke 
für 25 Jahre Leidenschaft, Ein-
satzbereitschaft, Kameradschaft 
und unvergessliche musikalische 
Momente. Du hast unseren Ver-
ein mitgestaltet, geprägt und 
bereichert.  
Im Namen des gesamten Musik-
zug Hoya wünschen wir dir für 
die Zukunft alles Gute, Gesund-
heit und viele weitere schöne 
musikalische Momente. Vielen 
Dank für 25 großartige Jahre! 

Dein Musikzug Hoya 

Kranken- und Dialysefahrten
Rollstuhlbeförderungen
Schulfahrten
Fernfahrten
Airporttransfers
Messefahrten
Personenbeförderungen
Kurier- und Besorgungsfahrten
Taxi-Bus – bis zu 8 Personen

TAXI-DORMEYER • BÜCKEN • HOYAER STR. 14

Taxi-DormeyerTaxi-Dormeyer
Ihr Fahrdienst
für Bücken,
Hoya und 
umzu …
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mit und ohne Voranmeldung

 

HASSEL. Als alteingesessener 
Familienbetrieb haben wir in 
den letzten 45 Jahren über 2000 
Wärmepumpen in Einfamilien-, 
Mehrfamilienhäusern und Ge-
werbe-Immobilien installiert – 
daher wissen wir, worüber wir 
reden. Selbstverständlich wer-
den diese Anlagen auch von uns 
gewartet und repariert. Wir fin-
den für jedes Gebäude die rich-
tige Lösung.  
 

Ist mein Haus für eine  
Wärmepumpe geeignet  

 
Eine erste Einschätzung lässt 
sich auch anhand der Vorlauf-
temperatur der bestehenden 
Heizung treffen. Wenn 50-55°C 
am Heizkessel die gewünschte 
Raumwärme bei kalten Außen-

temperaturen erzielen können, 
ist das Gebäude ohne weitere 
thermische Sanierung für eine 
Wärmepumpe geeignet.  
Die Energieersparnis gegenüber 
einer Gas-/Ölheizung beträgt je 
nach Anlagenkonzeption 30-
40%.  
 

Wärmepumpenförderung bis  
zu 70 % besteht weiterhin  

 
• In 2026 liegt die maximale 

Investitionssumme für eine 
Wohneinheit bei 30.000 Euro. 

• Alle förderfähigen Heizungs-
systeme erhalten 2026 eine 
Basisförderung von 30%. 

• Es gibt einen Geschwindig-
keitsbonus von weiteren 20%, 
welcher bei Rückbau einer Öl-, 
Kohle-, Nachtspeicher- oder 
mindestens 20 Jahre alten Gas-
Heizung zusätzlich beantrag-
bar ist.  

• Für Haushalte mit einem zu 
versteuernden Jahreseinkom-
men von weniger als 40.000 
Euro gibt es die Möglichkeit, 
einen einkommensabhängigen 
Bonus von weiteren 30% För-
derung zu erhalten. 

• Der Wärmepumpen-Bonus 
von weiteren 5% für den Ein-
satz von Wärmepumpen mit 
natürlichen Kältemitteln R290 
oder Erdwärme als Wärme-
quelle bleibt bestehen. 

Insgesamt beträgt die maximale 
Förderquote 70 %. Deshalb sind 
Hausbesitzer gut beraten, sich 
noch schnell die einmalige För-
derung von bis zu 21.000 Euro 
zu sichern.   
 

Unsere Empfehlung 
 

Die Preisentwicklung bei Öl und 
Gas sowie die CO2-Abgabe wer-
den massiv steigen. 
Die ideale Kombination ist eine 
Wärmepumpe mit einer Photo-
voltaikanlage mit Batteriesy-
stem. 

Rüdiger Kuhlmann/Elektro-
meister für Energie- und 
Gebäudetechnik, Meister für 
Sanitär-Heizung-Klima

Kiril Merker, Meister für 
Sanitär-Heizung-Klima

 
Das Bürogebäude der Firma Kuhlmann in der Heinrich-Köhlmoos-Straße 1 in Hassel.

Seit 45 
JAHREN 

auf Wärmepumpen 

spezialisiert!  

 

Willkommen bei den Wärmepumpen-Experten in Hassel

Annette Günnemann (Proku-
ristin und Büroleitung) ist seit 
über 30 Jahren im Betrieb 
tätig

RÜDIGER KUHLMANN

Heinrich-Köhlmoos-Straße 1 · 27324 Hassel (Weser) 
Telefon 04254-93130 · www.kuhlmann-haustechnik.de

Wärmepumpen I Solaranlagen I Kraft-Wärme-Kopplung 
Heizung I Sanitär I Elektro I Lüftung

Wir beraten Sie gerne!

Klaus Böttcher, Bauleiter und 
Servicespezialist

Klaus Staroske, Elektro-Ser-
vice und Photovoltaik Experte

Holger Kuhlenkamp, Baulei-
tung und Bad-Spezialist

Wolfgang Müller, Bauleiter 
und Servicespezialist

KUHLMANN bietet: 
Heizsysteme 

• Wärmepumpe 
• Gasheizung 
• Kraft-Wärme-Kopplung 
• Ölheizung 

Sanitär 
• Badsanierung 
• Wellnessbad 
• Familienbad 
• Barrierefreies Bad 
• Dusch-WCs 
• Wassernutzung 

Klima und Lüftung 
• Kontrollierte  

Wohnraumlüftung 
• Smarte Lüftung 
• Klimatechnik 
• Dezentrale Lüftung 

Elektrotechnik 
• SmartHome 
• Photovoltaik-Sonnenenergie 
• Lichtplanung

Sie möchten gern 
Teil unseres dynamischen, 

hoch motivierten und  
engagierten Teams werden?  

Ob Heizungsprofi,  
Sanitärinstallateur oder  

Lüftungsspezialist  
– wir freuen uns über Zuwachs 

in allen Bereichen. 
Auf der Suche nach einer  

praxisnahen und zukunfts- 
orientierten Ausbildung mit 

guten Perspektiven?  
Dann sind wir genau das  

richtige Unternehmen! Bei einem 
Praktikum können Schülerinnen 
und Schüler die verschiedenen 

Bereiche unseres Unternehmens 
und den Berufsalltag kennenlernen.  

Wir freuen uns über jede 
Bewerbung.
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Schwedische Blaubeersuppe

Fragen Sie uns
nach Batterien und Akkus  

sowie Zubehör!
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 BUNGALOW 
95 M² 355.000 €95 M² 355.000 €

4 REIHENHÄUSER 
AB 110 M² AB 295.000 €

4 REIHENHÄUSER 
AB 110 M² AB 295.000 €

www.kk-immo-gmbh.deTel: 04254 800 320 Bahnhofsstraße 17 27324 Eystrup

NEUBAU IN EYSTRUP ZU VERKAUFEN

AKTUELL BEFINDEN SICH DIE
HÄUSER IN DER BAUPHASE.

VIELE AUSSTATTUNGSMERKMALE
UND DETAILS KÖNNEN NOCH
INDIVIDUELL NACH IHREN
WÜNSCHEN ANGEPASST

WERDEN.

AKTUELL BEFINDEN SICH DIE
HÄUSER IN DER BAUPHASE.

VIELE AUSSTATTUNGSMERKMALE
UND DETAILS KÖNNEN NOCH
INDIVIDUELL NACH IHREN
WÜNSCHEN ANGEPASST

WERDEN.

Tel: 04254 800 320 Bahnhofsstraße 17 27324 EystrupTel: 04254 800 320 Bahnhofsstraße 17 27324 Eystrup

EYSTRUP. Nah dran oder sogar
mittendrin möchte niemand bei
einer Fettexplosion in der Küche
sein. Dann ist es nur lehrreich,
wenn die Freiwillige Feuerwehr
einen „Tag der offenen Tür“ ver-
anstaltet, bei dem Einsatzkräfte
am VGH-Brandschutzmobil
anschaulich vorführten und
erklärten, wie man sich in einem
solchen Fall richtig verhält.  
Mehrere hundert Besucher waren
kürzlich auf das Gelände der Frei-
willigen Feuerwehr Eystrup
gekommen, wo die Einsatzkräfte
der Öffentlichkeit neben dem
neuen  Feuerwehrhaus auch die
beiden Fahrzeugneuzugänge, ein
Löschgruppenfahrzeug LF 20
und ein Tanklöschfahrzeug TLF
präsentierte. Außerdem wurde
die Veranstaltung durch weitere
Einheiten aus der Samtgemeinde
Hoya und dem Landkreis Nien-
burg mit informativen und
sehenswerten Aktivitäten flan-
kiert. Insgesamt waren dutzende
Helfer, Ehrenamtliche von Orts-
feuerwehr, Jugendfeuerwehr und
Kinderfeuerwehr involviert.
Ferner war eine Drehleiter der
Stadt Nienburg vor Ort, der neue
Rüstwagen aus Stolzenau und das
Feuerwehrboot des Nordkreises
wurden vorgestellt sowie die Ein-
satzleitung Ort (ELO). Die
Höhenrettungsgruppe aus Wien-
bergen und die Hygienegruppe

Feuerwehr gab spannende Einblicke

Hämelhausen erlaubten ebenfalls
Einblicke in das breite Einsatz-
spektrum freiwilliger Feuerweh-
ren. Es gab diverse Vorführun-
gen, die primär die Wichtigkeit
einer intakten, wohnortnahen
Feuerwehr unterstrichen.

Um den Gästen nicht nur einen
Einblick in feuerwehrtechnische
Abläufe zu geben, hatten die
Gastgeber im neuen Domizil auch
fast jede Tür geöffnet und bei
Führungen wurde den Besuchern
alles erklärt.

Die Mitmach-Aktionen kamen bei den Kids gut an.
(Foto: Christel Niemann)

27324 Hämelhausen/Hämelheide · Westener Weg

 Verkauf in Hassel an der B 215  und 
auf dem Parkplatz von OBI in Hönisch.

Ab Anfang Juli

„Oh schöne Zeit wie liegst du fern wie bist du weit“. Lissy Kar-
stens geb. Lehmann, Irene Dunekacke geb. Reinhardt, Ger-
trud Dreyer geb. Ehlers

Drei Freundinnen vergangener Tage

Die Schwedische Blaubeer-
suppe ist eine beliebte Frucht-
suppe aus Schweden, die als
Dessert warm oder kalt genos-
sen werden kann. Dazu die Bee-
ren mit Wasser wenige Minuten
kochen und Zucker hinzugeben,

mit Zimt abschmecken und je
nach Geschmack können noch
Zitronensaft und für die Konsis-
tenz Speisestärke zugegeben
wer-den. Auch Grießklößchen
schmecken sehr lecker zu der
Suppe.

Haben Sie ihn in der letzten Aus-
gabe entdeckt? Er hat sich auf
der Grafschafter Seite 22 in den
Bäumen bei der Eystruper Kirche
versteckt, denn er wollte beob-
achten, was es mit dem „Grotten-
treffen“ hinterm Mausoleum auf
dem Friedhof auf sich hat. Er
konnte das Treffen beobachten
und findet es eine tolle Idee. Bei
den nächsten Zusammenkünften
am 28. Juni und 12. Juli um 17
Uhr möchte er auch dabei sein.
Mal sehen, wo er sich in dieser
Ausgabe rumtreibt.

Konfuzius
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Heidhüser Str. 18 · Telefon 0 42 54-649 83 32

Ihre KFZ-Prüfstelle in Hassel

Wir führen die Hauptuntersuchung, 
Sicherheitsprüfung und  
Änderungsabnahmen  

an Fahrzeugen aller Art durch. 
Öffnungszeiten: 

Montag bis Freitag von 9 bis 16.30 Uhr 
Dienstag- und Freitagnachmittag nur nach Terminabsprache

HARTMUT  
HEITMANN
Heidhüsen 4 · 27324 Hassel

Immer  

für Sie im 

Einsatz …

IHR REGIONALER ELEKTRO-

HAUSGERÄTEKUNDENDIENST

Montag-Freitag von 8-17 Uhr 
Telefon (0 42 54) 89 59Kundendienst:

Mo.-Fr. 9-13 + 14-18 Uhr 
Samstag 9-13 Uhr

Laden-
Öffnungszeiten: 

STÖCKEN. Unter dem Motto 
„Zeit für dich“ lädt Anne Cordes 
vom 7. bis 9. August 2026 auf den 
BetaHof in Stöcken zum Klang 
Yoga Retreat ein. Erfahre mehr  
Achtsamkeit, Resilienz und 
Selbstfürsorge durch klangunter-
stütztes Yoga, sammel erste 
Erfahrungen oder vertiefe deine 
Yoga Praxis! 
An diesem Wochenende wirst du 
die Möglichkeit haben, dich 
selbst etwas besser kennenzuler-
nen, dein Nervensystem besser 
zu verstehen und Reiz und Reak-
tion auf eine neue Weise wahrzu-
nehmen. 
Wir leben in turbulenten Zeiten, 
Ungewissheit und Sorgen plagen 
viele von uns. Lerne wie du dein 
Fels in der Brandung sein kannst. 
Erfahre wie du vom Reagieren  
ins Beobachten kommen kannst, 
lerne Annehmen und Loslassen. 

Ganz egal, ob du schon Yoga 
Erfahrung hast, oder nicht. Es 
geht eben nicht nur um die kör-
perlichen Übungen sondern 
darum Einklang in Körper und 
Geist zu finden. Mach dich frei 
von Druck und Erwartungen, 
denn Yoga ist ein Weg, kein Ziel. 
Die Kosten für das Retreat 
betragen 260 Euro, inklusive 
Verpflegung 345 Euro (bis zum 
30. Juni) bzw. 375 Euro (ab 1. 
Juli). Bei Buchung vor dem 30.06 
ist also das Abendessen am Frei-
tag inklusive, ebenso sind Über-
nachtungen auf Anfrage möglich.  
Die Anmeldung erfolgt bitte 
digital über den Link: https:// 
tally.so/r/LZ64vO oder melde 
dich bei Anne Cordes unter 
Mobil 0173/6074591 oder Mail: 
annematte2023@yahoo.com. 
Weitere Infos über den Beta Hof 
in Stöcken auf www.betahof.de

Klang Yoga Retreat auf dem Beta Hof in Stöcken
Anne Cordes 
Yogalehrerin 

Gong-Klangyoga · Yoga für  
Anfänger & Fortgeschrittene

Weitere Infos unter 
www.events.betahof.de

Instagramm: annehaare2018

Klang-Yoga Wochenende  
Zeit für Dich“ 

vom 7. bis 9. August 2026  
auf dem Beta Hof,  

Im Dorf 8, 27335 Stöcken

Early bird-Buchung  
bis 30. Juni 2026 (s. Text)

HASSEL. Am 30. August von 10-
18 Uhr findet in Hassel, Am 
Sportzentrum 4, der Aktionstag 
„Gemeinschaft trifft Aktionstag“ 
statt. Der TSV Hassel lädt gemein-
sam mit zahlreichen Akteuren aus 
der Gemeinde zu einem Tag voller 
Begegnungen, Austausch und Mit-
machangebote ein.  
Gemeinsam möchte der Verein 
zeigen, wie vielfältig und engagiert 
das Leben in der Gemeinde Has-
sel ist. Für Kinder und Jugendliche 
gibt es zahlreiche Mitmachaktio-
nen und Bewegungsangebote. 
Erwachsene können auf dem 
„Markt der Möglichkeiten“ ver-
schiedene Gruppen und Initiati-
ven kennenlernen, sich informie-
ren, Workshops besuchen und 
miteinander ins Gespräch kom-
men.  
Der Aktionstag steht unter dem 
Gedanken, die Gemeinschaft 
lebenswert zu erhalten, Verbin-
dungen zu schaffen und Menschen 
zusammenzubringen. Die Organi-
satoren  freuen sich auf viele 
Besucherinnen und Besucher und 
auf einen inspirierenden Tag für 
die ganze Familie. 

Gemeinschaft 
trifft Aktionstag 

HASSEL. Unter dem Motto 
„Hassel tanzt“ hat am Sonntag, 
den 26. April 2026 eine ca. drei-
stündige Tanzveranstaltung in 
der Eystruper Halle stattgefun-
den. Ausrichter war der TSV 
Hassel, der sich über eine run-
dum gelungene Veranstaltung 
freuen konnte.  
Etwa 300 Besucherinnen und 
Besucher sowie Tänzerinnen und 
Tänzer fanden den Weg nach 
Eystrup. Insgesamt nahmen 23 
Tanzgruppen aus der Region teil 
und präsentierten ein vielfältiges 
Programm mit unterschiedlichen 
Tanzstilen und Altersklassen. 
Der Nachmittag begann mit einer 
Begrüßung, bevor die Tanzgrup-
pen ihr Können zeigten.  
Auch die vereinseigenen Grup-
pen des TSV Hassel waren ver-
treten. Die Auftritte wurden vom 
Publikum durchgehend mit 
großem Applaus begleitet. Die 
positive Stimmung in der Halle 
zog sich durch die gesamte Ver-
anstaltung und sorgte für eine 

„Hassel tanzt!“ war ein voller Erfolg
besondere Atmosphäre. In der 
halbstündigen Pause hatten die 
Gäste Gelegenheit, sich auszu-
tauschen, bevor das abwechs-
lungsreiche Programm fortge-
setzt wurde.  
Auch im zweiten Teil überzeug-
ten die Gruppen mit viel Engage-
ment und Kreativität. Die Ver-
antwortlichen zeigten sich ab-

schließend sehr zufrieden mit 
dem Verlauf der Veranstaltung 
und bedankten sich bei allen 
Teilnehmenden, den zahlreichen 
Gästen sowie allen Helferinnen 
und Helfern für einen sehr gelun-
genen Tanznachmittag. 
Für das Jahr 2028 starten die Pla-
nungen, denn auch dann soll es 
wieder heißen „Hassel tanzt!“ 

Das abwechslungsreiche Programm des TSV Hassel in der 
Eystruper Halle reichte von Kindertänzen über Hip-Hop-
Gruppen bis hin zu kreativen Showact.

Zärtlichkeit und Güte drücken nicht Schwäche und  
Verzweiflung aus, sondern sie sind Zeichen  

der Stärke und Entschlossenheit. 

Khalil Gibran 1883-1931

Mitarbeiter Helmut Rademacher (li) und Günther Rodekohr.

Bei Firma Reinhardt 1964 in Hassel
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Montag: Spießbraten mit Soße, Salzkartoffeln und Sommer-Gemüse   Port. 7,00 €

Dienstag: Paprikaschnitzel mit Röstis und frischem Salat       Port. 7,00 €

Mittwoch: Hähnchenkeule mit Soße, Reis und gebratenes Gemüse       Port. 7,00 €

Donnerstag: Seelachsfilet mit Remouladensoße und warmem Kartoffelsalat   Port. 7,00 €

Freitag: Hochzeitssuppe                   Port. 1/2 lt. 3,50 €       

METT halb + halb                   
kg nur 9,99 Euro

ANGEBOTE 27. Woche 2026:  
vom 29. Juni bis 4. Juli 

TOP-PREIS:  
 Mittwoch, den 1. Juli 2026

MENÜ-PLAN: 27. Woche • von Montag 29.6. bis Freitag 3.7.2026

Holzfällersteak kg 8,99 € 

Nackensteak    kg 9,99 €
Mortadella   100 g  1,39 €
Wiener Würstchen                 100 g 1,49 €

Land- und Hausschlachterei Runge • Hauptstr. 21 • 27324 Eystrup • Tel. 04254/8410  
www.fleischerei-runge.de • www.partyservice-runge.de

Öffnungszeiten: Mo. 7 – 12.30 Uhr • Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr • Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 6.30 – 12 Uhr

Das Blaue Blatt in aller Welt
Herzliche Grüße vom Nürburgring

Linda Bröking aus Eystrup ist
auf diesem Foto beim 24-Stun-
den-Rennen am Nürburgring
Streckenabschnitt „Pflanzgar-
ten“ zu sehen. Ob bei Regen,
Sonnenschein oder auch mal
Schnee, seit 16 Jahren ist Linda
Bröking direkt am Ring in der
Eifel dabei. 
Wir veröffentlichen auch Ihr
Foto „Das Blaue Blatt in aller
Welt“. Verschicken Sie das Blaue
Blatt? Dann freuen wir uns über
ein Foto mit dem LeserIn – auch
gerne innerhalb Deutschlands.
Oder Sie fahren in den Urlaub
und nehmen „uns“ mit … Bitte
Foto mit Text einsenden an: Das
Blaue Blatt, Gunda Oestmann,
Stedorfer Bahnhofstr. 53, 27313
Dörverden, Mail: dasblaue-
blatt@t-online.de

Simone Kaup

Noch immer

Kein Problem, wir finden euren Traumurlaub!
keinen Urlaub gebucht?

EYSTRUP. Zum 3. Mal veran-
staltet die Interessengemeinschaft
Industriedenkmal Senffabrik Le-
man am 11. Juli 2026 ihren Bau-
ern- und Kunsthandwerkermarkt
auf dem Gelände der historischen
Senffabrik. Auch in diesem Jahr
zeigt sich das Angebot noch ein-
mal deutlich umfangreicher.
Als besonderes Highlight ist in
diesem Jahr Carmen Meyer aus
Bad Fallingbostel dabei, die nicht
nur Produkte ihrer Alpakas prä-
sentiert, sondern auch einige die-
ser faszinierenden Tiere mit-
bringt. 

Der ADFC wird wie im letzten
Jahr im Zeitraum zwischen 10:00
und 12.30 Uhr wieder das Codie-
ren von Fahrrädern gegen einen
kleinen Obolus anbieten.
Die Firma Leman Feinkost bietet
Informationen rund um ihre Pro-
dukte an und stellt auch Variatio-
nen und Rezepte zu Senf und
Essig vor. Alle aktuellen Pro-
dukte im Bereich Essig, Senf und
Öl sind vor Ort an einem separa-
ten Verkaufsstand erhältlich.
In diesem tollen Ambiente haben
Sie die Möglichkeit, bei der Viel-
zahl der Aussteller an deren Stän-

Bauern- und Kunsthandwerkermarkt im Juli 
den das ein oder andere Objekt
zu erwerben.
Bei hoffentlich schönem Wetter
bieten die Ehrenamtler der Inter-
essengemeinschaft auf dem
Gelände Bratwurst und Pommes
Frites, im Dampfcafe und im
Freigelände warme und kalte
Getränke und nachmittags Kaf-
fee und Kuchen. Da die Ausstel-
ler ihre „Standgebühr“ in Form
einer Torte begleichen, freuen
sich die Organisatoren auf eine
große Vielfalt im Angebot.
Selbstverständlich ist während
der Öffnungszeit auch das Kraft-
haus geöffnet, in regelmäßigen
Abständen wird auch die Dampf-
maschine in Betrieb sein und im
Museum „Im 2-Takt“ auf dem
Firmengelände haben Sie die
Möglichkeit, eine beein-
druckende Sammlung histori-
scher Motorräder der Marken
Autounion/DKW zu bewundern.
Die Interessengemeinschaft freut
sich auf Ihren Besuch.

… im Saurierpark Münchehagen mit den Begleitern Gerhard Grönke und Wolfgang Raabe.
1981  war der Saurierpark mit seinen Skulpturen noch nicht vorhanden, die großen Spuren
wurden aber schon damals zum Teil in einer Halle vor Umweltschäden geschützt. Auch ein
Rundgang entlang der schwimmenden Wiesen am Steinhuder Meer wurde arrangiert.

Ferienspaßaktion vor 45 Jahren …

Ihr Installateur vor ort

Heizung · Lüftung · Sanitär  
Solar · Pellets 

FRANK WEBER
Bahnhofstr. 47 · Eystrup 
Telefon 0 42 54/7 45  
www.weber-heizungsbau.com

a on es a onDiakoniestation
Hoya-Eystrup

Von-Staffhorst-Str. 7 ∙ 27318 Hoya 

Telefon (04251) 30 58
info@diakoniestation-hoya.de 
www.diakoniestation-hoya.de

EYSTRUP. Die ADFC Tages-
tour führt über Hämelhausen und
Rethem zum Eilter Erlebnishof.
Tino Bullmann, Wasserbüffelhal-
ter seit 22 Jahren, bringt den Teil-
nehmer*innen die „Faszination
Wasserbüffel“ in der schönen
Aller-Niederung näher. Im
Anschluss gibt es Gegrilltes vom
Wasserbüffel und kalte Getränke.
Der Preis inkl. Verpflegung

beträgt 60 Euro pro Person. Die
Tour ist ca. 42 km lang und es
werden 15-19 km/h gefahren.
Abfahrt ist um 13 Uhr vom Bahn-
hof Eystrup. Die Teilnehmeran-
zahl ist auf 15 Personen begrenzt.
Um Anmeldung bis zum
03.07.2026 wird gebeten bei Klaus
Rückleben per E-Mail
adfc@dugong.info oder telefo-
nisch 0176 787 273 54.

„Büffeltour“ am 11. Juli 2026

Terrasse mit Liebe und Sachverstand Terrasse mit Liebe und Sachverstand 
geplant und gebaut!geplant und gebaut!

EYSTRUP. Der nächste Winter 
kommt bestimmt … am 5. Sep-
tember 2026 findet in der Gretel-
Bergmann-Grundschule in Eys-
trup wieder der beliebte Kinder-
Secondhand-Markt statt. 
Neben Kinderkleidung (von Gr. 
50 bis 176) und Umstandsmode 
können sich die Besucher wieder 
auf eine große Auswahl an Spiel-
zeug, Fahrzeugen und Ausrüstung 
rund ums Baby freuen. Schwan-
gere in Begleitung dürfen bereits 
ab 12.30 Uhr in Ruhe stöbern, 
ansonsten freut sich das Team des 
Fördervereins von 13 bis 16 Uhr 
auf ganz viele Besucher*innen. 

Zudem gibt es wieder Kaffee und 
ein tolles Tortenbuffet – auch zum 
Mitnehmen.  
Viele helfende Hände für den 4. 
und 5. September werden gesucht, 
Helfer*innen erhalten garantiert 
eine Anbieternummer. Auch über 
Kuchenspenden freut sich das 
Orgateam.  Am 21. August 2026 
werden die Anbieternummern 
vergeben.  
Anmeldung bei Nina Worthmann 
unter 0173-4809844 oder Michelle 
Uhlenbruch 0173-7465171.  
Nähere Informationen gibt es unter 
www.foerderverein-schule-
eystrup.de

Secondhand-Markt am 5. September

Wulmstorfer Straße 31 · 27321 Thedinghausen-Wulmstorf 
Telefon 04233/342 · E-Mail: info@autohaus-althausen.de 

www.autohaus-althausen.de 
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Von links: Cord Schumacher, Sonja Schumacher, Steffen Meyer, Doris Osterholz-Rüpke, 
Björn Brüns, Vanessa Lackmann, Michaela Heitmann, Julia Ahnemann, Maren Cordes, Jan- 
Dirk Ahnemann und Christian Cordes. 
 
HÄMELHAUSEN. In Hämel-
hausen geht es immer lustig zu, so 
auch auf einem 50. Geburtstag 
beim Frühschoppen.  
„Mit Dir zusammen wollte ich 
immer nochmal das Sportabzei-
chen machen“, war der Start-
schuss für über 30 motivierte 
Unterschriften auf einem Bier-

deckel. Im Herbst 2025 wurde 
Kontakt zum TSV Eystrup aufge-
nommen, vielen Dank an Ina 
Reitmeier und ihr Team, die net-
terweise einige Samstage mit uns 
verbracht und uns in Ausdauer, 
Kraft, Schnelligkeit sowie Koordi-
nation geprüft haben. Fazit: Für 
jedes Alter gibt es passende Diszi-

plinen und wer mitmacht hat 
schon gewonnen. Rundum hatten 
wir sportliche Samstage, eine 
Menge Spaß und 11 bestandene 
Sportabzeichen in Gold, Silber 
oder Bronze. Überreicht wurden 
die Urkunden im Februar 2026 in 
gemütlicher Runde.  

Das Sportabzeichen-Team

Sportliche Schnapsidee in Hämelhausen

 

Friedrich & Lisa Oestmann, Friedel & Heidemarie Schniedewind, Helmut & Elfriede Grote.

Campingurlaub vor vielen Jahren …

EYSTRUP. Aufgrund der großen 
Nachfrage startet der Heimatver-
ein Eystrup bereits am 1. Juli 2026 
mit dem Vorverkauf der Eintritts-
karten für die Veranstaltungen im 
Jahr 2027. Zu den Veranstaltungs-
highlights gehören beispielsweise 
Ingo Appelt mit seiner neuen 

„Tour 2027“ am 18. April 2027,  
Emmi & Willnowsky mit „Best-
of-Comedy“ am 18. September 
2027, Hubertus Meyer-Burck-
hardt mit der Lesung zu seinem 
neuesten Buch am 19. Oktober 
2027 sowie der bekannte Patho-
loge Prof. Dr. Klaus Püschel mit 

Vorverkauf für Veranstaltungen in 2027 startet
seiner „Blutspuren- Tour“ am 21. 
November 2027. Die Karten sind 
wie gehabt erhältlich bei der Raif-
feisen, Volksbank und der Tank-
stelle in Eystrup sowie in Raui’s 
Shop, Dörverden. Telefonische 
Reservierungen sind möglich 
unter 04254/802323.
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Norbert Müller  |  Lehmweg 66  | 27324 Gandesbergen  |
E-Mail termine@fahrservicemueller.de

… in Marokko. Wolfgang Boer und Heinz Beisser der Firma
Göbber waren zum Einkauf von Aprikosen nach Marokko
geflogen.

Autohof F.G. · Bahnhofstr. 64 · 27324 Eystrup
Telefon 04254-4335502 · Mobil 01522-22639762

autohof-f.g@gmx.de · www.autohof-fg.de

Top Fahrzeuge
Erstklassige Jahreswagen und Gebrauchtfahrzeuge mit neuer 

Hauptuntersuchung und Garantie!

Top Finanzierung
Niedrige Zinsen, niedrige Raten – auch ohne Anzahlung!

Top Service
Umfangreiche Service-Leistungen – für Spaß am Fahren!

Ihr kompetenter Partner in Sachen Automotive

1975 auf einer Aprikosen-Plantage …

„Grottentreffen“ in Eystrup

Am 31. Mai ist die Kirchengemeinde Eystrup mit der ersten
Runde Kühles im kühlen Grunde in die Sommerzeit gestartet.
Weitere Treffen in geselliger Runde mit Wasser, Wein, Bier
oder Softdrink in der lauschigen Grotte hinterm Mausoleum
auf dem Eystruper Friedhof gibt es am 28. Juni sowie dem 12.
Juli jeweils um 17 Uhr.

EYSTRUP. Der Heimatverein
Eystrup veranstaltet am Sonn-
abend, den 29. August ab 19 Uhr
in diesem Jahr wieder im Kultur-
zentrum Alter Güterschuppen am
Bahnhof ein Sommerfest. 
Die Musiker der Rock-Coverband
„Stone Washed“ aus Syke sind
längst keine Unbekannten mehr –
ihre große Fangemeinde und die
zahlreichen Auftritte haben sie zu
einer festen Größe in der lokalen
Musikszene gemacht. Die Band
schafft es immer wieder, ihr Publi-
kum zum Tanzen und Mitsingen
zu bringen. Zum Repertoire
gehören Songs der Beatles, Rol-
ling Stones, Status Quo, ZZ Top,
Queen, Tina Turner, Bruce
Springsteen, Westernhagen und
vielen mehr. Mit den „Legends of
Music“ bringen sie die Bühne zum
Beben und präsentieren ein
unvergessliches Life-Erlebnis. 
Die Außengastronomie mit
Getränken und Food richtet wie-
der der TSV Eystrup mit seinem
Team aus. 
Karten im VVK ab sofort bei
Raiffeisen Genossenschaft, Volks-
bank und Tankstelle Eystrup
sowie Raui’s Shop in Dörverden
für 20 Euro. Telefonische Reser-
vierungen unter 04254/802323.

Sommerfest mit „Stone Washed“ in Eystrup

Stone Washed gastiert in Eystrup. (Foto: Jörg Hagemeister)

EYSTRUP. Sich einfach trauen.
Einfach heiraten. Oder ein seine
Liebe segnen lassen. Egal ob
männlich, weiblich, divers,
gewandet oder ungewandet. Wir
laden ein zu Trauung und Seg-
nung in und vor der Eystruper
Willehadikirche am 4. Juli von 14
bis 18 Uhr, auch wenn nebenan
die Agesthorp Turniertage statt-
finden. Gesorgt ist für Musik
(Orgel, Keyboard und Gesang),
Kaffee, Kuchen, Sekt eine Foto-

Einfach trauen grafin wird vor Ort sein, wer mag
kann eine Runde mit der Kutsche
drehen oder seine Liebe in unser
Mitmachkunstwerk auf dem
Friedhof einknöpfen. Anmeldung
ist möglich unter 04254/8232
KG.Eystrup@evlka.de. Oder ein-
fach spontan vorbeikommen. Fra-
gen beantwortet gerne Pastor
Thies Jarecki unter 04254/800158
oder Thies.Jarecki@evlka.de. Es
ist hilfreich, wenn bereits verhei-
ratetet Paare, ihr Stammbuch
bzw. Trauurkunde mitbringen.

Thies Jarecki

Lütt-Heini speelte achter de
Schüne up ’n Slackenweg. Dat
harrn düchtig Gewitterschuur
gäben. De Wagenspör stunnen
vull Water. Heini boote sick
Brürgen un Kanäle un patschte
barfoot dör de grooten Waterpüt-
zen. He speelte för sien Laben
gern in ’ne Klappschieten. Do
hört he ut de Schüne mit eenmal
so fiene Stimmen as wenn dor lüt-
tje Katten wörn. He geiht in de
Schüne, un findt achtem Stroh
een Neest mit dree lüttje Katten.
Oh – wat wöm de niedlich.
Heini könn sick gornich sattsehn.
He wör ganz upgeregt un denkt:
,,Dat mutt ick Oma eben ver-
telln.“ He lopt int Huus un bölkt:
„Oma-Oma wi hebbt lüttje Kat-
ten.“ Aber Oma is nich alleene,
se het Besök, de Pastor is bi ehr.
Se schimpfudert ook gliek los:
„Junge, wi sühst du denn ut?
Snuw di erstmol, wasch di, kämm
di un segg den Herrn Pastor
„Goden Dag“ – du Swienegel.“
Heini föhrt sich mit ’n Ann ünner
de Näs dör, wischt siene schidde-
rigen Hanne an de Böxen af, giwt
den Pastor de Hand, maakt een
schönen Deener un seggt:
„Goden Dag – du Swienegel.“

Magdalene Weber †

Lüttje Katten

Kaufe
Zinn, Silberbesteck 

auch 90-100er Auflage,
Porzellan, Münzen,

Kameras und Objektive, 
Armband und Taschen-
uhren. Alte Postkarten, 
Soldatenbilder, Antik 
und Trödel und vieles

mehr, auch alt und  
reparaturbedürftig. 
Tel. 0177/4482921
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Schutz und Werterhaltung für Ihr Auto
• Bremsen-Reiniger
• Lack-Reiniger
• Felgen-Reiniger
• Kunststoff-Reiniger
• Motor-Kalt-Reiniger
•  Scheiben-Reiniger
• Baumharz-Entferner
• Teer-Entferner
• Auto-Shampoo
• Reifen-Glanz-Gel
• Glasfaser-Spachtel

• Politur
• Wasch & Wax
• Hart Wax
• Cockpit-Pflege
• Unterbodenschutz
• Hohlraumversiegelung
• Rostlöser
•  Rostumwandler
• Grundierung
• Rallye-Black-Spray
• Rallye-Silber-Spray

Doenhauser Straße 17 · 27324 Eystrup · Tel. (0 42 54) 8015833 · Fax 82 28

AUTO-ZUBEHÖRgustav humrich

Naturstein Dehmke
Innen- u. AußentreppenInnen- u. Außentreppen
KüchenarbeitsplattenKüchenarbeitsplatten
FensterbänkeFensterbänke
GrabdenkmälerGrabdenkmäler
Brocksfeld 2 · 27313 DörverdenBrocksfeld 2 · 27313 Dörverden
Telefon 04234/1438 Telefon 04234/1438 
Mobil 0152/32029570Mobil 0152/32029570

Hinten von links: Margret Klusmann, Irma Klußmeyer, Gunda Laue, Hanna Lakemann, 
Ursula Feuß. Sitzend: Marlis Bernd, Christa Heitmann, Dagmar Martens, Edelgard Rust. 

Eystruper Handballerinnen vor vielen Jahren

EYSTRUP.  Wenn in Eystrup 
Ritterrüstungen klirren, Gaukler 
ihre Kunststücke zeigen und mit-
telalterliche Musik über das 
Gelände schallt, dann sind wieder 
die Agesthorp Turniertage eröff-
net. Das dreitägige Mittelalter-
Spektakel findet vom 3. bis 5. Juli 
2026 statt. Ein Wochenende 
voller Unterhaltung, Geschichte 
und beeindruckender Atmos-
phäre.  
Rund um das Gelände an der Kir-
che entsteht eine lebendige mit-
telalterliche Welt mit Rittertur-
nieren zu Pferd, historischen 
Lagern, Handwerksständen und 
kulinarischen Angeboten. Neben 
den Turnieren können Besucher 
durch das weitläufige Markt-
gelände schlendern. Händler bie-
ten Gewandungen, Lederwaren, 
Schmuck, Gewürze und handge-
fertigte Produkte an. Dazu sorgen 
Musikgruppen, Gaukler, Schau-
kampfgruppen und eine Feuer-
show am Samstagabend für ein 
abwechslungsreiches Programm. 
Auch Familien mit Kindern kom-
men auf ihre Kosten, denn es darf 
ausprobiert und mitgemacht wer-
den. 
Organisiert werden die Turnier-
tage vom Mittelalterverein 
Agesthorp e. V., der sich der 
lebendigen Darstellung des Mit-
telalters verschrieben hat. Der 
noch junge Verein wurde erst vor 
kurzer Zeit gegründet und hat 

Agesthorp Turniertage vom 3. bis 5. Juli

sich bereits mit großem Engage-
ment in der Region einen Namen 
gemacht. Ziel des Vereins ist es, 
Geschichte und Kultur erlebbar 
zu machen und Menschen jeden 
Alters für das Mittelalter zu 
begeistern. Die erste Ausgabe 
der Turniertage im vergangenen 
Jahr entwickelte sich zu einem 
großen Erfolg, so dass diese künf-

tig regelmäßig immer am ersten 
Juli Wochenende geplant sind. 
Tickets gibt es an der Tageskasse. 
Weitere Infos unter www.agest-
horp.de. Der Verein Agesthorp 
e.V. freut sich auf viele interes-
sierte Besucher und ein Wochen-
ende voller Freude, Spaß und 
Erlebnissen, welche lange in 
Erinnerung bleiben werden.

Das Mittelalterflair wird die Besucher begeistern.
EYSTRUP. Am 7. Juni 2026 fand 
in der Eystruper Willehadi-Kir-
che eine Gnadenkonfirmation 
mit Pastor Dr. Thies Jarecki statt. 
Vor 70 Jahren am 25.  März 1956 
wurden sie konfirmiert. Das Kon-
firmationsbild war im Blauen 
Blatt Nr. 2/2026 auf Seite 41 
abgedruckt. Damals haben die 
drei zusammen vor dem Altar 
gekniet und nun nach 70 Jahren 
ihre Gnadenkonfirmation gefei-
ert. Melitta konnte sich noch gut 
daran erinnern, dass dem damali-
gen Pastor Klenke ein kleiner 
Versprecher passiert ist, denn er 
sagte statt „Melitta Radtke, 
Melitta Ratte“. Sie mussten sich 
damals zusammenreißen, um 
nicht laut loszulachen.  

Gnadenkonfirmation am 7. Juni

Von links:  Melitta Güsen geb. 
Radtke, Elke Eckloff geb. 
Schmidt und Marieka Ludwig 
geb. Sperschneider

 Tischlerei  Rollladen   Sonnenschutz
Dorfstraße 68 - 27324 Hämelhausen

Telefon 0 42 54 / 93 12 0 
e-mail: info@tischlerei-noesel.com

www. tischlerei-noesel.com

Meisterbetrieb

EYSTRUP.  „Have a blueberry 
day“ auf dem Beerenhof Schliep-
hake ist das Motto der ADFC 
Tagestour am 26. Juli 2026. Im 
Café werden die Teilnehmer* 
innen mit Kaffee und Kuchen 
und weiteren Spezialitäten bewir-
tet. Es besteht die Möglichkeit 
bei einer Rundfahrt oder auch 
einem Rundgang die verschiede-
nen Sorten und Pflanzen kennen-
zulernen. Wer daran Interesse 
hat, möge dies gleich bei Anmel-

dung bekanntgeben. Der Hinweg 
führt über Rethem / Groß Häus-
lingen und zurück geht es über 
Otersen / Westen. Die Tour ist ca. 
42 km lang und es werden 15-19 
km/h gefahren. Abfahrt ist um 
13.30 Uhr am Bahnhof Eystrup. 
Die Teilnehmeranzahl ist auf 15 
Personen begrenzt. Anmeldung 
bis spätestens 18.  Juli 2026 bei 
Klaus Rückleben per E-Mail an 
adfc@dugong.info oder Telefon 
0176 787 273 54.

ADFC Tagestour am 26. Juli 

Sommergedanken 

Die Lerche jubelt in den Lüften, 
ein Lied und heller Sonnenschein, 
lässt in den sommerlichen Düften, 
Natur und Mensch voll Freude sein. 

Grün, soweit das Auge blicket, 
Badespaß und Urlaubsfreud’, 

Herz und Seele seid erquicket, 
Sommer ist’s – du schöne Zeit. 

 Oskar Stock
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Von Baum bis Zaun:

Telefon 04257-267 /  www.gartenbau-schmädeke.de

… sogar bis 
ganz nach  

Norderney!

Schmädeke kommt ...

✔ Baumfällungen 
✔ Boden-/Erdarbeiten 
✔ Gartenpflege rund ums Jahr 
✔ Garten-Neu-/Umgestaltung  
✔ Pflaster 
✔ Sichtschutz 
✔ Steinmauern 
✔ Strauchschnitt 
✔ Terrassen und Wege 
✔ Winterdienst 
✔ Zaunbau  

sparkasse-nienburg.de

Wir belohnen Ihre Treue:
· 5 Jahre Laufzeit

· garantierte, jährlich steigende  
 Zinsen bis zu 3,0 % p.a. 

· Mindestanlagebetrag: 2.500 Euro

Stand Dezember 2025
Vorzeitige Verfügung ist nach Ablauf der Kündigungs-
sperrfrist von neun Monaten mit einer Kündigungsfrist 
von drei Monaten möglich.

Wieder da: 
Sparkassen-
Zuwachssparen
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Vor 500 Jahren kam die Refor-
mation in die damalige Grafschaft 
Hoya. Eine wichtige Rolle spielte 
dabei Anna von Gleichen, die mit 
ihrer Heirat in das gräfliche Haus 
Hoya auch die lutherische Lehre 
an die Weser brachte. Das eigent-
liche Jubiläum steht erst 2027 an, 
doch schon jetzt machen wir uns 
gemeinsam mit Anna auf den 
Weg in die Geschichte und durch 
die Geschichte.  
Auf einer Fahrradtour erkunden 
wir Orte in unserer Region, die 
nicht nur an die Vergangenheit 
erinnern, sondern davon er-
zählen, wie sich Kirche immer 
wieder gewandelt hat. Am 11. Juli 
starten wir um 9.30 Uhr in Nien-
burg an der Kirche St. Martin. 
Die rund 30 Kilometer lange 

Fahrradtour zum Reformationsjubiläum
Strecke führt über Drakenburg, 
Haßbergen, Schweringen und 
Bücken bis nach Hoya und folgt 
den Spuren der Reformation ent-
lang der Weser. Zur besseren Pla-
nung freuen wir uns über eine 
Anmeldung unter Telefon 
04254/800158 oder per E-Mail an 
Thies.Jarecki@evlka.de. Die Teil-

nahme ist kostenlos und erfolgt 
auf eigene Verantwortung. Alle 
Teilnehmenden sind für die Ver-
kehrssicherheit ihres Fahrrads 
sowie die Einhaltung der Straßen-
verkehrsordnung selbst verant-
wortlich. Mitzubringen sind Pro-
viant und alles, was Sie für die 
Tour benötigen.  Thies Jarecki

NIENBURG. Der Film für die 
diesjährige „Open Air Film-
nacht“ auf der Kräher Höhe steht 
fest: Gezeigt wird am Samstag, 
22. August, die warmherzige Tra-
gikomödie „Der Pinguin meines 
Lebens“. Der Kartenvorverkauf 
für das Kinoerlebnis unter freiem 
Himmel ist bereits gestartet. 
Alle zwei Jahre verwandelt sich 
die Kräher Höhe in Nienburg in 
ein Freiluftkino. Präsentiert wird 
die Filmnacht auf Nienburgs 
höchstem Berg zum vierten Mal 

vom Betrieb Abfallwirtschaft 
(BAWN) und Nienburg Energie, 
einer Tochtergesellschaft der 
Stadtwerke Nienburg. Mit Veran-
stalter Michael Suhr  vom gleich-
namigen Unternehmen für 
Event- und Veranstaltungstech-
nik haben sie einen verlässlichen 
Partner an ihrer Seite.  
Der Einlass beginnt wie gewohnt 
ab 19 Uhr. Der Film startet in 
diesem Jahr etwas später, gegen 
21 Uhr, da erst mit Einbruch der 
Dunkelheit optimale Bedingun-

„Open Air Filmnacht“ am 22. August  
gen für das Kinoerlebnis beste-
hen. 
„Der Pinguin meines Lebens“ 
basiert auf wahren Begebenhei-
ten und verbindet Humor mit 
nachdenklichen Momenten. Im 
Mittelpunkt steht ein Lehrer, der 
während einer Reise nach Süda-
merika einen verletzten Pinguin 
rettet. Zwischen Mensch und Tier 
entsteht eine ungewöhnliche 
Freundschaft, die sein Leben 
nachhaltig verändert. Das Drama 
mit komödiantischen Elementen 
erzählt auf warmherzige Weise 
von Verantwortung, Mitgefühl 
und den kleinen Begegnungen, 
die großen Einfluss haben kön-
nen. Auch für das leibliche Wohl 
ist wieder gesorgt. Neu dabei ist 
in diesem Jahr das DRK Landes-
bergen, das mit seinem Versor-
gungszug die Bewirtung der 
Gäste übernimmt. Wer möchte, 
kann sich eine Picknickdecke mit-
bringen und darauf den Sonnen-
untergang genießen. Für die 
Kinovorstellung stehen Stühle 
bereit.  
Der Kartenvorverkauf ist bereits 
angelaufen. Tickets können sich 
für 10 Euro online gesichert wer-
den. Der Link und alle Infos sind 
unter www.bawn.de, www.stadt-
werke-nienburg.de oder 
www.suhr-vt.de zu finden.

Die Kräher Höhe wird erneut zum Kino 

Fußballer Willi Sievers …

… genannt Floh, 1942 in Hassbergen am Sportplatz, heute 
Tennisplatz. Früher war links die Turnhalle MTV und rechts 
das Jugendheim, Kindergarten und Schule.  

(Bildsammlung Wolfgang Rumann)

HASSBERGEN. Am Donners-
tag, den 16. Juli findet eine Frau-
enradtour zu einem Hofladen in 
der Region statt. Die Strecken-
länge beträgt ca. 25-45 Kilometer. 
Treffpunkt ist um 10.30 Uhr.  
Am Freitag, den 17. Juli führt die 
Tour nach Sonnenborstel. Die 
Strecke ist ca. 30 km lang. Treff-
punkt ist um 17 Uhr. 
Am Freitag, den 7. August führt 
die Tour nach Westen und die 
Länge beträgt ca. 30 Kilometer. 
Treffpunkt ist um 17 Uhr.   
Am Mittwoch, den 12. August 
führt die Tour zu einem Hofladen 
in der Region. Die Strecke ist ca. 
25-45 Kilometer lang. Treffen ist 
um 10.30 Uhr. 
Sämtliche Touren starten von der 
„Zur Mehrzweckhalle 1“ aus.  
Für alle Radtouren ist eine telefo-
nische Anmeldung bei Heike 
Bultmann telefonisch unter 
015227505953 erforderlich.  

Frauenradtouren 
in Haßbergen
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Eine lustige Spargelstecherrunde hat sich am letzten Spargeltag versammelt. Der Chef des Hau-
ses, Fritz Schaardt, hat zur Feier seinen Zylinder aufgesetzt und bewirtet seine Leute  mit
„Spargelwasser“ und belegtem Brot. „Prost!“ Von links: Luise Schaardt, Friedel Schaardt,
Marie Biermann, Fritz Schaardt, Henny Leymetzer, Wilhelm Heine, Margarethe Bartsch.

„Spargelsilvester“ in Heemsen vor vielen Jahren

HASSBERGEN. Das älteste
Irish-Scottish-Folk-Festival im
Landkreis Nienburg feiert kleines
Jubiläum: Fünfunddreißig Jahre
in Folge gibt es den Singing Pub
in und um die Alte Kapelle Haß-
bergen. 
Das bekannte Open-Air-Event
hat sich gut etabliert und über die
vielen Jahre einen Namen
gemacht, unter anderem, weil das
Veranstaltungsteam schon viele
Live-Bands von der Insel nach
Haßbergen geholt hat. Dieses
kultige Event, das erstmals im
April 1992  in der Alten Kapelle
aus der Taufe gehoben wurde,
startete mit der damaligen Haus-
band „Die Kapellis“. Und so hat
das Festival über die Jahrzehnte
allen Dingen getrotzt, auch den
Wetterkapriolen. 
Was kann schöner sein, als an
einem Sommerabend das beson-
dere Ambiente und die Atmos-
phäre des Open-Air-Festivals um
die historische Kapelle aus dem
14. Jahrhundert zu genießen. In
Höltjes Garten gibt es einen
großen Sitzbereich zum Klönen
und Musik hören und auf Höltjes
Chicken Meadow messen sich
unter der Anleitung von Willi
Junior wieder die Besucher bei
den Spaß-Highlandgames, um
Whiskypreise zu gewinnen. 
Der 35. Singing Pub öffnet um 18
Uhr seine Pforten. Begrüßt wer-
den die Festivalbesucher von den
Drums & Pipes der Essern High-
landers.  Der Singer-Songwriter
William van der Laan aus Gro-
ningen, Leadsänger der holländi-

Open Air Musikfestival am 25. Juli 2026
schen Band „Rapalje“, ist als
Solokünstler auf Tour. Neben iri-
schen und schottischen Songs
singt William auch Eigenkompo-
sitionen und sogar den ein oder
anderen Blues. Der sympathische
Allrounder freut sich schon auf
das Festival in Haßbergen. 
Die Hausband „Old Chapel
Five“ wird mit Titeln von Ed
Sheeran, The Coors und The
Pogues einheizen und mit Tradi-
tionals sowie Balladen wie „The

Parting Glass“ weitere Pubat-
mospähre auf den Platz zaubern.
Die siebenköpfige Band tritt mit
der Sängerin Jenny Dreyer auf,
Katharina Wesemeier (Fiddle),
am Keyboard Niklas Gödeke,
neu an der Gitarre Patrick Snow-
den, Wilfried Bruns (Vocals,
Bass), Heiko Mönch (Vocals, Tin
Whistles) und einem neuen
Drummer, der am Abend vorge-
stellt wird. 
Als musikalisches Highlight hat
das Pub-Team die nordirische
Band „Pure Blarney“ aus Belfast
engagiert. Seit ihrer Gründung
hat sich die sechsköpfige Band
eine einzigartige Nische geschaf-
fen, indem sie beliebten moder-
nen Liedern eine frische, traditio-
nelle Note verleiht und gleichzei-
tig ihre Folk-Wurzeln lebt. Die
Band spielt bei renommierten
Festivals wie dem Festival Inter-

celtique de Lorient, dem Balver
Höhle Irish Folk & Celtic Music
Festival und dem Belfast St.
Patrick's Day Festival. 
Dynamischer Sound und ihre ein-
nehmende Bühnenpräsenz zeich-
net „Pure Blarney“ aus. Die
Band will den gesamten Open-
Air-Platz zum Tanzen bringen.
Beim Haßberger Festival wird
Irland lebendig mit Original
Guinness und Kilkenny im Aus-
schank. Dazu irische Specials wie

„Snake-Bite“ und einer Auswahl
von guten, irischen und schotti-
schen Whiskys an der Whisky-
theke. Gemeinsam werden die
Bands zum Schluss eine kleine
Musiksession spielen, bevor
natürlich das kultige „Auf der
Reeperbahn“ von allen ange-
stimmt wird. Vierzig Ehrenamtli-
che haben das Musikfestival lie-
bevoll vorbereitet und freuen
sich wieder auf hunderte Besu-
cher …
Karten sind im Vorverkauf für 15
Euro bei der Theaterkasse in
Nienburg (Online über www.
Theater.Nienburg.de und telefo-
nisch unter 05021/87-356) sowie
im Vorverkauf beim Heimatver-
ein (Online über www.hassber-
gen.de und telefonisch 05024/617
oder 8259). Am Festivalabend
gibt es Karten direkt an der
Abendkasse (18 Euro).

Erstmals bei der 35. Auflage dabei: „Pure Blarney“ aus Bel-
fast/Nordirland

RÜTER’S-ZAUN-WELT

Hauptstr. 154 · 31626 Haßbergen · Telefon 0 50 24 / 88 00 636 
Mail: rueterszaunwelt@yahoo.com · www.ruter-s-zaun-welt.webnode.com

Gute Qualität für gutes Geld

gibt es bei Rüter’s-Zaun-Welt

Alle Zaun- und 

Torsysteme in versch. 

Farben erhältlich!

Schmuckzäune · Schmiedezäune · Doppelstabmatten
Zaun- und Torsysteme · Alu-Zaunsysteme · Alu-Torsysteme

Kunststoffzäune · Schiebe- und Flügeltore 
Gabionensysteme · Regenwasser-Verrieselung 

Einbau Regenwasser-Zisterne

Mail: rueterszaunwelt@yahoo.com · www.ruter-s-zaun-welt.webnode.comMail: rueterszaunwelt@yahoo.com · www.ruter-s-zaun-welt.webnode.comMail: rueterszaunwelt@yahoo.com · www.ruter-s-zaun-welt.webnode.comMail: rueterszaunwelt@yahoo.com · www.ruter-s-zaun-welt.webnode.com

Im Gewerbegebiet 2
31626 Haßbergen
Tel. 0 5024 / 9 81 48 91
Fax 0 5024 / 9 81 48 95
E-Mail: loebl-hassbergen@t-online.de

Max-Planck-Str. 22
27283 Verden
Tel. 0 42 31 / 95 44 10
Fax 0 42 31 / 95 44 44
E-Mail: wbloebl@t-online.de

Lange Straße 29 · 31626 Haßbergen
Telefon (0 50 24) 567 · Telefax (0 50 24) 8 83 04

www.aph-siemering.de

Grabpflege IN EYSTRUP, HÄMELHAUSEN, HASSBERGEN, HASSEL, HÜLSEN, ROHRSEN

JAHRESPFLEGE inklusive
3-maliger Bepfl anzung mit 
säubern, gießen und düngen:
Einzelgrab (Standard) 125,– €
Doppelgrab (Standard) 160,– €
Familiengräber nach Absprache

Beschichtung 
und Isolierung von:

Kellern, Industriehallen
Flachdächer
Balkone, Fußböden
Säurebehälter
Auffangbecken
Fachbetrieb nach WHG §19
Verfugung nach Kiwa-Norm
Tankstellen,
Pflanzenschutzmittelräume
GFK Formen und Fertigteile

Heiner Schrader

Teichweg 3 · 31622 Heemsen
Telefon (0 50 24) 15 30
Telefax (0 50 24) 18 42



Nur ein Gutschein pro Bestellung! 

PIZZA-UPGRADEStart unserer … HOYA I VERDEN I ACHIM

04251/6100 I 04231/4145 I 04202/767574

gültig bis zum 31.07.2026 

Medium Bestellen 
small zahlen!WM-AKTION

Mo-Fr. 9:00 - 12:30 Uhr, 14:30 - 18:00 Uhr, Sa. 9:00 - 14:00 Uhr
Jeans Wolf • Hespenweg 34 • 27313 Dörverden-Hülsen • 04239-681
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Summer 
SALe
Satte 20% Rabatt 
auf die gesamte 
S o m m e r m o d e

Hafengesang 
& 

Puffmusik R

Genieße den Tag – denn jeder ist ein Geschenk!

Slaap
Wenn du midden in de Nacht mit-
mal ut’n Slaap räten warst, wenn 
du jüst in diene „Deipslaap-
Phaas“ ganz entspannt in dien 
Bett lichst, denn weeßt du eers-
mal gor nich, wat los ist. Ick 
drömm jüst noch von‘n Urlaub an 
de Ostsee, von blauet Water un 
heiten Sand, as in uus Huus mit-
mal wer an Rümbollwarken is. 
Wat schall dat denn nu? Is dat 
eener von de Kinner, de von eene 
Party na Huus kummt? Oder de 
meent, dat he midden inne Nacht 
mit Warktüüch arbeiden mutt? 
Dat kann jo woll nich angahn! 
Aber nee, de Kinner sünd dat 
nich. Ick spitz miene Ohrn un 
verseuk ruttaukriegen, wat dat 
wään kann un ut wecke Ecke de 
Krach kummt. Ick hör een Pul-
tern, Kratzen un Schruben. Un je 
länger ick mi dat anhör, desto 
duller puckert mien Hart. Dat is 
doch woll keen Inbräker, de jüst 
mit sienen Schrubendreiher un 
anneret Warktüüch versocht, 
uuse Döör oder de Fenster apen 
tau bräken?!? Ick kriech dat mit 
de Angst tau daun. Ob ick mi mal 
na ünnen sliek? Un dor Licht 
anmaak? Un denn Inbräker dor-
mit verdrieben kann? Aber dat 
schient mi doch tau gefährlich tau 
wään – naher loop ick denn Kirl 
noch in de Arm un weer von em 
angräpen! Oder sogor üm de Eck 
brocht, weil ick em stört hebb!! 
Ick blief also ganz still un stumm 
in mien Bett lingen, rööch mi 
keen bäten un teuv aff. Hoffent-
lich kummt de Inbräker nich na 

baben, in miene Kamer! Weil he 
jüst hier wat socht. Dat bi us nix 
tau halen is – keen düüre Keern 
oder Armbänner oder Uhren– 
dat kann he jo nich wäten.  
Ick kiek up de Klock: Half 2. O 
nee, dat duert jo noch so lang, bit 
dat hell ward un de Inbräker viel-
licht utneiht, dormit he nich seihn 
ward! Wo schall ick düsse Teube-
rei blooß uthoolen?! Bestimmt 20 
Minuten is he all an Rum-
weuhlen. Wat de hier bi us woll 
socht? Ob ick de Polizei anroop, 
von mien Handy ut? Aber ick 
troo mi nich tau schnacken! Viel-
licht finnt he mi denn eerst recht! 
Wedder rummst un pultert dat. 
Un kummt nöger na mi her. O 
nee, bitte nich!! Mitmal schient 
dat Gepulter mehr von de Siet 
tau kamen. Ganz gediegen hört 
sick dat Brackern an. Worüm 
blooß maakt de Inbräker so 
eenen Krach? So ward he doch 
vääl flinker funnen, wenn he uuse 
ganze Familje ut’n Slaap ritt! Dat 
Pultern hört un hört nich up – as 
ob dor eener wat hen un her 
schufft. Un denn wedder metalli-
schet Schrapen. Ick weer nich 
klauk ut düt allens.  
As ick Schridde dicht bi mi hör, 
dor kummt mi mitmal wat ganz 
anners in Kopp: Flinke Schridde, 
schrääg öber mienen Kopp? Is 
dat amenn‘ doch keen Inbräker?? 
Sonnern baben up’n Dack loppt 
een Deiert rüm? Viellicht een 
Marder, de wat tau fräten socht?? 
Nu all wedder: öber mien Bett, up 
de Dackschrääge klabastert he 
rüm. Ritt wohrschienlich mit 
Karacho ne Dackpann hoch, 
schufft se anne Siet un lett de 
Pann wedder fallen. Un de 

nächsde Dackpann. Un de 
nächsde Dackpann. Teihn Minu-
ten lang is upmal Rauh, denn 
fangt dat Spektakel wedder von 
vörn an. Un de „Vagel-Mörder“ 
is wedder dor. Eene Stünn liech 
ick nu all waak in mien Bett. Ick 
frei mi bannig, dat dat KEEN 
Inbräker is un dat ick keene 
Angst mehr hebben bruuk. Aber 
an Slapen is ok nu öberhaupt nich 
tau denken: ick bün hellwaak, 
allens Mögliche geiht mi dörch’n 
Kopp.  
Denn upmal, Klock 3, ward dat 
ruhiger. Nu hett he woll de 
Vagels ünnern Dack all upfrä-
ten?? So langsam kaam ick wed-
der tau Rauh, mien Puls geiht 
rünner un ick döös een bäten in. 
„Kuckuck, Kuckuck“, roppt dat 
mitmal dörch dat apene Fenster. 
O nee…, wat is denn nu los? 
Nachts Klock 3 roppt de 
Kuckuck??? Ick bün all wedder 
hellwaak. Un füünsch! Ick glööv, 
dat ward öberhaupt nix mehr mit 
Slapen. Eenfach tau vääl los hier 
up’n Lann. Un wedder roppt he: 
„Kuckuck, Kuckuck“.  
Un denn upmal von ganz wiet 
wech hör ick: „Iiiaaahhhhh, 
Iiiiaaahhhh“ – as in dat Leed von 
Kuckuck un Äsel. „Kuckuck-
Iiiaaahhhh“. Mit een Grienen in‘ 
Gesicht fallt mi langsam de Ogen 

tau un ick drömm 
von mien idylli-
schet Landläben 
…

Gudrun Fischer-
Santelmann, 

www.fischer-santelmann.de 

MO-DO  9-12 und 15-18 Uhr  
FR-SA 9-18 Uhr durchgehend 

Öffnungszeiten für  
RAUI’S SHOP:

MO – SA  9.00 –12.00 Uhr 
MO – FR 15.00 –18.00 Uhr  
Außerhalb der genannten Öffnungszeiten  

erfolgen keine Postdienstleistungen.  
 

Kernöffnungszeiten der 
Deutschen Post Filiale
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Tabakwaren•Getränke 
Weine•Spir i tuosen•Süßwaren

GRILLZEIT: mit dem  

passenden Getränk  

aus unserem  
Sortiment!!!

RAUI’S SHOP · Große Straße 55 · 27313 Dörverden 
Telefon 04234-9436622 · post-doerverden@web.de

WM Fahrzeugtechnik
Große Straße 95
27313 Dörverden
Tel. (0 42 34) 94 28 58
Fax (0 42 34) 94 28 59 
Mail: service@wm-f.de
Internet: www.wm-f.de

MOTORRAD-REPARATUREN:
Inspektionen · Fahrwerksoptimierung · Motortuning · Umbauten · TÜV/AU

PKW-REPARATUREN:
Inspektionen · Motordiagnose · Bremsendienst · Reifenservice · Unfallinstandsetzung · Sportfahrwerke

TEILEVERKAUF:
für PKW · Motorräder · Roller · Quads & ATV

Direkt an der B215


